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@le Gefchichte der Seefabrer , thabr ober
erbichtet, find unter allen Gattungen der fo-
febiidyer biey etngigen, die ihren LWerth bids
Ber Behauptet haben, Unfiveitig Defigen fie
ihr Cigenes ¢ fie vibren dag Hery ded Lefers,
ftehen ¢8 an fidh, undb flimmen ¢8 uhver=
merft gum Heftigften TMitleid.

Dieg ift nidht blof gefagt; ¢8 ift That=
fade, ift erwicfone Wabrheit. Lefen tiv
derley Gdyictfale, fo werden twir fiir den Ge=
genftand , den fie Betteffen, Gefible entpfin=
den, bie und fir thn pISElich etunchmen,
und beforgt machen. Unfer IMitleid wird re=
ge s ¢ feffelt ung anifn ; wir verlichren ihie
nidyt mehr aus dem Uuge , und der gering=
fte Rufall macht , baf wie filr thn gieters =
Hoffuung oder Furdht in gleidem Grabe mif
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Borrebde.
thm theilen. Gerdth er in Lebensdgefaby, o
rufen wic mit ihm die rettende Almacht an;
teid)t Diefe ihm ibre hiilfliche Hand ~ -
rinnt ev dem augenfdheinlichen Tode: fo i
feine Freude, unfre Freude, und iy laufen,
froh iber feine Erhaltung, mit ihm gugleich
in ben Port cin, bder ibn vom Untergang
fehui@t , und danfen freudenathmend mit ithm
der Borfehung fiir feine RNettung,

Der unglickliche Friedridh Snorring wap
mebr al8 cinmal in biefer fhrectlichften £q-
8¢y fein Leben ftund mebr al8 cinmal auf
ber Opige, ¢in Raub der Wellen gu  yoers
Berr, und ich fhmeidhle miv, daf er eben dies
fe beifen Gefiible tn dbem Hergen des theil-
nehmenden Lefers ervegen wird, mit denen
fein cigenes der ihn vettenden Almadht ent-

gégen (chlug.

Der Verleger.




T e SIS TR <l < QN I R s e -

Snbalt,
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Crftes Kapitel

Seite,
Des Autors BVaterland und Familienume
frande. Zraurige Bwifdhenfille. Er
wird aug Haf einee Stiefmutter von
dem vaterlidhen Hang entfernt. Seis
ne Lebryeit in Kiel. Miflungene Hoffs
nung gue Rudfehe fegte ibn in BVers
sweiflung,  Sein unglirdlider Cute
{dhlug. s
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Sweptes Kapitel

Geite
Abreife von Kiel. Cr gerath in der Nadt
tucd) Ranbeeghande in Lebensgefabr,
Wicd beraubt. Kommt nad) Hamburg,
und nimmt von da auf eincm Sdhiff

die Fludt nady Holland. 18

Drittes Kapitel

€in Stuem dbecfallt ihn in der Sitberfee.
Cr wird unbarmberjiger Weife wahs
vend deffelben in einem elenden Boote
audgefest, und den furmenden Wellen
preig gegeben. Ucfade warum? Seine
wundevbarlidge Cebaltung. Cin Fifder
aug PHarlingen nimme ibn auf. Seine
Scanfbete alloa, und endliche 2Abfabre
nady Amfierdam. Die Hoffnung nuters
sufommen, fdilagt ibm fehl. Er geht
mit einemy Moufmann nad Sumateq
in Offindien. 34




Snbhalt.

Barxrres Kdvitel

Seite.
Yibreife von Amferdam. Die Fabrt iff fehr
uncubig. Das Unglird vecfolat ibn auf
allen Weagen. Cr vecliect feinen Gone
ner i Zeneviffa durd) den Tod, und
die AngfiGten feines @(fides. Derv
Kanitain nimmt fich aus Eebarmen feio
ner an. Ein Sturm verfdlagt fie, doh
vetten fie fich diegmal, und cereicdhen
©t. Jago am gronen BVovgebieg. 51

Funftes Kapitel

Unglidlidhe Ubndungen verfdlimmern feine
ohuebin elenden Umiande. Sie fame
pfen anf der neuen Fabrt nraudgefest
mit Wind und Wellen. Cin {dredli-
dies Ungewister vergrofiect ibre Noth,
®ie leiden in einem unbefannten Geo
waffer ©diffbruch. Aes aebt jn Grune
de, ev allein wigd gevettet, und auf




Subhalf,
Seite,
eine unbewobnte Infel geworfen. Sein
b Nufen guGott. Cr fdlaget feine Wohe
aung in einem hohlen Baume auf. 65

Sehsted Kapitel

Hunger und Ducfk zwingen ibn nady ibrer
Befeiedigung gu tradhten. Er wagt fidy
tiefer in die Infel, findet aber nidyts,
@Geine Verzweiflung. v will (id) ere
moeden. Ein Sufall verhindect ibn dars
an, Deue nber diefes BVergehen. Cp
wird gefattiget. Die Vorfebung leitet
ibn. @r finbet Obftbaume. BVerivrt fidy,
Seine Anaft. Ee bringt die Nadyt auf
einem Baum ju. Weitere Cntdecung.
Cr trifft auf eine Budpt , und findet
gin Faf , das von nun an feine
Wohnung wicd, 8o

@iebentes Kapitel

Scine Umftaude weeden Yeidentlid. Eiu

Stuem fest ibn nenerdings in Angf
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Snbalt

Seite,
und dreden.  Die Ynfel wird dae
burd) ecfdyiittert. Gr fiicdtet feinen
Untergang. €v hort von der See hev
einen Sanonenfhuff, Ploslide Freus
de in Mitte deg Ungefiims. Cin fpanis
fhes Sdiff wird in diefes Gewdffer
vecfdlagen. €3 evvettet ibn' aus feiner
Cindde. Cr gebt mit unter Segel. 99

AdDhtes Kapitel

€c muf Matcofendienfie thun. Sie wers
ben von einem Kaper in der Nadht ane
gegriffen.  Jbre Veetheidigung. Co ere
wicht fid) dabey Lob. Diefer finft in
Grunde. Erv geht mit dem S&)otc nad
Waffer. Cin Sturm treibt fie nadh
dem Sdiffe gurid. ANe rvetten fidh,
@e filicgt in die fiirmende See, und
Blieb eine Beute der Wellen , die ibn
endlidy auf eine @andbanf warfen,
feant und elend evtdfeen ihn Wilde,
und fapeten ibn lieheeich in ibre Hitto
ten, 152




ISnbhalfe

Neuntes Kapitel
Site.
Geit Elend fieigt auf dag bodfie. Cr
vinget mit dem Tod, Die Wilben pfles
gen ibn auf das beffe, Eine Wunderfur
titd von ibnen an ibm verwendef,
Geine Befferung und Lebengact untee
diefent guten Gefdopfen. Cr fomme
um’fciuc Rleidung auf die frendigfie
Oict, und muf nacter gehen. Ce wird
nadp einem Ddrepjabrigen  Uufenthalt
pon einem holandifden Sdyiffe anfges
i nomunen, und befrepet. 129

“Sebhntes Kapitel

Ge wicd von dem Kapitain mit Schiffstlieis
dern befdhentt, Sie fudhen die Stras
fe und ibe Begleitungs(dyiff, von dem
fie der Oturm getvennt baste. Die
Fabee gebt gut von fratten. Cr gebe
nad) Waffer, und fomme in Gefabr,
vort cinem Haififdh verfdludt ju wees




Enbalt,
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Seite.

den.  Seine Nettung, Sie (diffen in
die Gewafier swifden Borneo und Ces
ebes. Werden won einem Seeranber
angefallen. Cin beftiges Gefechie. Cr
witd in die See gefchlendert, aber ges
vettet. Der Kaper fliege in die Luft,

CilftesRKRapitel

®ie weefén vor einer wnffen Infel, am

fih auggubeffern , Anfer, Dag Bes
gleitungsfdhiff gerdth wabrender Nade
in Brand, Knorcing vettet die Fran
und Todter eines teiden Hollindifdhen
Kanfmanng. Grundfiein feines foldens
den Gliides. Er wicd von diefem an
@obnesftatt angenommen. Sie errveie
den endlidh die Jufel Java, und legen
fich auf der Npede von Watavia wvor
Ynker.

Iwhlftes Kapitel

Gr wicd ven feiner woblthatigen Familie

veicglich befehenfe, Mabere Seantnif

143
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Seite
oer Umftinde decfelben. Cr erhalt eie
nen Brief, und ecfabhet den Tod feines
Baters. Ybreife nadh Curopa, und Ane
funft in Amfeedam. Cr wird in Hande
funggdgefdaften vecwendet. Sein gliics
liches Benehmen dabey. Cr wird mie
der Todter feines Woblthaters vers
wablie, und fubet unter deffen Namen
die pandlung. Sein Glud iff gegriins
det. Uusbrud der Unvuben in Holand.
Er nimmt mit Frau und Kindern in
Begleitung feiner Schwiegeceltern die
Fludit nach Hamburg, Deven Tod und
vie VWevanlaffung gue Gefdidite feines
Sebens. 168
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Des Autors Vateeland und Somilienumftande,
Traurvige Jwifdenfille. Er wird aug Haf
ciner  Stiefmutter von dem vateclicdhen
Haus entfernt. Seine Lepryeit in Kiel.
Miflungene Hoffuung zur Nickfehe fepte
ibn in Veczweiflung, Sein unglivdlider
Cntfdhlug.

3({) glaube nidt, daf je ein Menfdh auf

glicflichere Ansfidhten fiie die Sufunft redhe

nen fonnte, alé id. Men Vater, ein wohl-

babender Handelémann u Glidfadt im

Hollfteinifhen, liebte midh, al# die Frudt

ciner bOdfE gliiclichen und gufriedencn Epe,
A




auf bag sdrelidhfte, indem er bdas Heryes
leid Datte, vier feiner Kinber in Furger Jeit
bintereinander durdy die Pocfen ju verlieren,
Nur idh und feine Gattinn, die ein Mufier
ehelicher Liebe und Treue war , madten den
Standpunft feiner Glirdfeligheit aus, I
wurde febr gut und mit vieler Sdhonung ers
jogen ; meine Gemithsbefdaffenbeit bedurf
te aber audy feiner, Strenge; denn id war
von meiner erflen Kindbeit an {inuner ein
fanfted und febr folgfames Gefddpfe, war
gang der Abdruck meiner lieben TMutter.
Man hielt mir einen Hofmeiffer, der in mehs
rern Spraden erfabren, gefdidt und jus
gleid emfig war. Diefer mufite midh in
folden unterridyten, und anbey ju einem gus
ten Chriften , tberhaupt aber ju einem nitgs
liden Menfden in der grofen Weltgefell
fdaft bilden. Jn allen entfprad i den
Witnfden und der Abfiht meiner guten und
liebreidben Cltern auf das vollfommen(ie.
Ulein yu eben der Jeit, als meine erfie
Bildung gum Theil vollendet war, perfide=
te dag graufame Berbdngnif unfre gemeine
fdraftliche Glirctfeligfeic wider alles Bermus:
then. Meine [licbe Mutter gab unter den
Geburtsfdmergen famme dem Kinde, das




3
fie in die Welt su fepen im Degriff war,
den Seifi auf.

Jd war nodh nidt fdhig genuy, bdie
Brdfe des BVerluftes gu fisblen, denidh durdh
ibrem Tode erlitten hatte; aber i) weinte
abndungsvoll an ihrem Sarge, und war
untrofilid, ald man fie aus dem Haufe
trug, und in das8 Grab verfentre,

Diefer {hunelle Tod veranlafte in unfrer
bdusliden Einridtung eine grofe Berdne
derung. b, der mein viersehnfed Sabr
uriicgelegt batte, und fite die vdterlide
Handlung beflimme yar , wurde nun daju
oerwendet.  Nad) einem Sabre heyrathete
mein Bater, dem die Huslide Wirth(dhaft
obne einer Gebitlfing in die Ldnge der Seit
midt mebrbehagen wollte, eine Raufmannss
todter aus Hamburg , deren Charalter ,
Phyfifh und moralijc betracdytet , von jenems
meiner feligen Mutter fepr verfdhieden war.
Jbre Herrfdbegierde fudbte fie, da fie cin
anfebnlides Bermogen meinem Bater jus
bradte, fogar itber die Handlungégefhdrte,
und folglih audy {iber mid audjudehnen ,
der idh denfelben gugetheilr war allein, fo
jung id aud war, (o widerfeste 1) midh
ibe aus allen RKredften, und legte audurdgp

%2
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den Grund ju einem unverfobnlihen Hof
pwifden ung beyden, der meinen BVater, um
den Hausfrieden ju exhalten, endlid zwang,
mid) vom Haufe ju entfernen, und nad
Siel ju einem feiner Handlungsfreunde, uns
fer Deffen Leitung idh den Reft meiner Lehrs
jabre erfivecten follfe, zu geben,

Wie vom Donner getroffen ffand id ,
alé mir mein Bater andeutete, daf idh mors
gen nad Kiel abgureifen bdtte. Id war
meiner vor Schrecfen lange nidht mddtig;
eudlich aber bradh mir das Hery, und ein
Gtrom von ZThrdnen [iirgte aus meinen
NUugen.

O, weine felige Mutter! fdhrice i
mit von Wehmuth faff erfickter Stimme,
und bHob Auger und Hdnde jammervoll gen
Himmel, {dbeft du, wie graufam und une
barmbersig mit deinem Kinde ecines herrfdh=
fidtigen *Weibes wegen verfahren wird;
eined Weibes wegen, dasg feit furjem in
deine Stelle getreten iff, deren fie, in Rika
ficht deiner , o Berfldree! Feinesfalld witrs
dig ift! —

Gdyweige mit diefen ungebithrlicdhen Augs
oriicfen, erwiederte mein Bater haftig, du
Bift feloff Davan Urfad).! == Scb will Friee




de in meinem Haufe Haben , den i mir auf
Teine anbere Urt, als durdh deine Eutfeps
nung , verfdaffen fann. Fige did) alfo
in meinen 2Willen, fo wirf du tmmer einen
woblthatigen und jugleidh gdrlihen Bater
an mir haben, Swey Jabre werden vidh in
Riel nidht umbringen ; find diefe tberffanden,
und du haft fie mit Nupen angewendet , fo
werde idh wifien, wag deinetwegen vorzufehs
ten fepn wird, —

I fdwieg, um iho nidt wider mid
gt reigen; aber meine Thrdnen flofien ims
mer. Selbff feine Augen wurden naf, und
eine dhre, die e aber vor mir yu verbere
gen fudite, funfelte in felben. Cr erhob
fih von feinem Sig, und Hffuete fein Sdhreiba
pult, aus dem er einen gritn feidenen Beus
tel, den meine felige Mutter nodh) vor ihrem
Zode geftricft Datte, und worin finf und
swangig Halbe Karoling entbhalten waren,
Heraus nabut, und mir ihn mit diefen Wors
gen dtberveidyte:

Hier baft du ju deinem Bebuf einiges
Tafdengeld , beniige e8 weislih! Cin junms
ger Menfd muf deffen immer Haben ; nue
gomme eg darvauf an, wie cr foldes vere
wendet. b will nidt, daf du cin Kale




mdufer, nod oiel meniger aber ein Vers
fbwender werdeft; eined und das andre it
gleidy fdadlidh. Erlaubte Unterbaltungen,
vorgitglidy folche, die fich mit der Moralitde
vertragen , fann man immer mit Maaf
und Jiel geniefen, ja, id felbft rathe dir,
foldhe nie gu verfdmdben ; denn fie erheitert
den Geift des Jimplings , und madet ihn
um vicles fitr die Gefddfte tduglidher, Nue
bitte didh , mein Sobn! vor bdfer Gefells
fdhaft und deven BVerfiihrung, Diefe ift das
Berderben ded Leibs und der Seele, Die
Jngend iff nide immer Fflug gemug, dad
Sddolide davon cingufehen , weil das ®ift,
fo darinnenverborgen liegt, mit Suder iiber-
gogen iff,

Ucbrigend untergiehe didh deinen Ges
fhdften mit Cifer und Pdnfelidhleit , wie
du bisher ju thun gewobnt warfi; fep folge
fam, und gebordhe deinem Pringipal, Dder
Dep dir meine ©telle vertritt ; beleidigefi du
ibn, fo iff ed eben fo viel, alg battet du
bidh wider mid vergangen, Sollteft du didh
aber, wie id gwar nidht boffe, in enwas gu
befdiweren baben, fep niemal$ dein eigener
Nidter, fondern (dreibe e$ miy, und idh
werde, wenn id) deine Klage billig und gee
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arimndet finde, foldem abjubelfen fraditen
obne daf du dabey ing Cpiel fommfi. =2
Dicg ift alfo, was id dir jur Ridt(dnur
$u fagen Datte, fprad er, befolge ¢ nad
allen RKrdften, und nun lege did jur Rus
be! — Mit gerithreem Hergen firfte idh ihm
bie Hand, und entfernte mid.

Iy gieng nun jum legtenmal in einem
Haufe gu Bette , in weldem idh dasg Lidhe
der Welt erblicft , und bigher die feligfien
Zage gegdblt batte, Mein Hery ward aber
fo mit Nengften befallen, und lief midh das
Unglitcf abnden , daf idh foldes in meinem
Leben nie mebr betrefen witrde,

So verfloffen unter ftillen Thrdnen die
Stunden diefer lepten Nadht. € war mir
nidht mdglih vor Sdhymery ded brovr(fehen:
den Sdeidens nur etn Auge ju (dlicfen,
mit Seufgen barete id dem Anbrud) des
Zages entgegen. Diefer fieng foum an ju
grauen , al$ der Diener , dem mein Bater,
um mich nad Kiel ju fithren, den Uuftrag
gemadht hatte, in dag Jimmer trat, und
mir anbdentete, daf der Wagen angefpannt,
wnd mich eingunebmen bereit fey. Cin Stidh
gieng mir durd) dag Hery itber diefe Ungeige,
und fdwindelnd gieng idh wady dem Jimumer
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meines Baters, der miv aber (don bey ofs
fener Thitve entgegen trat.

Reife, mein lieber Fricdridh! in SGots
tesnabmen, fprad) er mit bewogenem Ges
mitthe, und reidte mir die Hand.  Alein
vom Sdmery des Sdheidens fiberwaltige ,
filegte i vor ibm auf die Snice, e
feguete mih, und naddbem er mich nodh=
mald zartlid) gefitfe batte, wobey mir die
Lhrdnen, die ihm die Empfindbung andpreg-
te, auf meine Wangen trdufelten, lie ihm
die Webmuth, mebr ju fpreden, nidt U3
alg, ottt fep dein Geleitdmann ! und gieng
mit fhuellen Schritten nad dem Gdhlafyims=
mer, == Jm Nidwege beurlaubte id mid
von allen Hansgenoffen.  Adh! die gulen
Leute ! nod drdngen fidh Thrdnen in meine
Augen’, wenn idh midb an fie evinnere, wels
des Leidwefen fie fiber meine Cntfernung
begeigten, — Wir trennten ung mit Rith-
tung — Ud ! der gute Hoerr Friedridh !
{dludjten fie alle, wie webe thut ung fein
Ub{died ! w—

Mein Herg war  vor Webhmuth gang
gevronnen, alg id) in den Wagen fieg. Und
fdhon wollte diefer durd das Zhor binoug,
al$ iy meinen Bater nohmals am Senfier
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etblicfte, Traurig rocidete i) meine naffen
Augen an feinem Anblick, und {dwung ihm
jum Leberwobl! unter Thrdnen und Seufjern
meinen Hut ju.

Unterwegd wurde mein Semith rubis
ger; aber mein Hery fodite eitel Oift und
unverfobnlidhe Rade fiir die erfidrerinn
meiner Glircfeligfeit. Nur der Gedanfe an
fie empdrte mein ganges Gefibl, und idh
verwiinfdte den Augenblic, als den une
gluckfeligfien, der und treffen Fonnte,  in
dem fie . den Fuf jum erfenmal in unfer
Haous fepte.

€¢ war fdhon glemlid fpdt, ol wie
am  goepten Tage unfrer Neife Kiel er=
veiditen. Das Hery fieng mir. gewaltig an
ju podien, ald wir endlidh vor dem Haufe
meines Lehrherrnd Halt maden, und mein
Begleiter mid) demfelben vorfellte. Himnel!
wie ex[drad id) itber die bigarre Sefidits:
bilbung viefes Mannes, aus der id miv
nidts guted propheseibre.

Sft er der junge Knorring? fragte er
midh mit fdnorvender Stimme — ja! ere
wicderte idh. — Er muf alfo fleifig fepn in
meinem Haufe, wenn qud ibm ein folder
Mann werden (oll, wie (ein Heer Bater ik !
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DBer(teht er mich? — I lonnte anderd nidhts
antworten , alg Ya! == &y rief cinen Haugs
Enecht , der midh nad demt Jimmer fithren
mufite, dag fiir mich bereitet war, und ents
lief mid.,

Welder Unterfhied gwifdhen diefem
Mann und meinent Bater, fagte ich gu miv
felbf auf dem Wege nach meinem Jimmer,
und anbep lief ed mir eisfalt fiber den Nits
ten. Gedvanfenvoll legte ich midh ju Bette,
und (o fand idh aud wieder auf, Hevor fich
ned) cine Seele im Haufe regte. Nadh eie
ner Halben Stunde bradhte mir eine junge
Magd dag Frabiid auf dag Jimmer, und
befdiede midh gugleidh , wenn i e gu mir
genomumen bdtte , vor dem Herrn Fu er-
fdeinen.

Gr bielt ein volltdndiges Eramen itber
alleg, was idh bisher gelevnt, und im vd-
teclidhem Haufe in Gefddften gearbeitet hats
te, mit mir; i fagte ibm alleg, wad id
wufite , und dann fithree er mich in die
Cdreibftube, um mid gu befddftigen, Al
leg , was i madte, fand feinen Bepfall ;
aber eben deshalben, weil i in Gefdbdften
mebr wufite, alg id) follte, ward mir aud
mebr ju verridten aufgetragen , aber weni




1y
ger Mufe gu meiner Crholung verFatet.
Nidts feplte mir gur gdnglichen Stlaverey ,
al$ die Kette,. Id batte nidht einen vollen
Sonn: oder Fefitag ju meiner Erquidung 3
die Stunden, fo von dem Sottesdien(t i1bs
vig blicben , waren nady dem Willen meines
Decen gleih den Werltdgen ju Gefddftss
arbeiten , ‘jum Effen und Schlafen beftimme,

Unter folden betritbten Webtagen nabes
te fidh dad Cnde meiner fFlavifdhen Lehriahe
re. Wie viele taufend Seufger Foftete es mich
aber , und wie piele Shrdnen floffen mir,
bid id foldes erreidte. Mehr als einmal
war id entfdloffen, die Fludt ju ergreifen,
und diefen Duaalort ju verlaffen; nur dee
Gedanfe , meinem Bater fein Hergeleid
gugufirgen, bielt midy davon ab , und fo
tranf i) in langfamen Siigen den Keld der
Bitterfeit mit bepfpielofer Uebermwindung
big auf den legten Tropfen aus.

3n frober €rmartung (drieb idh daber
meinem Batey, daf die Jeit meiner Lehre
in einigen Tagen verfliefen witrde, und bat
ibn jugleid , miv feine Willendmeinung ,
wie er 8 fernerbin mit mir gu balten ges
badte, gitigft angudentens — I (Dunei-
thelte mir , Daf fih der Jorn meiner Srief:




mufter ingifden gelegt Haben , nnd er mich
in feine Handlung juriidrufen wirde,

%iber wie erftaunte id , als id ein
Sdyreiben erhielt , worin es hicf: ,, Mein lies
ber Friedridh! id winfbe dir Glick zue
fiberftandenen Lebryeit. Du fragtet midh,
wie i e mit dir in Sufunft su halten ges
dadte? bievauf muf id dir alg Bater woble
gemeint fagen , dag idh eé fiie didh pwecs
md(jiger finde , einige Jahre ¢ 'in der Frents
de guverfudben, und didh) durd) neue Hande
lungsfpefulationen jujenem Mann u bilden,
den idh didy einft ju fepn winfde. Du lernft
audurd) die Welt und gugleidh dich felbfF bef-
fer, ‘und ju veinem BVortheil , Fennen. Du
bift aus meiner Fitrforge von ywepen Hands
lungéhaufern verfdhrieben: nach LibecE in
vag Seldernfdhe, und nadh Hamburg in je-
neg dcines fticfmitterlidhen Grofoaters,
Wabhle aud bepden, weldhes du willfF, du
wirft jedem willfommen fepn. In diefer b=
fidt {dliefe ich dir cine Unweifung aufdreys
bundert Thaler bey, telde dir dein Herr
Pringipal, den id fdon vorldufig daritber
benadridtiget bHabe , ausablen, und miy
auf Redynung fellen wird,—
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Boll Vergweiflung roarf id den Brief

gur Crde , und fprang im erfien Ausbrudh
ves Borng mit Fitfen darvauf. Teuflifdes
2Beib ! (dhriee i, dief it das Werf dei=
ner Bosgheit; du fihrF den guten Mann,
meinea Vater, in dem Gdngelband , wie es
Dir beliebt; dir su Licbe, und von deiner
radygierigen Seele geblendet , muf er (ein
Kind, das er immer aufdas jdrtlichfie lieh-
te, von fid ffoffen, und wie einen Bfee
widt aus feinem Haufe verbannen | — Y
war fo ergrimme wider fie, daf idh fie un-=
feblbar gemordet hatte, wenn id ndber mei-
ner BVaterfadf gewefen wdre, Hdnderingend,
und dber mein trouviges Sdicdfal jams
mernd , lief id nod) eine gute Weile gleidh
cinem Rafenden in meinem Jimmer umber 3
big idh endlich ermattet, auf einen Sig bins
fiel , und in fhmerglide Thrdnen augbrad.
JIn diefem Vergweiffungszufande fabite

ih den unglidlidhen Entfhluf, um mid an
ver Hartherrigheit meines Vaters ju rdden,
die Fludt ju ergreifen, und mein Sl
aud) wider fein Wiffen und Wollen, nnter
einem fremden Himmelsfirid) ju fudhen, Ume
flerdam: war der Ort, wo ih diefes su fine
Den Doffte. TNit Diefem feften Sedanken ging
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id) gu Bette, und fand aud in felben wies
ver auf; nur witnfdte id), daf die Stunde
fdon vorhanden wdre, um meine fhmeidele
bafte Ubfidbt ju erreiden. Hiezu war BVers
ftellung das ndthigfe.

Den Morgen darauf (e$ war der leg.
te meiner Lebrieit) nabm idh pag Shreiben
meines - Baters famme deffen Unweifung,
und legte e8 meinem Pringipal vor,

»Cein Vater urtheilt ald ein verniinf=
tiger, cinfidtsvoller Mann, fprad er, nade-
dem er foldes durdplefen batte, und eben
fo wirde aud id ibm gerathen haben , wenn
er mein Sobn wdre. Berfude er ¢8 nod
einige Jabre unter Fremden, und id ver:
fidere ibn, er wird den Nugen ju feiner
Beit cinfeben, der ibm hieraus erwadfen iff,,

o Uber weldyed von bepden Handlungs:
bdufern bat er fid ju feiner ferneren Pras
Fig gewdblt? fragte er.

Jenes meines {iefmirtterlidhen Grofs
vaters , erwiederte id) —e

»Redt gervdblt! fagte er, und Flopfte
mid) freudig auf die Sdulter , DHere
€ prenghof ift die Perl ded Haundelsffanded
in Deutfhland 17
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Unter diefen Worten gab er mir das
Schreiben famme der Antweifung wieder ju=
i, und befdiede mich wegen legterer auf
Morgen nad Lifde.

Id ladbte in die Fauft, und dinfte
wmid) grof, dafich ihn fo (Guberlich getdufds
batte, 9Wever Seldern nod) Sprenghof,
fagte iy gu mir felbfk, follen mid fehen,
und legerer am wenigfien, Gp mag immer=
bin die Perl des deutfdhen Handelsfiandes
fegn, id will nidht darnadh geigen; mir iff
genug, daf er der Vater des Ungeheuers
ift, das mid, Unfduldigen, durdy feinen
giftigen Haudh aus meiner Geburtstdtee ver=
tricben, und in der Frembde berum gu ire
ven gegwungen hat. Cined und das Andre
it mir verhaft., —

Cudlid) brad) der Tag meiner Frepfpres
dung an. €3 war mir cin feflider Zag,
und bder cingige, an dem id binnen ey
quaalvollen Jabren sum erffenmal wicder
frep athmete. Id) war wie neugebobren,
ba idy mid der Fefel entledigt fitblte, die
idh bigher mit (o grofer BVerldugnung meis
ner felbff tragen mufte, und bi8 auf bden
legten Rugenblicf, wo es bief: Friedridy,
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feine Lehryeit ift exfivect ! mit Standhaftig-
Feit getragen batte, :

DieZafel war nidht fobald aufgeboben ,
an dervid) heute auf dasd herrlidfie bewivthes
wurde , ald mir mein Lebrbere nebt den ana
gewiefenen drep bundert Thalern einen (hos
nen filbexnen Degen Niberveidte. ,, Hier ha-
ben Sie, Herr Koorving! fprad e , das
Beidyen Shrer exfiveciten Lebrgeits tragen Sie
¢, vergeffen -aber nie, in welder ADbfiche
ich Shnen foldes ertheilt habe. I winfde
Shnen dabher yu Ibrer neucn Laufbahue Glidt,
und (hmeidle mir, Sie ju einem Manne ge-
bildet ju baben, der den Winfden feines
Baters und der Hoffoung feines Lehrherrns
entfpredyen wird, !’ =

Boll Danfgefithls Fufte id ihm die
Hand, und verfprad, fo lange ih leben
witede, mich der LWoblthat gu evinnern, die
er miv durd) feine Gefddftsleitung - exeheilt
hatte,

&So niederge(dblagen idh geffern nod
iiber das Sdreiben meines Vaterd war,
eben fo froblid war id) heute, da ich mid)
von dem Joch befrent fah , an dem idh) meis
ner Meinung nady durdy jwey bittere Jabre
mit unmenfdlider Strenge ju iehen veys
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amme war, wud frdumee von nun on nidhts
als glirctliche Lage , dienad errungenes Freys
Deit meiner Harrten.

Aber , o trauviged Kleinod! mwie theuer-

famf du wmiv nidht u fehea ? Idb Hoffte in
dir meine Glirdfeligheit ju finden; aber leiz
der! id fand nidhts, ald namenlofes Un=
gl — nidyts alé Jammer und Clend ; uud
nod) beute , va id mid durd bdie Nieder-
fdreibung meiner Schictfale daran evinnere,
wundere idh mid), wie es mdglich war, une
ger dem Drud devfelben nidyt u ecliegen,




Bweyptes Kapitel

Abreife von Riel. Er gerdth in der Nadht turdy
NRauberspande in Lebensgefalhr, Wicd bes
eaubt. Komme nad)y Hamburg, und nimme
von da auf einem Sdiff die Fludt nod
$Holland,

micbrﬁ lag mir von nun an mebr am Heys
gen, ald wmeine Ubreife ju befdleunigen ,
damit nidt, rie id) immer befiirdten mufe
te, und audy leidht wobl moglidh wdre, mein
DBater felb Fdme, und mich nach einem der
beyden vorgefdlagenen Handluugdhdufer ju
fiubren, und andurd mein Borbaben vereis
telte. €8 feplte mir jwar am Gelde nidys,
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ume meteelfi der Poft nadh Hamburg gu fom.
men, von woaud id nadh Umferdam ftbera
aufchiffen befbloffen batte; allein mein 6=
fer (?sniuxi, oder wie ih es inuner nennen
mag, vas Verbdnanif , feste miv i den
Sopf, daf es fitr midh, al8 einen jungen,
unerfabrnen Menfden , thunlidher feyn witrs
ve, in RNickfihe ver Koften fowohl als Der
Gidperheit, die Reife in Sefellfhafe, als
alleine gu madien,  Jb gieng daber nady
den Kaufbaufe, wo i) wufte, dag fidh im-
mer devlen Gelegenbeiten darboten, um mid
nad einer folden ju erfundigen,

Chen Datteidy einem SRAFler Diefen SNufa
trag ertheilt, und war Willens nad ders
Haven gu geben, al$ mid ein anfehnlicher
SMann bepm Arm guriicf Hielt,

Mein Here! fpradh er, idh habe Sie
mit dem Mddler wegen einer Gelegenheit
nad Hamburg foreden gehore; idh fam aus
eben diefer Urfadbe hicher , umt einen Reifee
gefdbrien aufsufinden, S Sbnen meine Ges
fellfdyaft nicht gnwider, {o Haben wir Veyde
was wir fudten, gefunden. Jdb babe mein
eigeneg [ubrwerf, und fann, da meine Ge-
fdhdfte in Kielvollendet find , ju jeder Stun-
de von bier anfbredhen, =
B 2
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Bor Freude umfieng idh ibn. a! fag-
te i , Jbr Antrag Eomume miv {ehr gewiinfdte
Cr fitbrte midh in das Haug, wo das Fubre
werf flund, das mir febr. behagte.  Wir
wurden des Fubrlohué einig, wovon idy ala
fogleich die Halbfdeid vorhinein erlegte ,
und ' befchloffen, heute nodh nadh Tifdhe ab-
sufabren,

Id glaubte nun dem Glitcde im Sdoos
Be ju figen, da meine erfien Sdritte, die
id in der neuen Laufbobhne madte, auf
fauter Rofen gefdaben. Aber wie febhe tdufds
te idh mid ! weld empfindlidge Shmergen
verurfadyten mir die folgenden, die id auf
Dornen zu maden gejoungen war.

Boll fitffer Hoffnungen cilte td nad
Haufe, um dem Heren Pringival anguden-
den, daf idh eine Gelegenbeit nadh Hame
burg gefunden Hdtte , mit welder id Heute
nad Tifde gleidh abfahren witrde.

Dhne wid) lange su befinnen, packte
i Wdfde und Kleidungen in den Koffer,
und war eben im Begriffe, die drephunders
Lhaler yu folden gu legen, al$ der Prin=
a3ipal glitcElichermweife in dad Sinumer frat.

Zhun Sie dag nidyt, SHerr Knorring!
und legen das Geld in den Koffer, fprad
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¢, man Fann nicht vorhinein febew , wad
fid unterwegs ercignet. Gedbulden Sie fih
einige Yugenblicfe! id will Jpnen ein Dea
baltnif daju verleiben , deffen idh midy in
den Jabren, wo idh mit Geldbe ju reifen
Batte, immer bediente. = Cr bradyte mir
eine Gattung Wamms , dad furdenweife
durdhfdhnitre, und jum Solde beffimmt war.
Darein (hob er mit eigenen Hdnden bdie
drephundert Thaler i Oolde, und bicf mire
e3, itber den blofen Leibe angichen. So,
fagte er, madte idh ed mit dem Gelde,
wenn ich veifite; denn man iff vielmal dee
®efabr ausgefege, beraubt ju werden, Hat
man dief Unglitf, dem man aud guweilen
mit alley BVorficht und Klugheit nidht enfges
hen Fann, fo ift vod enwag gevettet, Nuy
mirffen Sie fih nidht felbft blof geben, daf
Gie weldes bey fidh) fitbren; denn der Spip-
bube fpielt tmmer di¢c Kolle ded ebrlidhen
Mannes , fudt den unerfahrnen dadurd zu
Deriicfen , und ind Werderben zu fiirgen.
Cepn Gie alfo vorfichtig, vnd trauen nide
jedent, der ebrlidh (heint, =—

Die war, wie id), bevor nod vier
und gwangig Stunden verfloffen waren , ers
fabren batte, cine gottlidhe Crinnerung, oba
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ne welder, weil fie ttad dent Jubalt der
Borte piinfelidh erfolgte, ich mit allem und
jedem oerloven gewefen wdre.

Der Ubfchied war alfo von cinem Haue
fe ,-in dem i fo wenig Freude genofjen
batte, fiir midh gar nidt fdhmerylid ; was
i that, gefdah mebr aud Adtung fire
meinem Bater , al$ qud Neigung fitr felbes.
Freudig wanderte idy daber an der Seite
ded Lafitrdgers mit meinem Koffer nody ver
Cinfebr meines Reifeaefdbreen, und in wes
nigen Minuten darnad)_fuhren wir aus Kiel,
vag i fo oielmal . vertounfden Harte,

I glaubte nun alle Verge Nberfiiegen
ju baben. Das Fubhrwerf, fo in fich felbf
geringe und nue mit meinem Koffer allein
bepactt war, gieng fdnell von fatten, Schon
Datten wir Neuminfier guriicfgelegt , als
ung jufdlligermeife eineg der bhinfern RNddey
auf dem Steinwege jerbrad, den wir un.
umgdnglidh befabren muften, Dief war
ein unangenehmer Sufall; allein dafiir half
nidtd, als die Kalefde nad dem umveit
davon entlegenen Dorf hingufdleppen, und
das RKad berfiellen ju lafjen. Ullein bevor
diefes erfolgte, bradh die Nadbt cin, b
wollte daber in dem Dorf fiberaadten , da
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mid eine Banaigfeif anwandelfe, in der Fine
ftern einen 2Bald 3u durdhfabren, der, wie
mir der Wagner meldete, jwep Stunden
lang, und voll Gitmpfe und Hitgel wdre 5
bodh mein Gefdhrie fowohl, ald fein Dies
uer und der Fuhrmann verficherten mid,
Den ey gu fennen, den fie Ofter ald cins
mal gemadt hatfen, und id lief mich oon
biefen drey Sdhurfen bereden, in der Nad
abzufabren.

Wir modhten efivad weniger dann eine
Stunde den 2Wald Hin gefabren fepn, ald
wiv endlich an einen Hitgel gelangten, vor
weldem wein Reifegefdbrrer, um, rie er
vorgab , den Pfexden eine Crleidhterung zu
verfdhaffen , audfiieg , und feinen Diener ein
gleihes bief. Audy ich wollte ihuen folgen y
allein er Datmich ju bleiben, b idh Hes Wes
ges unfundig wdre, Jb blieh alfo, wie
i war. JNod gieng das Fubrwerf cinige
Sdritte vorwdrts, als cin Sdhuf nad der
Kalefde gefdab , der mir glitdliderweife nue
den Hut vom Kopfe rif, gugleid fielen vier
oder fitnf Kerl8, theils in die Pferde, theild
aber an mid, rvifen midh mit Ungefiime ang
vem FubrroerF, und bielten mid feff, wdb=
rend dem gwey andere meine Sdde durd:
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wihlten , und mir alled abrabhment, wad
fie fandben, Unfer diefen glaubte id in der
Finfter meinen Reijegefdbreen erfannt 3
baben. Oie droben mir mit gefpannten
Haba: daf, wofern id nur den mindefien
Lant von miv geben follre, id ein Kind des
Lodes fey. Id awiufre fie alfo, un ibre
Drobung nidht an mir erprobt ju feben,
mit mir madien laffen, was fie wollten,
Dag um fo leichter gefdehen Fonnte, da ich
vor Sdrecen mehr fodt al lebendig war.
Sdion glaubte idh, da fie mir dDasd Leben ges
laffen batten, alles {iberffanden gu baben,
alg einer der Rduber nodymabls guriictfam,
und den Ueberrodf famme dem RKleide, fo
id unter jenem trug, ausjugichen verlangte,
Jept ward mic ded Wamms wegen bange.
I bat ibn mit Thrdnen, wenigfen deven
eine$ gu laffen, und fih mit dem ju begnit-
gei, wad fie mir ohnehin fdon abgenoms
men hdtten; allein e8 frudptete nidts ; er
war flugs mit dem Gerebr an meiner Bruf,
und drohte mir den Tod, wenn idh mid [dns
ger weigern witde. Was war nun gu thun ?
ibn felbff Dand an mid legen ju laffen,
fand id) meines geborgenen Geldes wegen
einedwegs vathfom, weil 8 leidht moglich
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getefen wdare, folded durd bdie ungefiitme
Betaftung meines Korperd gu  gewabren.
Jb 3og salfo bepde aud, und gab fie hinj
doch bat ih uodmals flehentlih um den
Uebervodt , der ohnehin feined Werthes und
abgeniipt wdave, um nieine Bivfe yu decfen,
uno mid)'vor ver Nadbtfendhte dadurd) zu
{hitgen, Da rief einer: laf’ ihm den Ueber-
rocf | = er warf mir ihn vor, und verlieh
mid. Bald davauf horteid) die Ralefhe vols
[en, und dann wuede ed (fille,

Bor Schrecten, Jommer und Wehmutl
Frimmte i midh anf dem feudtem Boden,
und beweinte das Unghick, indas idh (o hine
tecliftigeriocife geffirrgt worden, €8 Dlieh
mwiv gar fein Sweifel mebr iibrig, dag nid
unter meinem Reifegefdbreen, der Den Spigs
buben unter der Masdfe ded eheliden Man-
neg ju verbergen gewufit bat, dag obnfephl-
bare Oberhaupt diefer Rauberbande verbors
gen gewefen fep.  SNit gen Himmel empor
gebobenen Handen danfe ich it meinem Lehyrs
berrn, und {dicfte ibm Segensdwitnfche fire
den Nath gu, den er miv jur Rettung der
dbrevbundert Thaler extheilt hat, anf die idh
Bey all dem Berluft, den id exlitten hatte,
meine Hoffnung firstes

I
|
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Wenn ih nidt bey offenent Augen blind,
und meiner Sinnen nur halb mddrig ges
wefen wdre, Hdtte id mid durdh diefes Una
glitcf , fo meine erflen Scbhritte fdon auf
Demt unerfaubten Wege wider den Willen
meines Vater mit feinem Grimme begeichs
nete , abfdrecen laffen; allein ich war {don
von der Rade, die idh durd vorfeslidhes
Dawiderhandeln an ihm ju nebmen glaubte,
verblendef ; fanf daher immer tiefer , je harts
nadiger i auf meinem Borfape verbarete,
und borte eher nidht vom Sinfen auf, big
alle menfdlide Hilfe verfdounden , und
tdh obne Rettung war,

RNad vielem , uvaniigen Weinen bradh
endlich der Morgen an.  Ich erhob mich uns
ter Geufjen von der Erde, blickte number,
und bemerfte, dag i abfichtlih bierber ge-
fithrt worden , um den Raub ofhne Beforgs
nif an mir qusitben 3u Fonnen; denn idh
befand mich mitten unter Hirgeln und Siime
ofen, wo wabrfdeinlic feit Crfhaffung der
9Belt nodh Fein Fubhrwerf erfhienen iff,

Nady einigen BVerfuden, die idh, um
einen §uffieig sn finden, linfd und redts
gemadt batte, exblicite i binter einer Hes
cfe meinen Huf, den miv der Shuf vow
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Kopf geviffen, und i fdhon gleih meinen
ubrigen Habfdaften fite verlohren gebalten
batte. So niedergefdlagen ih and) war,
fo that i) doch ecinern freudigen Sprung
darnady, al$ fande idh ein Gut, dad mir
den exlittencn Beeluft erfepte; und er that
mir e$ cinigermafen audy wirflidh. 2AWie
fdhauderte ich aber davitber guriadt, alg id
ibn im Obertheile an jwepen Orten, mwo-
dburch die Kugel fubr, durdlddert fah. Bep
Gotif! {driee i jammernd , dief war fein
Blindfdbub , um midh ju (dreden! — Thrds
nen quollen miv bieritber aud den Augen,
und id) feste ibn voll fhmerglicher Ribrung
auf den Kopf, den er nad) Ab{DE der Rdu-
ber wobl {hroerlidh mehr bedecken follte.
Cadlidh war id) (o glirclidh, einen Fuf,
fteig su entdecfen, dev, wie idh hoffte, mid
auf die Landfivafe fithren wide. Ib warf
gwar meine Augen, p weii fie reidten, in
der Gegend umber, ob idh Niemand gewabhr
wittde, den idh nadh der Strafe, die i
allenfall$, um mid nidt ju vevirren, ju
nebmen hatte; fragen Ednnte; allein verge-
bend ; id) fab und borte feine lebendige Sees
le, und wanderte alfo mit beFlemmeen Hers
sen auf geradervobl fort, ]




Gine Stunde ungefdhe nodhte id diefers
gweifelbaften 2Weg verfolgt haben, als idy ,
ginige ©dritte .von miy feitwdrid, etwas
auf der Gide erblicfee. S gieng ndber,
und fand einen jerlumpten RKittel. - Da
i ibn nidht der INNhe werth advtete, aufs
gubeben, ic idh mit dem Fuf darnady;
i borte Elimpern, dief madte mid neus
gierig. S§cb durdfuchte ibn, nund fand nebff
einem nidt gov fleinem Stik Brot eine
Zabafpfeife famt Beutel und allent daju
Grforverlidhen , ein fehr gemeined Befted,
und in einer Blafe ehwad mebr al$ einen
Ehaler an Sdeldentiinge.

Su jeder andern Jeif wiede mich dies
fee Jund wenig oder gar nidt an fih gepo=
gen Babensy igo aber griff id mit bepden
Handen darnad, und war fogar froh, daf
mir eine$ nud dag andre ju Theil geworas
denr.  Borzuglich Famr mir dag Brot ju (iat-
ten , da mid) bercitd der Hunger ju plagen
anfieng ; unter Thrdnen vergehree id es in
Grwdgung ; weld fdreclihe Cr(ditternng
meine Gliddumfidnde feit vier und jwan-
3ig Stunden exlitfen hatten.

Nadh ungefdbr grwey Stunden erveidhie
i vag Cnde diefes fhauderlichen Gehdlzes
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und Fam bald darauf vor einen Flecken,
ausg dem dey Schaafbirt die Heerde trieb.
IH madte midh an ihm , und fragte:
Freund! wie Heift diefer Orf, und wie viel
Meilen find nodh von da bid Hamburg ?

Diefer Ort, ermwiederte er, heifit Brams
ftebe , und man rednet von bier aud nod
ficben teilen bid Hamburg, CEr wird aber
cine Stunde von bhier auf einen freugweg
fioffen, da muf ex jenen linfs ein{dlagen,
denn der redits fibrt nach BlucdSfade hin, =

Bey Crwdbhnung des Namens Gliick-
filadt gieng mir ein Stid durdy’s Herge Ih
vanfte dem guten Mann fity feinen Befdeid,
und , dbadte bep mive ,,Sut, vaf id s
weif! id werde midh wobl Hiten, jenen
nacdh GliicEads eingufchlagen!’ — Ih flopfe
te die gefundene Pfeife, und marfdivte ta=
pfer darauf lod. Mein Unzug war mir gar
nidt ldfiig 5 alles war gering an mir; nug
vas8 Gewifien; das mit-guweilen, nadhdem
ih den Seideweg juritdgelegt hatte, Seufs
aer ausprefite, war das fdhwerfie, (o idh ju
tragen batie.

Sw Cifer, midh auy bald meines Wune
{heg gu erfrenven, batte i beveits ecinige
WMeilen , ohne daf id meine (f-.-(:bﬁ:)i'un@
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fiblte, guriicfgelegt; 6o aber, da die Son-
ne mit aller Gewalt auf midh 3u wirfen ans
fieng , entgiengen mir mit¢ einmal die Krdfs
te, und i fab midh geywungen, einen Ore
3ur Grboblung ju fuden, um foldhe wieder
3u fammeln, Ein Ffleined Thal, das nur
wenige Sdritte von der Landfivafe edtfernt
war, leiftete mir diefe Woblthat; idh (freck-
te mid) in feinem Fliblenden Schatten der
Ldnge nad) auf das Gras hin, und erquic-
te i Herrlidh,

Bey diefer Gelegenbeit, wo id von
Niemand beobachtet wurde , Offnete idh mein
Wamms, und nabm aus felben fo viel an
Gelde ju miv, ol id ju meinem Fortfours
men ju beditrfen glaubte, Nudy befhlof ich,
fal$ man mid, wie fonf gewobnlidh , bey
Anfommung Frembder ju gefciehen pfleat, am
Zbore anbalten, und nad meinem Namen
und Hanthierung fragen follte, mid fir eis
ten Studenten aus Kiel anjugeben, und
nacd dem Namen meiner MNutter zu nennen,
unt durd) meinen wabren vdterlidhen nids
ctwa vervathen, und in meinem Borhaben
gebindert gu werden.

Nadyvem dief in RNidtigleit war , und
id midioon meiner Crfdhopfung Hinldnglich
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toieder erbolt Batte, fepte i meinen Man-
derftab von neuem fort; gum Glicfe aber
fom ein leeres Fubrioerf, dag madh Alfona
juriicffebree, binten nach , und nabhm mid
fite ein Weniges auf, Mit diefem fubr id
faft Big vor die Thore der Stadt, wo i
abftieg, und dann gegen drep by Nachmit-
tag indem fo fehnlidh gewinfdten Hamburg
eintraf.

Da idh weder anf dem RidFen nod un-
ter dem YUrm etwad zu fragen Dhatte, das
cinen Reifenden ocxrieth , und ich fiberhaupt
an meinem Anguge einem Einbeimifden dhn=
lidh fab, fo wurde idh aud unter dem Thos
re weder angehalten nodh befragt, gieng un=
gebindert durd) dvie Stadt, und Febrte in
dem evften Gafthanfe, (o miv auffiic, ein,
Hier that idh mir nad fo vielem fiberfandes
nen Ungemad) wiederum giitlich; allein idh
Batte Feinen vubigen Yugendblick, da ich ims
wer beflirdtete , von jedem, der mid) an=
fah, exfannf und an meinem BVater verras
then gu werden, und perlief die Cinfebre,
fobald i weinent Hunger geffillt batte, um
nad) dem Haven ju geben, und gu verfus
den, ob idh fo alicklidh fepn wide, ein
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Chiff ausfindig su maden, mit dem id
nach Holland fegeln Fonnte.

Su meinem unausfpredliden BVergnis
gen fah id, daf eben cin Frodefdiff, fo
mit Kornfriidhten beladen war, feine Wim-
pel jum Jeicben anffiectte, daf die Ladung
bercitd eingenomnten, und in Furgem abyu-
fabren Dereit fep. b exfundigte mid nadh
dem Ort feiner Beffimmung, und aligemein
boree idh: nach Ymfterdam !

Das Hery (dlug mir gewaltig bey die-
fer Dadridhr, die meinen Winfhen 1o gitn.
ftig {dien. Jcb trat, oder drdngte midh
pielmebr , mit einer Begierde , die meine NRei=
feabfidht mebr al¢ Deutlich an Zag legte , un:
ter die Mmberfehenden, und fragte wadh dem
Gdiffer. Diefer , ein ernfibafter Ddne und
{dhon aiemlicdh bejabrter SRann, Fam mir ent=
aegen, and fagfe: bier bin id!

Nept (tandid voribhm , ‘und Fonnfe nid¢
forechen, = Gr fab midh eine Weile mit bes
venflicher Wiene an, und fagte endlidy la=
dend ; ,will er etwa eine Lofifabrt, um Ams
fterbam gu feben , mimradyen ? idh habe nod
vine leeve Cajute ,, die gu verbeuren ifft'—

Na! anfwortete i) unter einem bheftie
gen Hergblopfen, — Uber wean fabue ev ab,



und was verlongt er fitr Fradt und Ko
bis vabin 2 id fitbre Peine Cquipage bey mir,
und geoente tu eirigen Zagen wicberum jus
vicubeh ren.

AWenn der Wind fo anhdlt, erwiederte
er, fo faby i fpdateftens big Mitternadie
0b.  Alles i im fegeifertigen Stande , und
ich warte nur auf meinen Sobn, der in dey
Cradt gu thun hat, It e8 Jbm alfo ErnfF,
fo fann er fiiv gebn Thaler mitfommen ! —

Dbae nur cin Wort dawider einguwens
der, griff idh in den Sack nod meiner Blas
fe, und gablte ibm bie zebn Thaler auf die
Hand.  Cr felbft fithrte mih in dem Boo-
t¢ nady demt SAhiff, und in die fitr mid bes
fiimmte Cajitte. Nady einigen Stunden merf:
te id, baf e8 auf dem Berdedk lebendig
wurde ; man og die Unfer auf , und fpanns
te die Segel. Der Mond war im vollen Lidhs
te, und wiv verliefen endlidh die Rbede von
Hamburg,
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Drittes - KRapttel

€in Sturm abeefallt ibn in dee Shderfee. Ce
witd unbarmbergiger Weife wahrend defs
felben in einem elenden Boote ausdgefent,
und den (Hirmenden Wellen preis gegeben,
Urfache warim? Seine wunderbacliche Ero
Daltung. €in Fifder aus Harlingen nimme
ibn anf. Seine Seanfheit allda, und ends
Yidye Abfabet nady Amfterdam, Die Hoffe
nung unterzufommen, {hlaat ibm febl, Ce
gebe mit einem Kaufmann nad) Sumalra
in Dftindien,

Sd) batte nun wirflidh Mufe, dem Sdrite
nadhgudenfenn, dent i) gemacht Hatte, und
mich auf jenen vorjubereiten, benidh) in Ams
fieedam maden wollte, Ib fab woll ein,
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baf die dprepbundert FThaler , nachdem ich
aller Bediefniffe  bevaubt war, bald ihe
Cude erveiden wieden, b will alfo trads
ten, fagte i ju miv {elbff, in ciner Sdre'bs
fiube untergufommen , wadé mid, wie id
boffe, gar nidyt viel Miihe Fofien wird, ine
dem id)y der Holdndifden Sprade Fliudig,
und in Gefddften geitdbt bin; follte mir aber
dasg Gliict bey all meinen Cigenfhaften doh
guwider fepn, fo trage idh midh einem Hags
veldbaus an, ald Kommis nad) Ofindien
ju geben, €8 wird meinem Bater, objchon
idh bierin wider feinen Willen gehandelt has
be, endlidh dod) freven, wenn id nady einia
ger 3eit, mit Kenntaiffen bereiheit, von
dort jurittfebre , und midh, ol einen vers
fudten Handeldmann , ihm vor Hugen
ftelle. —

Dicefes Lestere war fo nach meinen Wiins
fhen filf und veigend, daf idh in meinee
Dangmatte daritber einfchlief , und dann erfE
erwadte, al$ wir bereitd , wer weif, wie
lange fdhon , in offenbarer See {hwammen,
und idh nichtd mebr alg Himmel und Wafs
fer um mich ber erblickee,

Unfre Fahrt gieng ingwifden trefflid
won ftatten. Swep Tage hintercinander was

& 2
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sen und MWind und Wetter fo gunflig, daf
der Sdiffer am dritten in den Eerel cingus
laufen Boffte. UMein fn diefer Nadt nodh
duderte fid) dee 2Bind mit cintal, und bep
Unbrud) des Norgens fahen wir den Him-
snel, fo weit unfre Augen reiden fonnten,
mit (hwargen Wolfen 0berjogen., Niemand
grocifelte, da der Wind immer ftdrfer ju
werdeén , und ung tn der Fabre ju bindern
anfieng , vaf nidt ein @turm erfolgen ywnr-
oe. Wi dem MWirthen deffelben vorjubengen,
wurben die Segel cingerifion , bepgelegt,
und aolle moglidhe Borfehrungen jum Bes
fien des ©dyiffes getroffen.

Nod) war man damit nidhe gdnzlih zu
Stande, al3 das Rollen ded Donners (don
von Weften ber gehore, und von ununterbros
denen Bligen begleitet wurde,  Statt ITag
3u werden , wurde ed immer finflever , und
der MWind beftiger. CEhe man fidh ¢ verfal,
brad) -ber fdreclidhfie Sturm, aus. Bald
bligte ¢$, al8 ob der Himmel im Feuer
fitnde ; bald ward ¢8 wieder fo finfier, als
um Mitternadt.  Der Donner bdrte gar
nidt auf su frachen, uud feine Sdhreds
niffe durd bundertfacdhen MWiederhall ju vers
wmebren ; mit jedem Sdlage defielben fiitrgs
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te ber Regen in Stedmen Herad , und der
{breclidfie Sturmwind unter dem fdhaue
declibffen Gebrifle withlte fo gewaltig in
ber ©ee, daf die Wellen wie die hodfien
Berge empor fricgen, und mit ibrem Stury
ung in ven Ubgrund zu begraben drobren,
Das SHiff ward ein Spiel derfelben; ed
flog wie cin Ball durdy ibren Ungeftitm von
ciner gur andern Ceite; alles Follevte fibex
und dtber ; man mufte fih am Boden fefE
Dalten, um vow dem Hin » und Herwerfen
nidt gerfdymettert ju werden,

3, der diefer fdhreciliden Dinge Hids
her ungewobut war , zitterte am gangen Kore
per, und war vor Schreden mehr todt ald
lebendig. Uus Ungf verlief idh meine Can
jitte, um, wenn dag SHIff (Heitern folite,
Shug und Rettung unter dem Schiffsvolf
ju finden.

Uber gu meinem Unglicd trat ich eben
in dem Yugenblicf aus meinem Unfenthalt
Hervor , und mifdhte midy unter felbes, alé
ein fiedterlicher Bligfirabl den grofen MNaff
gexfplitterte, nnd diefer unter einem erfdires
ternden Geraffel auf dag Verded und von
da fiber Bord in die withende See (ilivyte,
8fes geviesh Bierhber in Ungh und Schres
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d'ens einer lief Bin, der anbere ber, und
jeder rang vergweiflungdooll die Hdnde.

Nun glanbte idh anders nidhts, als
unfer Untergang fey unvermeidlich, Wm midh
gum Tode ju bereitenn , fiel ich auf meine
Kniee, und bat Gott mit lauter Stimme
um BVergebung meiner Siinden. ,, Vergeihe
mir , o Ullgitiger | vief idy mit gerEnivfchtem

~Pergen, daf idh midh wider den Willen mei-
nes Baters vergangen, und aud Leidtfinm,
um midh an Jbm ju rddheg , diefe Seercife
unternommen habe,”” —

Des Shiffers Sobn, ein vober, un-
geftimer Burfdhe, (fund neben mir, und
ho te mein Offentlidied Vefenntnif. Wie ecin
Rafender fuhr er itber mid ber. Du bifF
e, Bofewidt! fdriee er mit einer Stima
me, die bag Rollen ded Donnerd und das
Dritllen ded Sturmmwindes weit itbertonte,
oer durd) fein BVerbredhen bdasd Unheil und
den Jorn des Himmeld iber und und unfer
Siff gegogen bat? Du biff nidt werth,
Idnger unter ung u Ieben , und und fammt
dir ungliicflich ju madyen !/ o=

Bey diefen Worten packte er midh mit
bepfpiellofer Graufamfeit um die Mitte ded
Leibes , um mih Hber Bord u werfens
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fein Bater fiel ihm aber in den Yrm, und
entrif midh ibmy  Jn der Todesangft {dhriee
id), was ich vermodte; bat mit Thrdnen
um mein Leben, und wmflammerte mit beie
dett Hdnden deffen Kniee, Allein das Schiffss
volf, bas der Sobn auf feiner Seiten Hats
e, billigte befjen Verfabren , und wiverfeps
te fich mit Ungeftiim ded BVaters Mitleid.

Da mid) ver gute Ulte nidht Fu retten
im Stande war, that er den BVorfdilag:
yoa8 Bleine, obnehin lecfe Boot audzuwers
fern, und midh in felben Wind und Wellen
gu diberlaffen.’” — Hoven und Seben vers
gieng mir itber diefen unmenfchlichen Urs
theildfprudh, und ih filiezte ohne Bewufits
fepn bin auf den Boben; wie id aber in
vas Boot gefomnten, und wasd fich weiter
mif miv gugetragen hat, weiff ich nidt.

Die Sonne ftand giemlid Hod am Hos
rigont, al8 i wieder ju mir Fam; ic) war
aber von den OScyrecen des Todes noch ju
febr betdnbt, al$ baf idy, derich mich felbfE
todt glaubte, vie Hugen gu Offnen, mid gee
traute, Sn diefem Wabne blieb id nodh
cine gute eile unbeweglidy liegens endlich
aber , al$ fich nad) und nad) das Dewufta
fepn fammelte, und id) meefie, dafich wirfs
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lih am Reben ey, viditeteich midh auf, und
blidte mit fannendem Auge um midy Der,
Mit uubegreifliher Berwunderuug fab idh,
vap id mitten auf einem Sandbitgel, und
va8 Boot an meiner Seite umgefilivgt, lag;
aber von dem Sdhiffe, aus dem man mid
fo unbarmbersiger Weife dem Tod in den
Saden warf, fab id nidpts. Uebrigens war
oer Himmel beiter und die See (o rubig ,
alg ob nie vin "Sturm auf felber gewiithet
batte, it gerfibrtem :jrr}cn fiel i nun
auf die Knice, bob meine Hdande gen Hime
 ntel, und danfte Gott unter cinem Strom
von Tbrdnen fiir meine wunderbare Rettung,
Nody batte ih das Schrectliche meiner
Lage nidt beobadytet; 16t erff, dba idh von
einem €nde der Sandbant jum andern gieng,
und wabrmabm , daf ih , rund umber mit
QBaffer umgeben, bey dem mindeffen Ungee
flitm der See ebeu fo gut in Gefahr Finde,
erfduft, oder aber von Hunger und Durft
aufgericben ju werden, Wfeinend wie ein
Kind Febrte i) gurind, mwarf mich voll BVers
gweiflung neben dem Boote mit dem Anges
fidt auf den Sand , und winfdte, daf ich
dody lieber in den Wellen wdbrenden Sturms
wodite vmgelommen {eyn , ald daf id nod
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fo glictlich fiberfandener Gefabr ded (Dreds
libfien Hungerstodes [erben mitfte.

Qu diefer trofilofen Lage barrte idh ele
fige Stunden, wabrend welden die Sone
ne, weit 1uber den Mittagsfreid binnber,
fich bereits ihrem Untergang ndberte, al8
i) gufdiliger Weife midh empor Hob, und
gegen ord-Often bin ein Voot ju erblicten
glaubte.  Bliglhnell war id auf den Beis
nen, wm mid, ob id aud redt gefehen
bdrte, ju dibergeugen, Uber iy Batte mid
nidt getduldht. Jd fieng nun an, aus ale
len Krdften ju (drepen, joge im Gifer meis
nen Ueberrodk aus 5 {dmwung ihn in der Luft;
fief von einemt Ende der Saadbant big jum
andern ; {hrice wiederbolt, und fubr damit
fo lange fort, bis id endlidh wabrnabm,
baf man wid gehdrt und aud entdeckt
habe, ==

Nidtd glidh der Freude , ald i das
Boot nacdh mir gu vudern fah; mit jedem
Ruder(dlog, den ed ju meiner fo unerroars
teten Befrepung madyte , bitpfte mir das
Hery im Leibe, und IThrdnen quollen qug
meinen Augen, Nad einer Eleinen Halben
Stunde , die miv aber die Sehnfudt unere
weBlich vorfielte, fam mir mein Erretter,
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ber, wieid nadber erfuby, ein Fifder ans
Harkugen in der Proving Friesland war ,
an bderen Kifte id) geworfen worden, (o
nahe, daf id Sbm bittlih jurufen Fonnte,
mih ald elnen Sdhifforiidhigen um Sotteds
willen cingunebuen, und von Ddem unvers
meidlidhen Zode su befrepen,

Bittet nidht, mein Freund ! fagte ev
in hodoeutfder Sprade: ECinen UngliElis
den ju vetten, it jedes Menfden Pide,
wosut er Feined Bittend bedarf - und ju-
gleidhy Lenfte er Dasd Fabrjeug nad) der Sande
banf, und legte, f{o nabe, al8 miglid ,
um mich eingunehuten , an. Jd wufite vor
Cutjiicfen nidht, was id thun folte, und
lief nadh dem Boote , meinem nothgedrunges
nen , unwillfibeliden Rettungdwerfieug,
guvine, (dleppte ¢ gu dem feinen, an das
e e8 mit Lergnitgen anbieng, und dann
fubren wir ab, €8 war (dhon giemlidh fpdt
in oer Nadt, ald wir in den Haven -von
Harlingen einliefen,  Jd mufte mit dem
vedlidhen Danne nad feiner Bebaufung,
wo ich von feiner Familie auf dag liebreids
fie aufgenommen und beherberget wurde,

Eoldergefialt war id durd Gottesd
uncadlide Sute dem Tode gum gweitenmal
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enfgangen,  Aber den Worgen, old ih avfs
ft:ben wollte, befand idh mid febr Franfs
Die wiederholten Todegdngfien und Sdhree
en, die i feit einigen Tagen Hintereinans
der audgeffanden , hauptfddlid aber die Eye
Pdltung, die id mir in der (Hitrmenden Tos
desnadt , wo idh in dem offenen Boote von
dem hdufig anf mid Herabfifirzenden Regen
und dem Einfblagen der Wellen bis auf
bie Haut durdndfet ward, jugesogen hate
te, alle diefe erlittenen Sdhrecniffe braden
nun mit einmal aug , und gwangen mid,
jebn Zage das Kranfenlager ju bitten, Als
lein die gute, und mir ewig unvergeflide
Pilege und Sorgralt meiner woblthdtigen
Sifderfamilie, und vicllcidht das Berhdngnif
felbft, fomid, um meinen Ungeborfam nady
Verdienffen gu befivafen , gu nod reit
(dreclideren Dingen aufbewabren wolite,
balfen mir wicder ur Gefundbeit.

Bey diefer Belegenheit(dafite id mir
alle Beditefniffe an, deven idh fo fehr bend-
thiget ‘war, und in einigen Tagen darauf
gieng i, naddem ih meinem Creetter fire
feine Woblthaten aud wahrem Hergensdgruns
de gedanft, und ibn nad meinem Bermod.
gen dafite belohnt Datte, mit cimem Biefigen
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Sdiffe gum gweptenmal unter’ Segel, mit
weldhem th nad utdt gar yvepmal vier und
gwangig Stunden in dem Teyel einlief , und
vor ter grofen und weltberithmten Hanbdelds
fladt Umfterdam, bem Iiele aller meiner
OBinfde, an das Land trat,

Bor Entzincfen, daf idh die erfie meis
ner Abfichien, obfdhon mis vielen Widerwdrs
tigPeiten , endlid) aber dod errcidht batte,
wanderte ih an der Seite ded Lafttrdgers
mit meinem Eleinen Felleifén nad dem Gajts
bofe guut goldencn Aufer, nund {dhmeichelte
mir, daf id) audh die ypwepte, ndmlid in
efnemt  Diefigen DHandel8haud untersuloms
men , mit viel weniger Miheo crveichen
witrbde.

Gang von diefer Hoffuurng belebt gleng
i in ein paar Tagen, nadbdem idhy mid von
ven Reifeungemddlichfeiten wieder erbols
batte, um metn Sk ju verfuden , nad
jenem Handeldhaus, dad mir ald dad vor.
giglidhfte in UmfAerdam wiffend war. Wllein
ju mteinee nicht gevingen Vefilirgung mufite
i) Ddren: daf ed bierortd nidyt gebrandlich
fey, feute, die man nidt fenne, in itgend
daer Handlung avguftellen , vnd folde am
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allermoenigften, die nidt mit Hinldngliden
Seugniffen ihres L3oblverbaltens oder mit
Empfehlungsfdreiben von jenem Haufe vers
feben wiren, in weldem fie gulegt gedient
Batten, SRer weif, feste der Nbellaunigte
Nann gu meiner gdnglihen Demiithigung
Hingu, warum er aud feinemt Baterland Dat
mitffen flidtig werdens  Kebr’ er dabin
wieder guriif; oielleidt findet er fein Gt
dort eher, als bier in Holland ! ~=

Befdame, und bid in die Seele geo
Frdnft, gieng idh vevgweiflungsooll ftber dies
fen miglungenen &dritt mit dem feffen Cnt-
fluf von danner, in diefer WUbfidht Feinen
sweyten mehr gu unternehnen, und viel lies
ber die entfernteffe Seereife ju wagen, alé
nadp meinem Baterland guritcd ju Febren,

Fet war diefer Entfdhpluf; und um
ibn qudgufubren, eilte idh mit verdoppelten
Gdhriteen nady der Birfe.  Jm Wege das
bin fam mir cben derjenige entgegen , deffen
Greundfdaft i miv {eit den wenigen Zas
gen meiner Anfunft eyworben, und den id
mit meinem Borbaben befannt gemadt bats
te. Gy fragte midh, was id von LHeren
von Damm ju boffen hdrte — Nidpts! exe



wicderte id fravrig, und erydblte ihm das
DBeleidigende deffelben mit allen Umfidnden
und Husdridden, deren er: fih gegen mich
bedient Hatte. Cr bhat mid von allen weis
teren Berfuden abgeldhrect, fagte idh in eis
nem Tome des dufjerfien Mifvergniigens,
und nun bin id 2Gillend , mid) auf dey Bora
fe nady ciner @elegenbeit ju erfundigen,
mittelff welder i eine RNeife nad Dfin.
dien maden Edante; vielleidt if mir das
Gl in diefem Gefudbe giinfliger, als in
jenent,

Mein Freund fah mid bierauf eine
Seile: mit forfdendem Yuge an. It dich
bt wabrer Crnfi? fragte er, und nahm
i) gang vertraulich bey der Hande —

S0 ! erwiederte idh, e8 i nidt nur
mein vollfommener €ruff, fondern aud) ei-
ner meiner heiffeffen Witnfdhe,” —

Gut! fdrice er, fo baben Sie ibn ere
reicht! == Kommen Sie mit miv, idh will
Gie Heren Waditendoonf auffibren, von
dent ih eben den Auftrag erbalten bhabe,
ibm cinen Menfden ausfindig ju maden,
der die Reife/mic ihm nad Suntatra, wo
er cine cigene Dandlung fubre, maden wolls




e L R B O T S e e o R T T T T

47
te. X boffe, Sicwerden mit diefem Mara
ne befjer gufrieden fepn , ald mit van
Damm.

Unter diefen mir ertheilten Borgefdmad?
exveichien wiv deffen Wobhnung. Hier, hHas
ben Sie einen Reifegefabren nadh (“?nnmtra,
fagte mein Begleiter bep unfesm Eineritt,
wie ie ibn nady ihrer Ubfidhten ju fepn
witnfdten, —

S grifte Herrn Wadtendoonf mit
Chrevbietung 5 er aber Fam mit woblwols
fendey Miene, die midh in diefem erfien Aus
genblitt gleidh firr ibn einnabhm, mir entges
gen, und fragte mich in holdndifher Spras
de um all und jeded, wasd fo wobl wmeine i
Eleern al$ felbf midh) betraf i

3n eben diefer Sprade , die mir febe ‘
gelaufig war , antwortete ih , und frug i l
fein Bedenfen, ihn mit allen meinen Ums |
fianben , (o weiter (ie wiffen burfte, befannt
ju maden. BVorjiglidh meldete i ibm,
daf mir mein Bater felbF eingerathen hdte i |
te, ecinige Jabre die Welt ju verfuden, 1! |
und  mid) im Handlungsfadhe durch neue i
Kenntniffe ju veroollfommen; dodh biltete
i) mich, 3u fagen, daf ih wider defisn

£




ORiffen und Willen Belmlid nacdh Holland
entwidyen fep, damit ich nidht aud hier ein
Devenfen veranloffen mochte, dasd mir eben
fo nadbtbeilig , al$ auf dem ddnifden Shifa
fe werden Ponnte. Um aber audd nur den
Sdein eines Berdadtes von mir abjul hnen,
geffund iy, dag id anf der Ueberfabre vers
ungliicft wdre , und dadurd) nebft all dem
Weinigen aud die Empfehlungdfdreiben
eingebitft Haree,

Daf id) hier die Wabhrheit mit einer Lie
ge ansgefdmidt babe, darf ich wobl nidt
erft fogen; ollein bag Verbdngnif, fo mid
mit jedem Sdriee dem Berderben ndber ju
bringen tradptete, madte mid glauden,
vaf i, um wmeine Ubfidht ju evreichen ,
dagu beredtiget fey.

Herr Wadytendoonf war mit allent polls
fommen gufvieden. Er fragte midy alfo,
ob idh gefonnen fey, die Reife mit ibm nadh
Gumatra gumaden; denned haben fidh allo
Pa in meiner Handlung Unordnungen einges
fdliden, fogte er, welde, mmn fie abjus
fiellen, meine ®egenware (elbff erfordern.
N will Sie alfo mit mir dabin fithren und
ju meinen Gefddften anfellen. Sie Fonmen
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¢8 ein paar Jahre unfer bdiefemt Himmnelss
fividy verfuchen ; gefallt e8 Jpnen, und ibhre
Yuffiprung entfpricht meinen Wirafden , (o
Bleiben wir [dnger bepfammen; follte e Jh=
nien aber nicht bebagen, (o laf’ idh Sie auf
meine Unfdfen wiedernm nad Curopa jus
rifbringen, —

it einem freudigen Ja! gab id ibne
meinen Cnifchlug gu ecfeonen. ,, b habe
mir vorgenommen , oie Welt su feben,
fagteidh , ich will fie aud) unter der Leitung
eines fo erfabraen SManned von Ddiefer Sei-
fe guer(t fenuen lernen !/ —

Nun war der bedenflidhe Sdritt, den
id nadh) der Hand in der Grofe meines Un=
gliicfs fo vielmal beveuet, und mit ungdblis
gen Thrdnen beweinet habe, gewagt, 2Wir
Famen bald iiber die Bedingnifje Obevein ,
und nod ehe wir ung frennten , wurde mie
vom Herrn Wadtendoonf der Untrag ges
madyt; fein Hous zu begiehen , und midy
von nun an ol ein Glied deffelben Fu De=
fradpten.

Mit Sehnfudt wartete ih nun auf
den Augenblid, wo ung angedeutet witede,
Ya3 Gdiff gu befeigens Diefer trat den
2
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jebnfen Tag darauf ein.  Wir liefen ung
vor Sonnen - Untergang an Bord bringen ,
und beftiegen ein der oftindifdyen Handlungs-
gefellfhaft angehdriges Sdiff, der Sees
bund genannt , das 50 Mann Equipage
nebt 12 Kanonen aufbatte, und vom Kae
pitain Hoensbroect gefiihre wurde,




PViertes Kapitel.

Ubreife von Amfterdbam. Die Fabet iff fehr une
rubig. Das Unglnd verfolat ibn anf allen
Wegen. CEr verliect feinen Gonner im
Zeneviffa durdd den Tod, und die Unsfidy«
ten feines ®ludes. Der Kapitain nimmé
fich aus Crbarmen feiner an. Cin Siurme
verfdylaae fie, dody retten fie fich diefmal,
und ecceichen S¢. Jage am gritnen BVocs
gebirg.

Tt SR — - -

@5 war ai dritten Juli 1772 gegen drep J

Ubr des Morgens , alé wir die Anfer lidhe il

teten , und mit gutem Winde aus dem Lee i

rel fegelten. Wie bang und dngflid wmiv

war, alg fih das Shiff su bewegen ane

fieng, fonn id nidt fagen; es befiel mid
D2
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ein Hergflopfen, daf midh gu exfiicken drohs
fe., und fo fehr id vorbin gewunfden Hat-
te, nur bald in die See ju ffeden, fo grof
war 6t mein Wanfd, daf ed nodh nidht ge-
fdheben fepn modytes Dief war eine vorfdu-
fige Uhndung, um mein durd Leidtfinn He-
tdubtes Gewiffen ju ermuntern, und es nach
und nad auf die Sdhldge vorjubereiten,
vie mid) aus gevedhtem Berhdngnif treffen
wirben, .

Gdon am folgenden ZTage Hatten wie
ben Kanal glitcklich yuriicgelegt, und befane
ven ung nunntehr tm atlantifhen Weltmee=
re. Nidt3 Hinderte unfre Fabre; Wind und
etter ladten ung an, und der Seehund,
unfer ©Sdiff, war ein aufferordentlich ges
fdwinder CSegler,  Sanell durdfdnitten
wir daber die fpanifchen und portugiefifhen
Gewdfjer , und fdmeidelten uns, bep (o
gitnftigen Umftdnden in cinigen Sagen das
griine Borgebirg ju evveidhen , al$ uns nodh
an eben dem Tage gleid) nath dev SNittags-
fiunde ein fo gewaltiger Sturm itberfiel,
ber den Kapitain fowohl ald die Shiffs-
equipage in Berlegenbheit fepree  Die Wuth
Ded Windes war dabep fo beftig; daf cr
ung, - bep all angewendéten Vorfehrungen,
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groen Tage Hindburd) wie eine feidte Feder
auf den fobenden LWellen Herunnvarf, MafF
und Segel gerbrady, und das Sdiff fidh
an ver(dhiedenen Theilen lect arbeitete.

%Ales, was Hdande batte, griff in dies
for Vedngligung jur Nettung ded Shiffes
und felbf feines Lebend mit all moglidens
Cifer gun. b lief mit einigen andern ur
Puntpe , um durd) Audfddpfung des Waf=
ferd dag ©diff vom Unterfinfen zu erhal=
ten, —

D Gott! wic war mir in dicfem gefabrs
polfen Augenblict ! die Haare fliegen mir
gert Berge, und bey demt Schauder der um
mich ber Jammernden fiel mir ein: Ddof
dief Unglid wobl moglidh meinetwegen dag
Sdhiff, wie voemals bas Ddnifdhe itberfals
Ien habe. — S feufste divfmal nur im I
ftillen, und bat Gott um Rertung.

Sudeffen pumpten wiv befdndig forf,
und ergicltent adurd o viel , daf dad SDiff
ober dewt Waffer exhalten wurde ; dod wav | J
id) fo abgewattet, daf ich vor Entfrdftung i
dabin fanf, und Herr Wadptendoont an mei” |
ne Stelle trat.

Sn diefer dringenden Noth bhatte man
Bereisd angefangen, um dag Shiff ju cvo
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leidfeern, die Kanonen, Wafferfdfer und
Riften uber Vord gu werfen; aber wibrend
Deffen erbarmte fich der Himmel unfres Elens
ded, und fam ung gu Hilfe. Der Sturm
lief mit Anbrud des dritten Tages in etwas
nad); die Luft wurde Heiterer , und wir exs
faben aus der Spige ded Lerged Pifo, daf
wir einige Dundert Meilen von unfrer Fahre
abgetricben, und nady den Gliksinfeln jus
tirdgervorfen wordben, Jn diefer betritbten
Lage freuertenwiv, fo gut e$ fidy thun lief,
darauf gu, und warfen mit Sonnenunters
gang vor Teneriffa die Anfer,

Wir danfren dem Himmel inggefamitt
fitr diefe augenfdeintiche Rettung 3 denn
nenfdlihem DHemithen wdre ¢8 unmdglich
gewefn, ung vor dem lutergang ju fdit=
gen, fo febr war das Sdhiff an allen feinen
Zbeilen befhadigt. Nodh in der Nadt mufi-
fe ju deffen Ausbarfirung Unftalt getroffen
weroen, um e$ im Haven vom Unterfinfen
$u fidern,

Dere Waodhtendoont lief fid, fobald
die Anfer geworfen worden, fammt mir an
vag Land fepen, und nabm fein Abficigs
quartie bey einem feiner ‘Handlnngéfreuns
de, wo es ung aberbaupt ebr wobl gicng,
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fo goar; daf wir durdy die guten Zage,
die wir in, Teneriffa lebten, Hald die Gefabe
ten wicderum vergafen , die ung vor Furs
jem noch fo febr gittern gemadht Hatten, ==
Gine Nugseidhnung , die den Seefahrern 0fs
nie Yugnabme eigen iff.

Unter diefemt Wobleben , dad fih bis
in die vierte Wode hinauszog, wurde das
Shiff in guten Stande BHergefest ,  und
mit oll demjenigen auf dad Befte verfeben,
fo e$ auf der weitern Tabrt bediefen Pdnns
fe; man wartete nur, big der Wind giins
ftiger witrde, um mit frohem Muthe in die
See u feden,

Kapitain  Hoensbroed und TWadtents
doonf waren ingwifden ungertrennlid ; beys
be liebten den Trunf, und der Gafifrene,
felb( froblihe Quartierherr, lief e$ ibnen
bieran nidt ermangeln. €3 vergieng Fein
%ag , wo nide beyde idhtig benebelt fich ju
Bette legten,

Diefe, Unmdfigleit Fonnte bey einem
Manne, wie Here Wadytendoont , Ddeffen
fdhwddlider Korperbau gu folden Aud{dweis
fungen gav nidt geeignet gu fepn fdhiene,
unmoglih gute Folgen nadh fih gichen, €



bolte fidh dadurch den Keim ded Toded, uud
wirde ¢in Ovfer deflelben,
Nad einer fo fdhwelgeri’d durdlebten
MNadit Flagte cr des Worgend nver Kopfs
fdbmergen , und in Jeit von gwepen Stunden
Iag ¢, von einem bigigen i ber angregrife
fen , fdhom in dem Deftigfien Paroridmus,
aus dem er erft den folgenuden Zag wieder
su fih Fam, AUes moglide, um ibn u
yetten , wurde verfudit, aber vergebens.
Jd war, wie man fid leiht denfen
fann , uber diefen traurigen Rufall untroff=
lih; indem durd) diefen BVerluft mein gan-
e8 ©lud und alle die fddnen Hoffoungen
mit einmal {dheiterten , die id mir firr die
| Butunft fdon im Seiffe verfproden hatte,
In fhmerglihen Thrdnen Jag idh vor
feinem Zette auf den Knieens Hoendbroedk
weinte mit mir umdie Wette, Der Shmery,
an dem edelgefiunten Iadhtendoonf cinen
innigen Freeund , i) aber nebf folden auch
cinen liebreihen Later ju verlieven’, fdblug
QMunden in unfre Hevgen , die mm fo tiefec
drangen . je grofier der Verluff war, dee
ung bevor flund,  Eine Stunde vor feinent
Hiufdeiven ward er’ wiederum feiner Sin-
uen madhtige Cr fob mid in Thrdnen {dwim-
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men. O, guter Singling! fenfyte ev, nad
tiahm Hoengbroed Hand in die feine.

Bey der Freundfdaft, fprad er, bie
von jeher gwifden und berrfdhte, befchroore
ih Sie, lieber Hoendbroeck ! fepn Sie' Va-
ter fiber Diefen wmir werthenm, aber durd
meinen Tod nun verlafoen Ningling 5 ems
pfeblen Sie ibn bey Iprer Anfuaft in Bae
tavia Heren van deér Bufd, und fagen ihm,
daf biep die [epte Vitte feyy, mit der idh
ihn nodh in der Stunde meined LTodes bes
laftigen woflte. —

VBep diefen Worten langte ev nach fei-
ner Goldborfe, die nddft feinem Bette auf
dem Zifde lag. Nehmen Sie dieh, licher
Sunorring! fagte e, jum Dank fite die Mita
he, die Sie fich bisher meinetmegen geges
Ben Habens  Leben Sie wobl, und erinnern
fih guweilen thres wahren und aufridtigen
Freundes Wadtendoonfs, der fiir Sie vds
teclich beforgs war.

Shrdnen erflicften meine Worte. I
driicdte feine Hand an meine Lippen, die
id mit ungdbligen Kfifen und Idbren bes
egte, J6t bat er midh, ihn mit Heren
$Hoensbroec alleine ju laffen.  Ib entferns
te midh unter Weinen und Aedgen, und
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warfefe in dem Nebenginumer, bis idy wies
der gerufen wurbde,

Nad) einer BViertelffunde dffnete Hoengs
broed bie Zhitre, und id fah , daf er
Wadhtendoonfsd Briefrafdhe, nebft der Sadfs
ubr und dem Schliifel u defen Koffer in
der Hand hatte,  Voll banger Erwartung,
ftund i in tiefffer Veteiibnif, und beftete
meine naffen Uugen auf . den Grerbenden
er wurde von einer Minute jur andern {Hrod-
der, und furg vor Mitternacht gab ex end=
li in ben Armen feined gebengten Freuns
ves den Geift anf. Vor Wehmuth firyte
id midh itber den Cutfeelten hin , wm ihm
fitr dte mir erwiefenen Wobhlthaten den lefs
ten Dank ju entridten,  IMNit Tages 9Uns
brud) wurde der Leidhnam in der Stille bHes
erdiget.  UWir beurlaubten ung von unferm
freundfdaftlidhen Bewirther, liefen uns an
Bord des Soiffes bringen, und giengen,
da der Wind gitnftig wurde, nod vor Sons
nenuntergang unfer Segel,

Unfre Fabrt gieng nun auf dasd grime
Borgebirg ju. Das Sdiff fegelte mit volz
lem Winde. Am dritten Tage gegen adye
ubr Morgens drehte fich der Wind bey fehr
beiterm Wetter gen Gitdweften, und fieng
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an, von Reit gu eit {drfer juwerden, Nad
ciner halben Stunde fibergog fich der Hims
el pliglich, und bald darauf horfe man
tn der Serne cin Getdfe, dad dem Gerdue
fdbe glich , mitweldem die See fich an einer
RKitfte ju brechen pflegt. Der Matros im
Maftforbe fhriee auf den Steuermann: demn
Kapitain dicfen ungewdbnlihen Sufall u
melden, SUlles lief mit ihm auf dag Vers
veck.  Hoensdbroect , der die Gefabr erfanns
te, die dem Sdiff dadurd) drohte, befabl
augenblicilich , die oberften Segel einjugics
Pen ', und bepzulegen.

Nllein , ehe man diefen Befehl gdnglidh
vollichen Fonnte, fHirgte cine Shaar Sees
raben miteinem firedterlichen Gefchrey theils
aof die Maften, theild felbfi auf das Ver-
dect unter die Menfden, und gleid Hinter
biefen fah man die See fhaumend , und in
ungehevern Wogen firrdyterlid) auf das SHiff
Peranfiitemen. Hoengbroect vief allen gz,
das WerdecE u verlaffen! Mit genauer
Noth war man vermdgend diefen Befebl ju
pollziehen, alg der beran eilende Wafjers
fiof (dhon das Siff erveidhte, und foldes
durd die Schwere des Wafferd und dem
Ungefilim, mit dem e anf felbes dritckee,
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unter einem entfeplidhen Keaden . quf die
Grite hinum Jegte,

Wir glaubten nun den [lepten Augen-
blicE erlebt gu Daben,  und danfren einmi-
thig dem DHimmel, dag er und aus diefer
augenf@einlidhen Gefabr ervetret hatte. Keis
ner aus allen Founte fidh befinnen, von defs
fen ®rdfie und Sdnelligheit je einen gefehen
it Daben , and alle frimmten davin fibers
cin: bdtee er fich Nachts evcignet, fo wiira
be man, flatt nad) dem grimen BVorges
birg , die Reife in die Ewigleit gemadyt
haben.

Nun Tegte man allgemein Hand an,
fovobl bas cingedrungene Waffer audjus
pumpen, al8 aud das befhddtigte Taus
und Tdfelwerf mwicder bersuftellen. Sum
Glitce heiterte (ich das Wetter aud, und
die Gonne {denfte und von newenmt ibre
freundlidhen Blicfe; dod der Wind, dep
uné eben nidht guwider war, bielt nodh im-
mer an, und wir fudbten ibn gu benlipen.
€¢ lag ung viel davan,, die Strafe, auf
ver wir unfre Fabrt vollbringen muften,
3u gewinnen , und fegelten daher tapfer anf
felbe u.
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&o Baften wir fieben Tage mit vielem
Sliide jurirdgelegt. Das Sdhiff flog vurd
die Wellen, wie der Bogel durdh die Luft,
und nad der ‘Secfarte waren wir nide
weit mehr vomt Land entfernt,  AUes war
in diefer Hoffuurg des befien Muthes , weil
wir bey Crreidhung bdefjelben neue Crfriz
fdhungen, vorgiiglidh aber Waffer, ecinneh-
men Founten , an dem e und ju gebreden
anfieng.

&3 war in der Nadt des adhten Ta-
ged unfrer Fahre, al8 der Wddyter anjeigs
te, baf er gegen ord: Often einige Kano=
nenfdhiife gebore, und audy den Blip Dders
felben gefehen hatte. Man bevidfete e8 dem
Kapitain; er verlief aber alfogleidh feine
Hangmatte, und gieng nad) dem Verded,
Gr war aber faum allda, fo wurde ev: {elbfE
bavon itbergengt, und vermuthete nidht ul=
vedt, daf cin Shiff geffrandet wdre , dasd
burd diefe Nothfignale ein allenfalis in dev
RNdhe fegelnded Sdhiff um Bepfiand und
Rettung anvief. € lief alfogleid einige
Ranonen binter einander tfen, um den ar
men Nothleidenden ein Jeidhen ju geben,
daf man ihnen ju DHilfe eile, und alle
Shiffslaternen ousbengen; worauf dann,
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fo gefdwinde al8 moglid , nodh der Gegend
bin geffeuert wurde.

Nllein die Catfernung war o weit,
vaf wir erft mit Tages - Avbrud unter allen

“bepgefepten Segeln eintreffen Fonnten, Su
unferm nidt geringen Leidwefen erblickeen
wir endlid nod febr eit vor ung ein Eleis
nes Yoot, das, wie es (dien, von Mens
fden ftroste; aber von cinem Sdiffe fahen
wir, fo weit unfre Augen reiden Fonnten,
nidts. Der Kapitain licf obne BVerjug eio
ne Ranone abfeuern, und auf dem grofen
9Maft eine weifje Fabne aufitecten, um ih-
nen dadurd angudeuten, daf man fie wabhre
genommen babe, und fie gu vetfen bereit
fep.  Men fegelte gugleid fFarf auf fie zu,
und in einer Crunde erveidhte man fie
gludlidh,

Mit emporgehobenen HAnben riefen und
die Ungludliden um Erbarmen an, ald fie
ung ndber Famen, Mit ollem Dienfdhenges
fubl nabhmen wir fie ein, an der 3abl dreps
sebn Perfonen , worunter gwey weiblidhen
Gefdledtes waren, alie vor Sdrecten mehy
todt al8 lebendig.

Naddem fie fidh in efrwad erbolt ba;-
fen, donften fie dem Kapitain fir ihve Nete
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tung, und erzdbiten , daf fie von &t Sals
vator qus Brafilien Edmen ; unterwegs jwep
beftige Stiirme audjufichen gebabt hdtten,
bie vergangene Nadt aber unglivlicher Wei-
fe auf einen unter dem Waffer verborgenen
Selfen mic folder Gewalt aufgefabren wd-
ven, daf dber Ediffsboden geborfien, und
dburdy bag Cindringen bdes Wafjers bdHas
Sohiff famt allem, was e anbatte, pers
loren war.  Lon hundert und ey und
viergig Perfonen, fagten fie unter Thrdnen,
waren nur wir die Slircliden, die dbem o=
De entgiengen.

Dief waren die erfien Worte, die mir
in die Gecle drangen, und die Sdhuppen,
die meine Yugen bigher bededtt Hatten, von
felben wegrifien, Mit Shauder fubr idh
daritber gufammen, und bereuete jum ers
ftenmal, daf id midh aus Leidtfinn einep
Lebengart untergogen bdtte, die mit fo un-
3dbligen Gefabren verfuipft wdre. 'O Gose!
bief war eine Borahndung, daf der Yugens
blicE nicht mebr weit entfernt fep, der midy
in gleides €lend fHirzen witede — in-eir
€lend , an Den Niemand als i alleim
Sduld war,
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Mit Segendwiinfhen von det Gerefe
teten niberbduft, und felbff durdy das Bes
swuftfepn, eine 106lihe That verridhtet ju
haben, aufgemuntert , [Eeuerfen wiv mif
frobems Muthe und vollen Segeln nadh ver
Gtrafie guciick, und waren bey gunftigem
8Rinde am dritten Tage darauf fo glitklidy,
pas fo fehnlich gewitnfdyte gritne Borgebirg
su erveidhen, und vor der JInfel St Jogo
Ynfer ju werfen.

B A D e s—)
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Sunftes Kapitel,

Unglicliche Ahndungen veefdlimmern feine obe
nebin elenben Umftanbe. ©Sie fampfen auf
ver newen Fahrt unousgefenst mit Wind und
Wellen. Cin fdhreclidies Ungewitter vecs
grofiect ibve Noth, Sie leiden in einem
unbefannten Gewaffer Sdiffbrudy. Uldes
aebt u Grunde, ev alcin wird gevettet,
und auf eine unbewobnte nfel geworfen,
®ein Nufen gu Gott. Cr fhlage feine Wohe
nung in einem Hoplen Baume aufe

ba wir auf dem geiinen BVorgebirg we-
ber Waaren abjufesen , nod einjunehmen
Batten, fondern OIof und allein in der b2
fidt an dad Land getreten waren, ung mit
einigen Lebendmiteeln, vvraﬁglid()i aber mit



frifdbem Waffer, su verfeben, und 4ns durd
einige Crholungstage auf die bevor(fehende

efiwvad weitere Fabet nach dem BVorgebitg ~

Der ghten Hoffuung , wobin wir beftimnt
waren, mit nenen Kedften 3o [{dtfen: o bea

fhlof Kapitain Hoensbroed, die Bediirfs

nifie auf das gefdwindefte anjufdaffen, um
fo bald mbglih eine Himmeldgegend wice
Derum gu verlaffert, wo bey efner ungewdhite
Yiden Hige 3u befiirdhten (Hiinde, daf dasd
Sdiffsvolt von Kranfheiten angefallen witks
de, dad ex vod) auf die bevorffehende Nei-
{e frifd und gefund su erbalten winfdte.

Am fedften Zage unfers Hierfeyns war
alled beforgt, und zugleidh der Befehl ers
theilt: das Sdiff in fegelfertigen Stand 1
fegen , um mit dem erfien giinfiigen Winde
in die See ju flechen.

Kapitain Hoensbroedd fpeifte den ZTag
vor unfret Ubreife aunt Bord ecines englifden
Sdiffes ; ih abér war allein in meiner €an
jitte, und itbersdblte aug Langeweile Hervis
DBadtendoonfs BVermddytnif , wozu ich bids
Der weder Jeit gebabt, nod dudy daran
gedadt batte. €3 beftand in finf und adtzig
Holldnder Dufaten, und in cinem ungemein
fhonen brillantenen Ringt,
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Statf mid dariber gu frenen, wie jee
der anbdre gethan Ddtte, fieng ich an Difters
lid ju weinen, und ward pIOslidh mit einer
Traurigfeit befallen , die id) mir nidt gu
deuten wufte , die midh aber gdnglidh ju Bos
ben {dlug. I ffund daher unter Thrduen
auf; tahue mein Feleifen Hervor, und lege
te ¢es 3u meiner ubrigen Baarfdaft ; da i
aber dafielbe wieder an feinen gehodrigen Ot
bin trug, brad) mir dad Hers von neuem,
al3 ob mir ahudete, weld betritbted Schichs
fal meiner Dbarrte, INiedergefhlagent warf
id mid unter dngiliden Seufgen auf einen
Gig, wo id) in furgent darauf in eine Sins
tienftoctung verfiel, aug dev id erft dann
erwadite, alg Rapitain Hoensbroed nad
demt ©Sdiff guritckfehree.

Mit Sages Unbrudh Fellte fih der Wind
nady unfern Winfden ein,  Ales legte nun
Hand an, unt dad Sdiff fott su wmaden,
Die Anfer wurden endlih gelidtet, und
wir {fadert neucrdings in die See.

Gilf STage gieng unfre Fabre glidlich
von flatten; aber nod an felbemt Abend,
fury nady Sonnenuntergang befamen wir eiz
tie Windfille, welde bey vier Stunden ana
bielt, Dief ift ciner der perdrilidhffen Sue

G 2
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falle ,: der einen Ceefobrer, fouderbeitlich
bey finfterer Nadyf, uure immer treffen fann.
Der Himmel war gwar nidt mic IWolfen
ubergogen , doch die uft fo dice, daf das
dburd) Fein Stern ju erblicfen war,

Eudlid) erbob fich aus Siiden ein fanfs
ter 9Bind , der bald {dwdder, bald Fdrfer
ward. Mit einmal fieng er an, iemlid)
Deftig aus Sidwefien u blafen. Der Ka-
pitain rief alles Sdiffévolf jufammen , und
ertheilte die gemefjenfien BDefeble, wenn der
Gturm, wie nidt anders ju erwarten fHiins
de, ausbredhen follce.

Auf alle moglide Fdlle vorbereitet
gieng ju unfer aller BVergniigen die Nade
porither , und mit Tages Anbrud Hatten wiry
wiederum gitnfiige Sonnenblice. Wir mug-
ten freplich immer noch bey dem LWinde fes
geln; aber ed freute und dody, weil wiy
bofften , baf diefer fich dudern, und ghnfi-
ger werden witrde; allein ju unferm grdften
Cdyreden verwandelte er fih pIoslich in ei-
nen fo grduliden Sturm, den vielleidht je
ein ©eefabrer erlebt batte, mit jeder Nie
nute nahm die Wuth und der Ungeftitm defo
felben zu, und nidts blieb nnd Fu Hoffen
ubvig, als der Tod. Der grofe Maft ward
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gdnglich unbraudbar gemadst, und nur dep
Sodmaft ftand nocb jur- Hdlfte s aber audh
fdon fo weit gebradt, daf er unumgdngs
lid firgen mufte. Unfer Elend jn vergrds
Bern, befam dad Ciff am Kiel einen Leck,
den man aber, da er jum Sliicke nidyt grof
war, auf das eiligfte, fo gut ¢8 fidh in der
bringenden Noth thun lic, verfiopfte, das
mit nur dad Waffer nidit eindringen Ponnes

gunf Tage dauerfe diefer entfeplicdhe -
Sturm, wdihrend welden wir ununterbros
den in der {hreclichfen Todesgefabr {hwebs
e, Wir gaben von Jeit ju Beit ausd den
Kanonen Nothseihen; aber fein Gegen{duf
erfolgte, und fo verfdhwand aud) die Hoffs
nung einer mdgliden Rettung.

Jngwifden wurden wir af eine fo groo
fie Weite verfhlagen, vaf weder der Rapie
tain nod) der Steuermann wuften, wo wie
waren. Dief vermebree unfer Clend nodh
um vieles , und alles fieng an mit dev Vere
gweiflung 3u vingen,

Cudlidh am fedhten Tage, eine Stunde
ungefdbr vor der Morgenddmmernng , vief
cin Matrod , der Dinter dem Kapitain anf
dem Berdecke lag, jur aligemeinen Freude:
Land! Land ! — alles lief unter cinander
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aué dem SHIff herauf, und eilte nad dem
Berdet, um das Land ju feben, was fo
unverhofft goifden Leben und Tod gur Scheis
dewand dienen follte, Uber in eben dem
Nugenblic wurde unfre Freude it den gedfs
fen Sdrecfen verwandelt; denn alle, die
wir ouf dem Berdece funden , wurden durd
einem G0 fo gewaltig exfdhitttert, daf eis
ner iiber den anbdern hinfillryte, einige abep
gar itber Vord fielen.

Gott bilf ung ! (drice dey Kapitain:
wir find auf einen Felfen, ober aber auf
cine Sandbanf gelaufen! — und wirklid
faf das Sbiff mit einmal fo fef , alg
wenn ¢ mit aller Soxgfalt eingerammelt
wordben wAre.

RNun erhob fid ein Cetergefdren, Cis
nige viefen ®ott um Bepfond und Erbars
uen an, anbre weinten und jommerfen;
diefe rangen verjweiflungdvoll die Hdnde,
jene empfablen fih in dem entfesliden Aus
genblicE der gttlichen Barmbergigheit, Cia
ner lief bin , der andre ber, und Feines
wufite vor Ungt und Sdreden, wad ey
thun , wobin ex fidh wenden, und was er,
um dem Tode gu entgeben, unternehmen follz
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te. b fand leblos , ohne ollem Gefihl,
and war mehr f0dt ald lebendige

Hm dad Maok unfres Elends voll 3
maden , f{drieen einige ploslich aus dem
Gdiffe hevanf: daf foldes entywey gebora
ften, und der gange Raum {Gon mit Wafz
fer angefullt fep. Diefe fdrectlidhe Nads
ridht vif midh fowobl al$ jeden andern qug
feinem Todenfdluntimer , und theilte uns
geue Sdnellfraft mit.  Man {drice mif
wereinter Stimme nad) dem Boote; dief
wurde in dngfilidher Cile audgeworfen , und
jeber fprang, um fid ju retten, mit wile
ber , ungefiiimer Hurtigheis Binein. Dee
Kapitain, auf den id) in diefem entfdjeidena
ben Augenblick all meine Hoffoung fepte,
war famme mic der leste, der das Sdiff
perlief, und wit dem id) gleid) den Nbrigen
sun in dems Boote Sufludt fudte,

Wir glaubten nun dem ZTode entgamo
gen gu feons aber daé Boot, obfdhon es
Ecined der Pleinflen war, Ponnse die vielen
Menfden ihrer Shiwere wegen unmdglidh
tragen, ¢$ gieng febr tief und foff dem
Wafjer gleich. Das Land, auf das wip
binfteuerten , war faum [idhthar, und die
©ee fo yngefiin, dag wir 3, obne Ges
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fabe des Unferfinfensd , faum boffen follten,
felbes gu erveidhen., Ullein die Noth madhs
verwegen,  Wir thaten unfer moglidfies
vurd Rudern, und felbf der Wind , bden
wir im NRiden datten, (dien Mitleid mit
ung su baben, und tried unsd dem Lande
ndber,

D, wie {hlugen {don unfre Hergen ,
da wir der RNettung fo nabe waren, Wojdha
lige Geufger drangen mit Whnfden vers
einf aud felben , und flogen voraus das
Bin, um un$ swoblthdtig aufjunehmen 3
al$ gu unfeem ©Sdreden  eine  berghohe
Welle bHinter und daber rvaufdie, und fea
tade quf uné gu trieb. UHe erflarrten
{iber diefen fdrectlichen Anblick; alle fiens
gen an, gu jammern und gu gittern, und
liefen aus Angfkt die Ruver fallen, Diea
fe ungebeure 2Belle erveidhte das Boof:
viefed fblug um , und — wir alle —
fanfen in  Dea Ubgrund ded witthenden
Meeres,

Wie immer. genommen , war iy fodf
aber Gortes Barmbersigleit Half mir wies
ver gum Leben.  Eben diefe {dbrectenvolle
Welle , dic mid verfblungen batte , riff
wid) wicder oug der Tiefe empor , und
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fdleuderte midy gegen den Strands b
fiublte Grund unter mir, fprapg ouf, und
athmete ; da i aber eine neue elle auf
mid ju treiben fah, rendefe id) alle meis
ne Kredfte an, um das Geffade ju erflims
men, und dadurd ibrer SButh ju entges
ben,  Jb erveidpte ed gliicflidh 5 fanf aber
aus Kraftlofigeit wie todt jur Erde, fobald
ich oben war,

Sange {dhmadytete i in biefern tod-
dhnliden Bultande; endlich aber Offneten
fich meine Augen wieder, und idh richere
mid) auf, nm gu feben, wo ich wdre, und
ob id) feinen meiner Ungliicfsgefdhreen er-
blicfen fhnnie,

I batte die See gevade vor meinen
Mugen, und Fonnte fie nach allen RNidhtune
gen von der Anbohe , worauf ih midh bee
fand, fiberfeben. S fdauderte vor dem
Anblict unfers ungliicflichen Schiffes, von
vem , wie i wabenabm , nur der Steners
bord aud dem Wafjer mehr Hervorragte;
aber von Wenfdhen exblicte ich Feinen. Mein
Hery blutete dariiber,

Go follten denn alle in den Wellen um.
gefommen, und nur id alleine dem Zod
entgangen: fepn 2 jommerte ih, und fdlug
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dte Hdnde froftlos ber mein Haupt jufams
men, Lor Coffegen itber diefen fdhreciio
dhen Gedanfen fiel id auf meine Knice,
Hob Hdnve und Uugen gen Himmel, und
danfte unter Vergiefung bitterer Thrdnen
dem Ulmdchtigen , dey wich fo wunderbap
exrettet hatice

Sest, da id big Hber die Obren im
Unglitde verfunfen, uynd von aller menfd=
lien Hilfe verlafjen wor , crfannte idy,
[eiber ! das Unvedt , obwobl zu f{pdt ,
mit dent ich mich roider meinen BVatey , und
den ihm [duldigen Gehorfam verfiadiget
batte 3 audp' begriff id gang leide, und
meint Gewiffenn fagte miv e8 deutlid , daf
mich Goft diefes Vergehend wegen nun
durd Kreny und Widermdrtigleit jidhtige
te, indem i feinem Willen {dnurfrads
guwider Bandelte, und auf der cinmal er-
griffenen Slude , allen den Crmabnungen
qum Zvop, die er mir durd die Unglirdsa
falle, fo midh bigher ynunterbroden und
fo  mannidfaltig befroffen batten , geben
wollte, mit verffodtem Hevzen verharete.

Diefe Gewiffensdritge evfdirtterte meis
ne Gecle. S demirthigte micdh) vor dem
Heren ded Himmeld uud der. Crde; (Dlug
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gettenoll an meine Bruff; weinfe {Hmergs
lidbe Shrduen, vnd rief unter Seufjen und
ecgen ju feiner unendliden Barmbergigheis
um Mitleid uud Erbarmen,

Troft ergof fich dadurch in mein Hevg,
und exquictte mich. b warf midh mit Sus
verficht in die Urme der Vorfehung, von
der ich alles ertvarten wollte.

Go begeidhnete id) die erfien ugenblie
e nadh meiner Rettung, Da idh aber nod
immer BHoffte, daf ieiner oder der andre
meiner  UnglicEsgefdhrten gum Borfdein
fommen wiwde , blieh i immerhin auf
meinem Rettungsplas , und fab mit g
fdhdrfrem Auge nach dem Strande bin, fo
weit id) Fonute; aber all mein Hoffen und
Harren war vergebead, und kb durfte fhon
nidyt mebr goeifeln, daf, oufler miv , nidhe
alleg ertrunfen ey,

Sugwifcden verliefen einige Stunden,
wdbhrend welden der Sturm nadlic , uond
die Sonne wicder nadh und nadh qus demt
Gewdlfe hervor brad, Dieh war ein gine
fiiger YAugendlick fitr midh, den idy nicht uns
beniipt [afjen Fonnte; denn vor Sdhreden
forwobl alg vor Kdlte itterte ich dermafe
fen, daf ich, mich linger qufredht u cvs
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balten , nidit it Stande war. Ib breitete
daher meine Sleidung und alles itbrige ,
was id) am Leibe hatte, um e8 gu trocks
nen, neben miv auf dic €rde Hinj frecte
mid) der Ldnge nad in das Gras, und pers
fiel endlicdh aus Mattigleit uud ans Wobhls
thua der evwdarmenden Sonnenflrahlen , in
einer Shlaf , aus dem idh, als e bes
reitd anfieng dunfel ju werden, erft ers
wadfe.

Nun frat ein newer , fir midh (dreds
lidher, ugenblick ein, b mupte ndamlich,
wollte id) anders nidit die Radyt unter frep=
em Himmel gubvingen, midh um einen Un=
terffand umfeben, wo id meines armfelis
gen Lebens gefidhert feyn Fonnte., Der Glea
vanfe, gany allein in einey Weltgegend ,
und wic 8 fhien, auf einer Jnfel ju fepn,
wo viclleidyt wilde Thieve, oder was fite
‘ midy gieidh dreclich war, cben o wilde

Den(hen thren Hufentbalt Hicten , und uns
‘ ter diefen ohae Webr und Waffen, um mid
‘ wider fie vertheidigen gu fnnen, feste midy

fo in Aengfien , daf mir die Haare gen
Berg ftuaden , und idh gu gittern und ju
beben anfieng, Ullein die Noth jroang mich ,
und der Sdyritt mufte gewagt fevn, S
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vief nodymald mit empor gefobenert Hinden
gur gottlihen LVorfebung um Sdhus uad
Bepftand , upd gicng.

Da i nur meine Sidherheit ur UH»
fibt Datte, diefe mir aber ju verjdhafien ,
Bein anders Mittel mufte, ald die Nadt
auf einem Baum Hingubringen: fo hiclt idh
midy bey einer Biertelffunde, wo 3 ingwis
fden immer durd) dides Gebiifhe bergan
gieng , gerade gen Weften, von wober mir
ein ftarfes mit hohen Biumen bewadfenes
Gebdlze in die Hugen fiel, b errcidhte es
gliclih , und nun fieng ih an, unfer den
Daumen cinen u fuhen, den idh, um mein
Nadytlager auf ihm g nebmen, erficigen
Eonnte. Audh) diefen fand ih; ald idh mid
aber ibm ndbern wollte, fam idy gufdlliger
Weife bey einem alten , fehr dicfidmmigen
vorbep , und bemerfte, daf er bobl fep,
it frohem Muthe betradytete idh ibn einis
ge Augenblice, und fah su meinem inniga
ftea Zroft die Deffoung nide nur fehr breit,
und faft von meiner fdnge, fondern aud
mebr nidye, al$ ungefdbr eine halbe Klafter,
von der LWursel entfernt,

D, wie laut {dlug mein SHers fbey
biefe Cnedectung , und wie fehr danfre i
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nidt der Borfehung, diemid bieher gefibre
Batte! == Ohne lange 30 zaudern , denn
die Nadt fieng bereitd an, {idh berab ju
fenfen, erfletterte i bdie Mindung, und
lieB midh in Gottesnamen bincin, Peide
Kirfe berlihreen den Moder, welder dem
Grdreih gleidh war, und fo wie id darin
aufredt (fund , rveidte ih mit dem Kopf bid
jur Deflnung, aus der id) weit nmber im
Gehdlye, wie aus einem Fenfter, alles fee

hen, nud beobadten Founte.
So war id nun durd) Sottesd Fitgung,
wie in einem Cafielle , widcr alled gefidert,
| wad mir fury guvor fo unendlidh viel Ang(t
| und Fuedt eingejagt Hatte, und obfhon
mih Durf vad Hunger auf das dufjerfie
| qudlten, indem wir wdbrend der (echs fire
‘ mifhen Tage nidht gefodt , fondern nuy
| Bwiehad und Faltes Fleifh, um den Ma-
gen einigermafien ju befriedigen, eralten
Batten , entfdlug idh mid ibrer dod ,
ba e3 die toth nidht anders gulief, und
! labte midh ingwifhen mit dem BDewuftfepn
e Giderbeit, Freplidh war nieine Lage in
Diefem engen RNaum gar unidt gemddlid :
idh mugte exff mit den Fifen ein Lod durd
ven DModer withlen, um den Hiher liegers
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vent mir gu einem Sif jubereiten; dod Pam
idh nach und nad damit ju Stande, und
ih batte eine Rubeftdtte, die in Betradt
meiner Hod(E elenden Umfidnde febr trefflidh
fwar. S band fmein Sdhnupftud , wm
i allenfalls vor Ungegiefer gu fbitpen,
@t den Kopf, und fo, an die Bannuvaid
augelebnt, {dlicf idh Bald davauf eiir,
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Sedhdtes KRapitel

Hunger und Durf zwingen ihn nady ihree Beo
feiedigung ju teacdhten, €v wagt fich tiefer
in die Infel, findet aber nichts, Seine BVevo
sweiflung. Ee will fidh evmorden. Ein Jue
fall vechindeve ibn davan. Neue qtber diefes
BVeegehen. EGr wicd gefattiget. Die Borfes
Dung leitet ibn. Cr findet Dbibaume. BVee-

S iret {idh, Seine Angft. Er bringt die Nadyt

1 auf cinem Baum ju, Weitere Entdecfung.

: Cr triffe anf eine Budt , und findet ein

i Faf , bag von nun an feine Wobnung

wird.

(®5
D winde {dwerlid nod erwadit fepn,
fo fanft und rubig war mein Sdilaf, bdtre
midy nidt der Hunger darin gefidrt , der
fid nun nicht mehr, wie gefiern, Deywins
aen loffen roolite.  Ulein Do miv felbfF dars
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an lag, mid Deffen Ungefilims gu entledi
gen, echob idh mid von meiner Ruhefidete ,
fah aber, bevor i fie verlief, durd) vad
grofie Eenfter hinaus, und erblictte gu meis
wer Beruhiguug , daf ummidh Hevnur alles
ftille , die Sonne Heiter, aber {hon siemlich
bodh am Himmel ware

Obne weiterm fieg idh nun aug meinent
RKaftelle ; fiel aber, fobald i die Crde ers
reidt Batte, auf meine Sniee, und vief gu
Gott, daf er feinen {diigenden Hrm iber
mich Unglirclihen augfrecen, und miir dags
jenige, was er nad feiner unendliden ®its
te und Barmberyigheit ju meined Lebens:
unterbalt fiir ndthig evadbten wirde, vers
{eihen wolle.

Durd diefe Hergergicfung gefidrfe,
{ibrigens aber voll Hoffaung, daf er mein
vemitthiges Sleben erhoren witede , felite
id Ueberlegungen an, wo, nud auf telde
Urt i etwas u effen Hernehmen oder fue
den follte. Da idh aller Mictel beraubt roar,
ciniger efbaren Zhiere, wenn fich deren an=
derd Gievortd vorfdnden, midh 3u bemddhtis
gen, fo war es gang wahrfdeinlid, daf id
aufnidhts anderd , ald auf Baum » ober Croe
feiidhte regnen durfte, und anbep nodh fehr

%
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glitcklidh wdre, wenn idy diefe nach Bedirfe
nif inumer baben witrde,
So (dredlid diep war, fo mufte id
mid) dod, wollte iy anders nidt Hungers
fiecben, dagu bequemen. Dod rieth mir die
SKlugbeit vor allent , um den Weg $u meiney
Rubefidtte, die id von nun an als meine
Wobnung su beteadsten hdtte , fir alljeit ju
finden, ibn mit etwas ju begeichnen, dasg
siiv ing uge fiel, und gum unfeblbaren
Wegweifer dienen follte. b jog daber mein
Mefler aus dem Beftede, weldes idy gliicks
liher 2Weife nebff meiner ZabaFgpfeife , ets
was Tabaf famme Feuergeug in einem Beus
tel, und ein Sdhnupftud in meiner Rodtas
{de aus dem Sdhifforud gevettet hatte, und
fdnite nidit nur Sweige ab, mit welden
id den Weg dabin befedte , fondern madyte
oudy giemlid fidtbare Cinfdnitte felbf in
die BDdume, die in der Gegend Herum fFan-
ven, und gum Zheil darnadh hinfiihreen, Yudp
fiel miv bep, da idh fhon mit dem Meffer in
De[ddftigung war, midh mit einer Gattung
von Webre su verfeben, nnd wdblte unter
den Vdumen einen Schofling, der gerads
ftimmig, und nad der Wurgel binab mig
einem Enotigten Yuswuds verfehen war, Dies
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fe Wehre follfe mit i Fall det Noth sur
Bertheidigung meined Lebend’ dienen, wenn
foldes etra von wilden Ehieren pder aud
Menfden angefodten witrde,

Naddem id) dief alles ju Stande ges
bradt batte, {opfte idh mir meine Pfeife,
und begab midh , mit der neuen Webre vere
feben , um vieles bebergter , guerf nadh dens
Strande bin, wimt gu feben , weil tdh dodh
nur nadh einem Gefabreen feufzte, ob fid) ine
deffen Peiner eingefunden hatte. Aber gu nteis
ner Betenbnif fand idhweder einen lebenden
nod todten; und felbft das unglircliche Schiff
war nod) in feiner gefirigen Lage, I warf
ginen traurigen Blic davnad, und fehree um

X nabhm diefmal den Weg gen Dften,
weil idh hoffte, aufdiefer Seite , wo idh gleichs
fallg cine grofe Strecfe , nidit fo gar bober
Baume, ald auf ver weftliden, erblidte ,
wenig(tens einige darunter gu finden, die
mir durch ibre Frucht den Hunger {illen wire
den. Hoffnungdooll fepté ich den Weg darauf
gu, wdbrend deffen idy, do die Goune geras
ve ober meifiem Scdeitel , und dad Sdnnpfa
tud, {0 idh in Ermanglung des DHiithed 1iber
mid) gebreitet batte, die Stidhe berfelben abs
subalten viel ju ditnne war , fo gewaltig litf,

T 2




24
Daf mir die Haut im Gefidite und an den
Hdnden blutroth und voll breuncuden Blajen
ward. Wi midy einigermafen von diefer uns
ausfiebliden Hige und thren Folgen ji fiern,
30g i meinen Kok aus, und breisete ipn
flatt eined Sonnenfdivms fiber mid,

Nad goeven fdmersoollen Stunden eps
reidhte id) endlidy, Dalb gebraten , vor Durff
{echgend, und vom Dunger gequdlt diefe fo
febnlich gewiinfhte Cegend , und fand nad
einigen Sdyritten, die id darein gemadht
batte , gwar Feine frifde Duelle, fondern
in einer DBertiefung jufammen gelanfenes
Regenwaffer. Ohne midy ju befinnen, warf
id mid davor auf die Erde, und {Hdpfre
mit der hoblen Hand daraud , um mid) ju
laben ; allein der Durff war ju brennend ,
und die Hand nid¢ ergiebig, ihn nad Heifs
begier gu [S(den; idh frectte midh alfo nach
vt der Thiere mit dem Mund darnadh bin,
und fog Dickes und Ditnned, ohne mindeffens
C€del, big gum gerplagen cin,

Soldrergeftalt ward eines meiner drins
genden Hauptbediefuiffe gefillt, und nadp
einer Furgen Cebolung befirebre idh midh audh,
dad gmepte gu befriedigen. Uber wie ere
{hrad ish, als ih nad einem frudhtiofen,
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mehr alg drepfiindigen BVerfud, den i,
fo su fager, in Durdfudung foft jeded eine
jelien Baumesd fowobl, alé der Hernmfies
benden niedrigen Gefirdude, obhne nur eie
ne armfelige Deere, viel weniger eine, auch
nidt einmal unefbare Frude ju finden, geo
madt batte, mid ploslid aller Hoffnung
beraubt fab, meinen DHunger u (iflen,
und andurd mein unglidlides Leben ju
friften.

Das Cebdrmlide meined Suffandes
ftellte fid mir mit einmal unter der grife
lidfien Gefialt vor Augen, Wad batte idy
aud wobl anderd ju gewarten, wenn id
nidt mit den Thicren SGrad freffen wolite,
als den {hreclichften Tod 2 Fdb wurde weidys
wmitthig , vud mweinte Sdhren ded Jammers
und ded Elendesd, Die Vergweiflung crgriff
midh in diefemt furdptbaren Uugenblick: idy
perfludite den Tag und die Stunde, in der
i den exften Gedanfen gehabt, und den Ente
fdluf gefaft batte, nach Holland ju entflics
Ben, und dann weiters midh den SGefabren
der See audjufepen, it einer rafenden
BButh rif id das Mefler aud der Scheide,
um mir damit dad Hery ju durdfioffen,
und allent meinem Elend mit einmal ein Sae
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de ju madien, als ein [Farfer, Menfdens
frimme dbnlicher Laut mid fo erfdrectte ,
Daf i bebend unter einander fubr , und dag
Seffer ber zitternden Hand entfiel.

2Wie vom Dounner getroffen ffand i 5
und ffaunte un mid her , al8 wider Grvgys
ten, einige Odyritte von mir, ein  bunter
Bogel 5 in der Grdfe einer Gans, unter
cinem fiurdpterlichen Getofe, fo er mit den
Flitgeln vevanlafte, und mit unaudgefes teny
Gdrepen begleitete, aus dem Gebirfde Hers
vor fdof, und in die Lifte floge Boll Bes
gierde lief i nad) dem Gefirdudie, aus dem
er catfloben war, und fand U neiner unas
ausfpredliden Freude nabe am Erdboden
in einem febr grofen Iefte wep fon ftarf
beficderte Junge, die, fobald fie um das
Neft perum vaufden borten, die Kopfe mis
aufgefpervten Edudbeln empor Hoben, unv,
unt gedpet g werder , etnen jwitfdernden

. Laut von fith gaben. 9Bie ein hungeriger
gerg

2olf fubr ich mut Deyden Handen darnad ,
vif fie aug dem Nefte, und ermwitrgie fie an
der Orelle, willens fie vober ju vergebren,
Yllein die Natur widerfesie fidh ploslid,
und td fdhauderte dariiber, €3 fiel mir bey,
Dag idh , mis Feuergeng vevfehen, fie liches
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Braten, ol midh nacdh At rveiffender Thieve
dabey betragen follte.

W3 i mit diefer unwverhofiten Beute
suriictfebree , und deg Mefjers anfidhtig rours
be, erwadte meine Bernunft, und id ers
bebte. ot war idh befddme und iber midy
{elbft gornig, daf id fo wenig Bertraunen ju
der gottlidhen Borfehung gebabt hatte , und
auf die rucdhlofefte Weife in mein armfeliges
Qeben felbft fFivmen wollte, welded ju fris
ften i fie fury guvor auf den Knicen gebes
ten hatte, Neuevoll itber diefed HODHE vers
mefjene Beginnen flehte idh ju dem ANmadys
tigen unt Bergebung , und ér verlieh mir von
diefet Uugendblick an Troff und Muth , fo
oft ich in meinem Sammer Fleinmitthig vourde.

Der Hunger tried midh nun gur Eile,
und o6 i (dHon bey dem Kodgefddfte nie
felbft :,’)anb' angelegt, fondern nur gefehen
Batte, wie man dabey ju Werfe gieng: (0
am iy doch, wider fe[bft eigened Rerhoffen,
bald damit ju Stande.” Meine Bdgel was
ven gerupft, audgeweidet und dann jum bras
ten bereit,  Gin gerader Sweig, den idh abs
fbdlte, und an cinem Gnde gufpipte, mufe
te mir jum Bratfpicp dienen, den i fos
wad) ouf gwep andre Furge aber Furfigte
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Grdumme, taddemt i fie mit meinem foges
nannten StreitPolm in die Erde befeftiget
Datte, als auf gwey Feuerbunde mit den Vs
geln legte, 9An dorrem Banmlaube und Rei-
fig mangelte miv e$ nicht; idh {dlng Feuer,
und mittel des glimmenden Shwamms ,
und meines eifrigen Blafens entziindeten fich
bepde bald, und in einigen Minuten loderte
dasd Feuer in bellen Flammen,

So febr id) mid) auf die gebratenen
Bigel freute, fo wollte mir dodh dag ver=
oricflide Wenden bald ju lange davern;
venn der Gerudy, den fe von fidh gaben, alg
die Dige ved Feuers ibr Fleifdh durdhdrang,
und das Fett , von dem fie frogten, flifig
madyte, war flir. mih o angichend , daf s
mir unmdglid fiel, abguwarten, bis fic augs
gebraten wdren. I [Sfe daher, um meine
Sehnfudt gu Fillen, mic dem DWeffer bald
ein Bitgel von diefem, bald ein Flhgel von
jenem Gerab , und bdete i mir nide felbft
Bivang angelegt, (o witede julest von allen
goepen BVogeln, deven jeder in Ddex Grofe
etnce aufgewadfenen Taube war, auffer dem
Gerippe weiter nidies als ber Spief davon
ftbrig geblieben feyne
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Der Huuger war nun allerdingd gefil,
and qud um den Durft auf cine {o gute
Mablgeit gebitbrend gu (dfchen , wanderte
id nady der Regenladhe, und tranf mir den
Wannft voll.

Sngwifden BHatte die Sonne, wie id
dafiie bielt, Dbereits den Mittagsfreid eys
veidht , und idh mufite nothwendiger Weife, da
i® mehe ald finf bis fedd Stunden oon
meiner Mobnung entfernt war , auf die
Rucfehre denfen. Sedod, um nidht aber=
mal von den Stiden der Sonnenfirablen fo
granfam bebandelf ju werden, perfertigte id
mir einen ©Odirm, um fie ouf midy weniger
wirffam gu maden, Jdb (e mit meinem
Meffer von einer bey dritthald Edul tm
Durd(dhnitt dicken Dirfe die NRinde in der
Ldnge ungefdbr von drey Shuben gefliffents
lidh ab, madte an bepden Seiten , nady der
Breite des Kopfs, LoGer, wodurdh id) Wei-
denruthen o3, und befefigte fie mittel dies
fer unter dem Kinn,

Ueber diefed in feiner Are trefilid ge-
lungene Runfiftind exfrente id mid fo febr,
dag tdy night umbin fonute, wmir von eben
diefemn Seuge aud einen Sdnapplad ju vers
fevtigen, unt, fall$ wir die Borfebung im
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RNidoege efwasd befderen follte , €3 obne pies
Ter Bemithung gum ferneven Bebuf mir jus
cignen ju fonnen. Diefen Shuappfact hefs
tete i an bepden Seiten feff mit Weiden
sufomnten, und, vm ibn figlid tragen ju
fonnen, flodt i aus mehrern folder Ru-
then cine Gattung von Strid, woran id
ibn feft madhte , und obne aller Befdhwerde
ither den Ricfen bieng.

Sn diefem Uufsuge frat idh nun gefdte
tigt den RiFweg an; durdfchnite aber gleidh
in gerader Linie von dem dermaligen Stande
punfte aud dag von miv liegende Geholze,
und drang nad) der Weftfeite itber , um andy
e Diefe, die meiner Wobhnung um vieled ndber
fag, bep diefer Gelegenbeit Fennen ju lers
| nen, und jugleid aud ju verfuden, ob id

nidt etwa bier glicflidher feyn witrde, ju
meined avmfeligen Lebens Unterbalf, dod
fo viel angutrefien, alg dag Bediefnif ers
forderte.
Nuf diefer neuen Vahne Hatte i nns
gefabe ein paar Stunden juriicgelegt , ald
id cine Gegend erveidpte, die cinem Gars
ten glich , worin verfdiedene Ddume , deren
Aefte, {dwer von FrixHten, fid faff bis guv
Croe neigten, bunt umber fanden. Dad
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Herg ladte mir vor Freuden Hber diefen fo
veigenden Anblid. I wufite vor Vergnite
gen nicht, an welden diefer fo gefegneten
Baume idh mich guerf madben folite, um
feine Frudt su verfoffen. Obne lange ju
wablen, griff icb nadh der erflen, die gurs
Fenformig , in Biifdeln ju finfund feds beps
fammen biengen, und grinlidt waren, N
verfudhte eine derfelben mit BVevadtfamFeir;
aber wie entilictt wurde ih nidht, da fie
am Gefdmad die fofilidfie Birne, die id
je geaeffen batte, febr weit nibertraf, Bon
diefem BDaum lief id) nun wie unfinnig nad
einent andern, der die fdidnfien blauen Pflaas
men trug 3 aud diefe verfoffete ich , und fand
fie eben fo EOflidh und {dhmadbaft, wie die
Birnen. I af nun von einer und der ans
dern diefer Fritdhte nad) meinem ®enitgen ,
und danfte anben Sore mit Thrdnen der
Sreude , vaf er mid ju diefer glidlichen
Gtunve bieber geleitet hatte , um mir ju geis
gen, wie febr er fiir mich beforgt war, um
nidit , wie i) Defitrdhtete, vor Hunger 3u
fterbene

Diefe reigpolle Gegend fo gefhroinde ju
verlaffen, obne nidt alled, was fie in fidh
{dlog , beteadptes, und jum Theil aud vere
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Poftet gu bafen, war miv nide moglich,
3 gieng in diefem Freudentaumel pon eis
nent Baum gunt andern , nnd ftbcrl’ab aud
fogar die nicdvigfien Gefirdnde nidie, Aber
diefe fo wie jene firogten vorr Fritten nad
der Derfdiedenheit ihrer Arlen. Mein
Sdnappfad fowobl, alg bepde Tafden meie
ned Rod'es wurden damit angeflilie, damit
ih aud) auf morgen verfehen wdre,

Nun_fagte id im BVergnitgen ju mip
(elbft , mangelt meinem Bedifnif nidits
mebr , al$ eine Quelle frifden Waffers ; viels
leidpt finde i audp diefe nodh, uud daun
bin id verforget.

Unter diefem freudigen Umbermwandeln
gieng die Sonune, mir unbemerft, unter,
und ebe ih mir ed verfah, brad) die Nadye
ein, Jpt wurde mir dnglih um das Herg;
id) wolire eilen, um meine Wohnung nody
vor Der gdmglidhen Finflern ju erveidhen.
Aber unglivcklier Weife barte idh die Riche
futig verloren , und gieng, je mebr idy midy
Derfelben yu ndbeen glaubte, um fo weiter
davon ab,

Nun war idh vor Furdt gans aufer
mir. Jdb wufite mir vor g nide mebr ju
belfen nod ju rvathen, Mit einmal wurde
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6 o finfter, daf i an jeben Baum anlief,
und mi¢ empfindliden Schmerzen davon gus
tiifprelte,

Bor Berwirrung fieng i) an, am gaus
gen Sorper ju gittern , und obfdon id ouf
dent eben nidyt Fleinem Wege , den ih heute
gegangen mwar, aufier dem eingigen BVogel
und felnen Jungen , weder nur die Spur
von einems Zhieve , viehweniger ein foldes
felbfi entbeft Datte, fo war meine Furdye
vor denfelben body fo gewaltig , daf idh midh
ibrer nidt entidhlagen Fonnte,

Jn diefer fite mid) fo {dhreclihen Lage
fab id Fein anders Mirtel, Al die Nadit
auf einem Boum gugubringen. b leqse
daber meinen Streitfolm , den Sonnenfdhirm
und den Sdhnappfad mit den eingefommel:
ten Jridten auf die €rde, und erfletterte
den Baum, vor dem ich tand; ein Af diente
mir gum Sip, und mit der Redyten nnflam:
merte i) den Stamm , um midh vom Here
abftiirgen gu fidern,

Unter biefem dngflidhen Harren vere
gieng die Nadht, obne daf mich nur der mins
defie Cdlaf angewandelt hdtte, und fobald
der Tag jugrauen anfieng, madte idh midh
nenerdings anf den Weg, Diefer war nidyt
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minder gefegnet , al8 der gefirige. Wohin i
fnumer blictte , fielen mur Srudtodume in ovie
Uugen, und Vogel, von den (dinften Fars
bea und verfdicvener Grofe, {Hwdrmeen
unter freudigen Gefdugen von einem Bufde
gum andern.

Cntyitctt @tber diefe unverhoffte Berduns
derung der Dinge, indem idh Dereitd eine
Gtunde gwifden louter Frudtbdumen der
fb(ili&);i:'u Dbfigattungen den 2Weg verfolgt
batte, dufferteich den LBunfdh: hierum woha
nen ju Eonnen, da fich alled, was ju meis
neminterhalt exforderlidh wave, fo reichlich
finden lic. €4 fiel mir gar nidht {Hwer,
eingufeben , dag id in der {Hlechteffen Ges
gend meinen Aufenthalt genommen bdtte,
Allein was war ju thun? Da id in diefem
nidt nur von wilden Tbieren gefichert, fons
dern aud vor dem Ungeffitm der Witterung
befchiiget war,, fo wirde idh meines Erachs
tend unweidlidh bandeln, ihn eber ju verlaf:
fen, big mir nidht der Himmel Mictel an
die Hand gegeben hacte, mir einen andern,
eben fo fichern , entroeder juwdhlen, oder felbf
$u verfhafiens .

Unter diefen Gedanfen erreidhte ich eine
Unbobe, die, wieid aud der Sonne abnabhnry,
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von Siden: gen Nowd = Offen in einer ununs
terbrodpenen Reibe forelier , und farf mie
Baumen bewadfen war, von woher die Vs
gel nagh jener Gegend , die i) eben durdhs
ftrichen batte , ibren Wedfel her, und dann
wicder dabin nabmen.

Mit freudigen Shritten exfiieg ih fie
endlidh , und nod) batte ich nidht eine BVieye
telffunde Weges darauf jurndgelegt , alsidh
ein Dddlein antraf, das in einem Rinnfal,
von der Breite eines Fufes, {id mitten durdy
208 Gras dabin fhldngelte , und feinen Ure
fprung unweit von miv unter einem Hiigel
nabm, Obwobl idh nod nidt fo durfiig als
geftern war, fo fonnte idh) ¢$ dod) nidht una
terlaffen, deffen Waffer , das Frpfallentlar
war, su verfoffen. I neigte mich daker
mit dem Dund darnach bin, und fand es
nidt nur febr Falt, fondern audy von einem
iiberaus angenebmen Gefdmad, und fehe
erquickend, Bor Freude fiber diefen Fund
trat miv eine Thrdne in dad Auge, bie ich
danfbar gen Hitmmel weinte.

JNun fepte i meinen Weg in gerader
Ridtung gen Siden fore, und folgte dem
Laufdes Bddleind, deneseben dabin nabm.
ud Dierum fonden Obfbdume wie in der
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nicbern Gegend , uud dove und da {Hoffen
Bogel aud dem Gebit{che herausd; nur von
vierfiifigen Zhieven , war miv uidt eine
Gpur nody unter die Ungen gefommen , wor-
wber idh midh audh nidt allerdings grdmte,

SNad bereitd ciner Stunde Weges pers
lobr fich diefe wirlflih reizende Anbole in ein
weithin fid) erfiredended Thal, und id fatte
mit einmal mieber die See vor meinen Aus-
gen, Die daffelbe begrdngte. Das Bddlein
wendete fidh ist nad Dffen; aud dabin folge
fe ich ihm , und faw g0 einer Budt, wels
de die See bep swdlf Kiafter in der Ldnge
und faff eben {o viel in der Breite in das
Land berein madte.

Uber wie wurde i nidt erfeent in dic-
fer cin grofes Faf ju erbliden, das wabhr-
fdeinlich von einem verunglivdten Sdiffe
durd) die Fluth bineingetricben, aber bey
erfolgter €bbe auf dem Tyocfnen fipen ges
blieben swar.

€3 lag mir gu viel daran, al8 daf id
nidt tracdbten follte, Deffen Habhaft ju wers
den, weil id Hoffen Ponnte, dag mir aud
dag Mindbefte, fo fidh efwa vavin finden modys
te, in meiner YArinnth gewidnfdt fommen
wiirde,  Ohne gu verwoeilen, warf ich alles
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pont tiv , und lief dabin; allein ju meinem
BVerdruf war es [eer, und an einem Theil
ohne Boden, Dod) Follerteidh ed, da ed gang
new , und mit eiferien RNeifen befdlagen watr,
it pieler Mihe uber die Unbdbe binauf,
und fafte wdabrend deffen den Entfdhluf : von
nun an nreinen Aufentbalt auf diefer Anbohe
ju nehmen, und diefes Fafies mich jur Wohe
nung und gur Liegerfidece su bedienen,

Dag Dery {dhlug mic vor Freude, daf
mein 2Wunfdy: in diefer nahrungsreidhen Gea
gend wobnen 3u Fommen , (o unvermuthes in
Crfullung gegangen. Ib wdblte daber einen
folchen Plag , wo idh efne ungehinderte Aus-
fibt nady ver See hatte , und gugleich von
dem Ungeftinm der Witterung, fo oiel mogs
lich , gefichext war.

\ Dicefes fand id unter finf bis fedhd

nicht gar hoben, aber mit {Farfen, abbdns

genden Uefien, uud ungemein breitem Laube
perfehenen Bdumen, gwifden deren Stdma
me das Faf der Ldnge nad fo feft u lies
gen fam, al8 ob es binein gemauert wdre,

Hiegu traf ed fih nodh, daf ringSumber -

febr dices und faf mannbohes Gefirdude

flund , weldhes mih nidht nur vor den Aus

gen jeded ungebetenen Gafted verbarg , fons
&




dern audy nidt fo leidht ju dnrddringen
war, —

Mit BVollendung diefer mithevollen Nrs
beif neigte fidh aud die Sonne gum Unters
gang , und nun bob idh mit unavgfpredlie
den  Empfindbungen der Freude und der
Dantbarfeit meine Hdande gen Himmel, und
danfte fitr diefes neve SMerfmabl feiner gite
tigen Fiteforges

Jept, da id febr ermateet war, of
id) von den cingefammelten Fridhten, und
fabte midy durdh einen Trunf qus dem nahe
vorbep fliefenden Bddlein, Dann aber em-
pfabl ich midh meinem Shopfer, frodh in
meine neue Wobnung, und ein fanft erqui-
dender Sdhlaf lohnte mid reidlid fiir dfe
. berffandene Mithe diefed Tages,
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Siebentes Kapitel

! @cine Umftande werden leibentlidy. Cin Sturm
fest ibn neuerdingsin Angft und Sdrecen.
Die Anfif wird dadburd) erfdittert. Cr
fiicdhtet feinen lntergang. €r DHore von
der See her einen Kanonenfduf, Poglide
Sreude in Ntitce des Unageftiime. Cin (panis
fdhes Sdiff wicd in diefes Gewdffer veve
fdblagen. €3 evvettet ibn aus feiner Cinde
ve. Co gebt mit unter Segels

iy

<l Sd) war nun in Mitte ded {dreclidhfien

Glendes deanod itberaud gliclich ; indems

die Voriebung fo gutlich firr mich geforgt,

und mid oad diefer Gegend geleitér hatte,

wo ¢$ mir an dem Nohigin gewif niht
& 2
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feplte, I Datte gur Stillung ded Hungers
dag Edftlich(te Obft; fand guweilen junge Boa
gel und in deren Crmanglung Ever nach Be=
pitefniff, fo gwar, daf id mit jedem Tage
wablen fonute, was id gu nteiner Nahrung
Daben wollte.  Un Wafjer, um den Durff
gu [ofden, litt ich ebenfalld Feinen Mangel ;
i) batte dag beffe nur- wenige Sdritte von
weinem Apfenthale entfernt; was aber diefe
Gutthaten olle nodh fehr weit itbertraf, war
die Siderheit meined armfeligen Lebens,
ohne welder, wenn id fie mic Gefabr def-
felben Barte exfaufen miffen, mir and) alle
viefe BVortrefflichleiten gum bitterften Wer-
muth geworden wdren. Und dennod) blieh
mein Hevy traurig ; i febnte mich nad meis
nes Gleiden = fehnte mid) nadh) Gefellfhafe
ver Menfden,

Soldergeftalt !rwc iy Dereits in die
fiebente Wodje auf diefer ywar Fleinen, aber
voch febr gefegneten. Snfel, obne baf idh
wdbrend diefer Jeit, all meiner Witnfde un-
geadbtet, auch nur efwas in der See erblicke
btte , dag einem Sdiffe dhulih gewefen
wdre. Aber nun ward id aud) Fleinminthig,
unbd gab fitr die Infunft alle Hoffnung auf,
jemalé befreit gu werden,
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%n biefemt traurigen Gedaufen gieng
i Morgens nad) der Ebene, um mir von
den £6 ilichen Plaunten, die ich fo febe lieb-
te, und fonft nirgend gu finden waren , ¢is
tien Eleinenr Botvath ju Holen. Jm RicFwes
ge fieng dey Himmel any, fih von Weflen
ber mit fdwargem Gawdlfe gu dberjichen
N verdoppefte meine Sdricte , weil id)
povaus fah, daf dieh idere Angeigen cined
erfolgenden Gewitters dren, und  eilte,
fo viel i) fonute, nady meiner Wohnung
gueitct. :

®ang abgemattet, von Schoeif trdus
felnd und faft athemlod erveichte i endlich
die Unbdbhe; aber fo wie id) midyauf einige
bundert Schritte meiner Wobnung ndberte ,
fab idh fhon die Blige Ereugmweife unter cinans
der fabreno Bugleih erhob fich der Wind,
und nody war i) nicht drep Minuten innere
Balo ucines Besivts, ald (hon der beftigs
(e Sturn witthete. Aber nidhe diefer allein
madhre midh deben , fondern and) der flieds
texlidhe Donner, der, wie ev (ih abwedhsa
lungéweife mitunter mifdhte , durdy fein
fhauderhaftes Gerolle die Infel, o oft ev
i DHoven lief, eefhiteerte,
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I diefer jammervollen fage ergriff
nridh ploplich ein todtlicher Shrecten. Vor
Ungt fiel ich auf meine Kuniee, rufte mit auds
geftreciten Urrmren gu Gott, und empfabl midy,
wenn dief etwa, wie idh anders nidyt vers
muthete , der lepte meiner Lebenstage (epn
foilte , feiner Barmberzigleit,

Zroftlos, uud am gangen Kdrver it
ternd, frodh ih nun in vas Faf, idh war
aber faum darin, fo fieng der Regen an,
fidh in Strohmen ju ergicfen, und der (drects
livfle Curmwind, mit Donner und Blig
vermifdht , fhien der Infel und mir den Gare
aug gu maden. Wad midh in diefer Muth-
mafung nod befidrfte, und meinen Sdhre«
den vermebree, waren die Bogel, die untey
einem Angfigefdrey fich von der Meeredfeite
bee aus der Luft berad in die Gebiifde
filtrgten, und unter felben Sufludt fudhten.

In folden Todeddngfien bradhte ich mehe
alg goey Stunden ju, wdhrend welden der
Zag in die finflerfle Nadyt ummwandelt wur:
de. Halb entfeelt von diefen fo fdrectlichen
DBorgdngen lag idh , und barrte dem Uugen-
Blice mit pocbendem DHerjen entgegen, dex
midh) gernidten witrde, alg mir dinfte, da
der Donner beveitd einige Minuten audges
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fept batte, itber die See her cinett dDumpfen
Laut gehore s haben, der einem Kanonen:
{huf glih. I (ilibte hierauf die Hond un-
ter dem Kopf, und fpannte meine ganje Hore
Fraft. Nidt lange datauf vernabm id deuts
lih ywep Sdhuge, und diefe hintereinander
in Gefdwindigleit. Mit einmal wurde idh
mir wicder gegemwdrtig , und fdrice: O
Gott! dief find Jeidhen eines uothleidbenden
@iffes! und frod), fiel aber vielmehr aus
vem Faf berausd, uud ridtete midh auf.
Finf bis feds Minuten modte ih etroa mit
vewt Auge auf die See hin (ieif gelegen bas
Pen, als von Often Her abermals ¢in Sduf
getfdhah , von dem id den Vlig fah, und
nad) furgem darauf aud den Knall deutlich
horte.

X6t wufte id vor Freude unidt, wag
id thun follte. Die Entfernung war ju weit
und der Sturnt ju heftig , ald Daf man mid,
weann id) aud) nod {o fehr gefchricen batee,
gt Horen, nod weniger aber audjunehmen,
vermdgend gewefen wdre.  Kein Sdufges
webr hatte id) aud) nide, wodurd id mid
nodh am eefien Ddtte merfbar madben fdua
gen. s {dicn miv daber thunlider,
&l Feuer gu maden. Laft anch der Regen,
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dadite iy, die Flamme nidht empor lodern,
fo boffe id dodh, daff man den Raud wird
erblicfen, und davaus (dliefen Fdunen, daf
bieror(s Menfthen feyir,

Db idy meine Abficht erreidhen witrde
ober nicht , darum befimmerte idh mich 1o
gt Srunde nid)t ;" mir war wenigfens ge-
fitig , Ole Gelegenbett nidt verfdume, und
gu meiner Befrepung alled, was in meinem
Bermdaen ftunde , angewendet zu Haben.
S Lief daber mit einem Bitndel dorven Keis
fig, worin Banmlaub verflodhten war, und
th ndft oer Wobrnung immer fu meinem
Bevurfuif in Beveitfhaft hatte, vor dasd Ges
bifthe nady der Anhohe hinausd, und bradte
es gliiclicher Weife bald in Flammen; das
mit e$ mir aber ver Regen- nicht audddm=
pfen modite, ftellce ich mich felbf al8 eine
Wand vor, und [ief (clben auf mid Bins
fiiirgen, um diefe su erhalten,

Wabhrend deffen gefhabhen nodh einige
Sdyitfie ., weiter aber erfolgte nidyts. Sunt
arofren Slict lief Hald darauf der Sturm
fowohl als felbff der Regen nadh, fo poar,
vaf das Feuer bell aufbrennen, und fodang
bemerfes werden Fonnte,
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Cine Stunde verflof ungefdhr in dies
fer bangen Crwartung , wdhrend welder
i) das Fener in fidten Flammen erhielt,
und immer Hoffte. Bald [ief ih mid an
deffen Seite nieder , bald [ief ich wieber une
tubig umber, und fah mid nad allen Ges
genden der See bmicrfnﬁ unt, ob i niche
bas nothleivende Sdiff, oder wenigfiend
¢in Boot erblickte, das, um midh Unglid-
lichen eingunchmen, nach der Jnfel ju rus
derte.

Aber all mein Beffreben war vergeblide
Mithe. €3 erfolgte nichtd, und fdbe ih
wmir auch beide Uugen and dem Kopf hevaus,
fo fam weder das Sdiff nod das Boot
gum Bor[dein.  Verpweiflungsvoll , eine
fo gimftige, oielleicht nie wicder fidh erveigs
nende Gelegenheit aus Heftigleit ded Sturms
verforen gu haben , warfidh) midhy neben dem
Seuer auf die €tde, und tweinte {dhmerslis
de Zhrdnen. CEine Stunde (rih nady der
andern hinweg; die Sadt bradh daritber
an, und mit dem {tbrigen des Tages vers
{Hwand aud die Hoffaung, die mid biss
Her belebt batte,

Dicf war, feitbem idh midh auf der
Sufel befand, die unvubhigfte aller MNadee.
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Sdon bdie feblgefdlagene Hoffoung meiner
Defrepung lief mir feinen Sdlaf in bdie
Qugen, und pann erft die Crinncrung des
gebabten Scbreciens iiber die Cridhiiternng
ver Jnfel wdbrenden Sturmsd fepte mid
neuerdiengs in Angf und Furdt, Jdb jwei.
felte feinesmegd, vaf e nidht ein Crobee
ben gewefen fey, dasd viefe ungerwdbnliche
Criditterung verurfadt hdtte.  Subritnfiig
rief teh daber gu Gotf: daf er wid von
diefem jammervollen Aufenthalt exldfen wols
e, und dariiber fdlief ich ein. Uber fo un-
rubig war aud diefer fpate Sdlafi I
Patte Erdome itber Trdume, uad in Mitte
deren glanbte idh cinen Kanonen{duf ju Hos
ren , und crwadhte ploslid.

Nun wufte id nidt, wad id) denfen
folte. QWar ¢4 Taufhung ded Traumes .
ober 2Wirklidfeit? daid aber glaubte, vedi
gehdrt gu baben, gevieth id daritber in die
freudigfte Deftitegung , und {dlupfte eciligf
und mit beiden Sitffen gugleid aus dem
Faf binaus.

Wie ih aud der Gonne abnahm , war
fic weit tber den Mittag binnoer. I fand
i eine gate Weile unent(dloffen, gu wad
th (dreiten follte, vm , wenn id mid nidt




107

getdufdt Hdete, meine Gegentoart angudene
gette  Fener wat nadh oller Heberlegung vad
Cingige , diefes gn bewirfen, I giludete
daber deren roepe am, unt meine Abfidht,
twie immer mdglich, gu erveidhen,

Stun barete ih won einer MNinute gue
andern cinem wiederbolten Kanounen{duf ents
gegen s aber mebr alg gy Stunden vers
flofien abermal, und e$ erfolgte Feiner, SMNifs
muthig, mid diefmal felbft getdufdt ju bas
ben, Febree id nach meinem Uufentbalt yus
gl 3 uad war eben fm Degriff, (elben gu
betreten, al$ id) von der Sordfcite her cin
Gemurme! mebrerer Stimmen Hovte, und,
da id die Augen empor bob, fedd SNant
unter einem Offigier mit gefpaunteny Habn
auf mid anrucken fab.

Bor Shrecen {iber diefen unermartes
tet Anblick that idh etnen Shrey , und bebe
te einige Shritte guricd. Der Offigier vee
dete midh ouf fpanifd an; allein id war
nody gu febr betroffen, alg daf id fogleich
wufte, in welder Sprade ec ed that, oder
um was er mid fragte, und fagte in ber
Berwirrung auf deutidy : daf iy ein SHiffs
brivdhiger fey.  €r {dhmwieg , und fdien mid
¢ben fo wenig verffanden ju baben, al8 id
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ibny  Jd) wiederholte daher meine Gage in
frangdfifber Sprache, und in diefer vere
fiund er midy glirclicher Weife.

urdt und Freude wedielten nun in
meiner Seele ab. - Freude gwar, weil iH
SMenfhen vor uvir exblickre,  nadh weldhen
tch mich febnte, und di

Teitht 3u meines
Crlofunmg gefomnen waren s aber Suvdte,
wetl ich nicht wifferr fonute, was ibre glgents
liche 9Abfiche fepn modee, auf diefer Jafel
gu landen, © Jedoh id hoffte das Befte.
Voll Epefurdst fiel ih vor ihne aufdie SKniee,

~und baf ‘ibn mit gefalteten Hdnden, f(idh
meiner gu exbarmen , und ’mf.'f; aus diefer
Eindde gu' exldfen. Er Hie mich, guten
Muthes fepn, und verfprad , dem Rapitain
meine Bitte vorgutragen, ohne deffen Eins
williguirg, midh an das Shiff ju bringen,
er nidht wagen durfte. Er fagte mir, daf
fie Spanier wdren, die von Buenos Apres
Pdmen , und nadh Havanab fegelten; geftern
aber von demt Sturm in diefe Gervdfjer ver:
fthlagen, und auf eine Sandbané geworfen
wordbet ' wdren , auf der fie ungliicklicdher
Deife wirflid nodh (dfen, Gie hidtten von
neinemt Feuner nidhts gefehen, und wdren
mit dem Boote nue in der AbfDt auf die
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Knfel audgelaufern, um ju verfuchen, ob
fih feine Lebensdmittel, vorgiglid aber fri
fhes Wafjer ., woran fie WMangel litten, ouf
felber fdude.

it freudiger Bereitwilligheit entdecfte
id ibm alled, wad ich wufite, uud fithrie
ibn famme der Begleitung gr den DObfibaua
nien , die mir bigher meinen Unterbalt vers
fdaft batten. Sie nabmen an Frivhren fo
viel, al8 fie deren bhabbaft werden Fonne
ten, und nachbem fie fih pwep Fdffer mis
SWaffer angefiillt batten, giengen fie -mit
dem Boote wieder in die See, und vad
ihrem Ediffe.

Rit waffen Augen Fand ih ouf der Un=
bobe der Badit, und verfolgte fie, fo reit
i s vermodte. Aber nun war meine Rus
be gdnglich verfchwounden, Die Begierde
tiad Crldfung fulite alle meine Gedanfen
die Luff jum Cfjen,

aud , fie benabm
und raubte miv den ©dlaf, deffen idh vod
swep fo fihreclich nud forgenooll durcs

febten Tagen {o fehe beburftig toar,

a6

Raum war der Morgen angebrodhen,,

fo horte idh efnen Kanonenfdhuf, Nun iff et

ne Ceidfung vorbanden! fdhrice id freudig

ous , und {hop wie ein Pfeil aus dem Fap
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Kb Datte aber meine Augett aidit fo Hald
nah der See bingewendet, (0 erblichee ich
bas Sdiff in der Eutfernung einiger Sege
meilen mit bepgelegten Segeln lavieren,
bag oot aber bereitd im Vegriff, feine
Suder nach der Ynfel beritber ju fhmingen,

it offencn Armen lief id dem Offie
gier cntgegen , al8 er in die Budt eins
fubr , und mir, wdbrend dem er mif dep
Mannfdaft an das Land fHieg, trofireidh
guriefs

., Freund ! mad’ er fih veifefertiq , dep
Sapitain bat fein Bitten erhdret, er will ihn
oon feinem Elend erldfen /! —

Bor Freude ditber diefe Nadricht fieng
i an wie ein Kind zu weinen, und fiel
ibm aus Dapfbarleit um die Hand, die ih
mit vielen Kiffen und Sdbren benepte.

Cin Theil der Mannidaft gieng mit
ben Fdaffern nadd Waffer, der andre nadh
Sritdten; id) aber cilte nad meinem Yufs
enthalt, wm den Rocf, in weldem meine
ganje DHabe beftund , angugichen. Aucd den
Gonnenfdhirm nabm ih ber , damit er mich
wabrender Ueberfabrt in Erimanglung e
Huted vor der brennenden Hise bewahre.
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RNun war id reifefertia ; warf mid
aber nod einmal auf die Kniee, und mein
Hery ergof fich vor dem Allmddytigen in Finds
liher Danfbarfeit fir meine wunderbare
Crhaltung und die jegige Crldfung,

Radh einer Stunde fam die Mannfdafe,
mit Beditefniffen reidlid verfehen , jurid,
und dann trat ih mit ihr unter ¢inem hefs
tigen Hergblopfen in das Boot, das ung
nad Purgem an vas Sbiff bradte, und
dann (lieg idh glitclich ber Bord,

Der Kapitain, Miguel de Mascare-
nas , ein fdon giemlich bejahreter, aber fehe
Ientfeliger Mann , nabhm mid mit allen
Merfmablen ded Mitleids und der Empfin:
dung liebreidh auf; Horte mit herglicher Toeils
nahme dag ESdicfal unfers Shiffed und
sugleid aud dag meinige, und licf mir an
der Gyelle, ftatt meineg holzernen, einen
Siffshut reidhen, damit er mir im Mas
teofendienfte, gu dem idh mich unvermweigers
lich bequemen mufite, nidht binderlid wdre.

Auf folde Urt wurde id) in der fieben=
ten QWoche diefem vermeinfen Unglivd entrif=
fen; aber, o Gott! weldhem neuen [ief idh
bald darauf wiederum in die Hande! —

P o
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ANehtes Kapitel

€r muf Mateofendienffe hun. Sie werden

von cinem Keper in der DNNadt angegriffen.
Kbhre BVertheidigung, Crv evwivbt fid) dabey
Lob. Diefer finft in Grunde. Cr geht mit
vem Boote nadh) Waffer. Ein Stuvm treibe
fie nach dbem Schifie gueiid. Uille vetten fid.
Cr finrcgt in die fHivmende See, und blied
eine Beute der Wellen , die ibu endlidy auf
eine @andbant wacfen. SKeanf und elend
eelofiten ihn Wilde, und fabrten ihn liebe
veidh in ibre Hitten,

e L RS e

‘Cr; ) : A ;
/o fchr idh Fury jupor nber meine €r-

[Dfung exffeuct war, fo (dredlid [{elte fidh
mir wmit cinmal meine. gegemwartige Lage

vor Hugen.

S mufte uothgedruagen eing
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SReife unternehmen, die nidht nur mit uns
gabligen Gefabren verbunden , fondern aud
meinem gefaften Cntfhluf, nad Europa
guriicfsufebren , ganglidh guwider war, Und
Bonate idh aud) wobl hoffen, daf id auf
diefer Reife glirctlidher feyn wiede, ald auf
jenen, die idh bisher gemadit hatte ?

Aleinn wer exfennt nidt die Gewalt ded
Verhdangnifes , die ed nber mich, Unglirveli-
dhen, mit o bepfpiellofer Graufamfeit in
ununterbrochencr Reihe ausitbte , und wels
dher ju widberfteben, id viel ju unvermds
gend war 3 ¢8 bliedb wmir alfo onders nidhts
tbeig , alg midh dem unbeywingliden WWils
len diefes unbarmbergigen Zpranuend ges
buldig su fitgen , und feine groufamen
Streiche mit ftillem Senfgen ju ertragen,

Sude(fen (dHnitt vasg Shiff, von gins
ftigen Winden getrieben , fchuell die Fluthen
durdy, und nur die beglincften Antillen, und
gwar Kuba mit der (honen Hauptfiadt Has
panah, der gewiinfchte Standpunkt, {hwebs
te jedem vor ugen,

Der Kapitain fdhten ein Mann von Neis
fen, fo wie ein guter Kenner der Gerodfjer
und der Himmeldgegenden u fepn; dody
fagte er am gwepten Tage, daf er diefen Weg

D
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o) nie gemacht, und ihn blof die Gewalt
Ded OSwurms diefural daju geswungen hattes
auffer diefear traurigen Jufall witde er fidy
wobE gebitthet Haben , cin Sewd(fer ju bes
fabren, dag im Grunde voll Felfen und den
Siffen HochfE gefdbhrlich wdre.

Diefe Worte feften midh in [{ille Aengs
fien , und um fo mehr, da er immer mit
demt Seaflley in der Hand ju fehen war,
und von Jeit sy Seit die Tiefe maf. Dok
balf und der Himmel diefmal, und wir ers
reidten nady einigen Tagen vie Strafe, auf
der wir fegel mufiten. Dief war aber gee
rade die Jeit, wo bey einer erflaunlichen
Hige man mit Sturm s und Regenwetter in
Diefer TWeltgegend ju Fdmpfen Hatte. Dem
ungeadjtet fegelten wir fort; es erbob fidy
aber cin Wind von QBc{Icnl, vcr nach einer
furgen Frift nidht nur Nord » Nord- Weften
umlief, und unsd gerade entgegen blics ; fons
dern e3 filiemte nun audy foff ununterbros
Gen, und die ungeftiumen Windidfe, denen
wir audgefest waren , wurden nidt blof
von einem (tarfen Regen, foudern aud von
einer Menge Hagel, oder vielmehr & ticken
balbgefdmolzenen  Eifes und von Bligen
wad Douner(dldgen begleiter , die wir fo
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fiiedterlidy nodh nie erlebt Hatten. Die Wo-
gen {dwollen dabey ju einer unglaubliden
SHobe an, und bradben fidh von einer Jeit
gur andern {lbt’!‘ veit EB('t‘bel’ 0ed (’5(1/‘”7(‘5
mit folcher Wuth, dap wir jedesmal gang
unter Waffer gefest wurden, und mebr als
einmal fhon vergweifelten, daf wir das
Fagesliche je wieder erblicken wiirden,

Diefer grdulide Suffand dauerte adt
ganger Lage ununterbrodhen.  Aber e8 follte
nun einmal unfer Scidfal auf diefer Reife
fepn , Daf wir theild mit dem Mangel, theild
mit den Clementen, theild mit anbern Wi-
derwdrtigfeiten unaufborlidh ringen mufs
ten.  War ¢8 aber wobl ju verwundern ,
daf diefe [hrectliden Ungliicsfdlle ein Sdhiff
trafen , dag midy , Unglictlidhen, von der
Wuth ves Verhdnguifes verfolgten , am
Bord hatte ?

Diefe angeftrengfen , unaudgefeften
rbeiten madten alled erfranfen, Der
Sdaarbock batte um diefe eit dergeffalt
um fich gegriffen, daf wenigevon der Mann=
{haft verfdhont geblieben waren, Die Seele
litt mit dem Leibe, und eine allgemeine Nies
dergefdlagenbeit blicfte nunmebr aus allee
Yugen Hervor,

S 2
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I gweifle, ob jemals Seefabrer fidh in
einer fldglidern und gefdhrlidhern Lage Hes
funden baben, al$ wir. Das Unglirct dhien
alles, wag su unferm Berderben fih erdens
fen Lage, an und erfddpft gu Haben, und
dodh follte unfere Exitbfal nod) imuwer Hoher
(teigen.

€8 war nody ein Unheil {ibrig, weldes
wir bigher nodh nicht erfabren batten, uud
pwar ¢ von Seerdubern angefallen ju reys
ven,  2Audh diefes mufte ung gu allem Uebers
flup des Unglircks nodh treffen; und damit
diefe unerwartete Begebenheit defto fitvdhters
lidher feyn wodbte, fo mufte fie fidh gerade
wm Mitternads in der dickfien Finfternif er-
eignens

Der Seerduber , den wir gwey Tage
suvor wdbrenden groften Sturms in einer
jiemlidhen Cntfernung Hatten treiben gefes
ben , gab Notbfignale Bintereinander; als
lein wir batten damals mit unfever Rettung
felbft su thun, und Fonnten ibm nidt ju
Hiilfe eilen, Dieh modyte ibn wider unsg in

' Harnifh gejagt babenm; und ise in wiferm

groften Unvermogen, wo er juverldfjig hoffs
de, fid unfer obne vielem Widerfland bes
meiftern gu Ednnen, ubervafdte er ung fo
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fhnell und unerworfet, daf ex nnd bereits
su entern fudyte, ebe wir nod) wupren, daf
wir angegriffen witrden,

Nber der Himmel balf uné aus diefer
grofen YAng(t und Noth, Gerade das Uns
ermwartete und die ®Grofie diefer neuen Geo
fabr wedten unfern gefunfenen Muth, und
unfre erfranften und gum Theil erfiorbenen
Krafte erwadten ploplih,  Wir fdlugen
den Seerduber gludlid ab; wobey id miv
purd) meine bewiefene Tapferfeit von Seis
tet des Kapitaing forwobl ald der Manns
fhaft ein {dmeidelbaftes Lob erwarb, Uud
da ¢8 hievauf jumt Feuern mit dem groben
Gefdiipe fam : o wirfte dadunfrige fo nadys
deiiclidh , daf jener nady einigen gut anges
braditen Ragen endlich fanf, und die armen
Elenben , die er am Bord batte, fammtlidh
untergiengen. Wir hatten gwar feinen Tods
ten, aber fiecben Verwundete, und nnter
diefen den Kapitain felbff, dod jum Glit
cte nidt gefdbrlidh. Dief und einige Berles
sungen am Zou: und ZTafelwerfe war dee
eingige Schaden , den wir bey all biefer gro-
fen Gefabr davon frugen.

Diefems Unglitcf waren wiv alfo aliicls
It entgangen; ober mit Tagedanbrudh beob-




te ung cin nened , eben fo gefdhrlidhes : Wiy
batten Pein Waffer, Dic§ veranlafre, baf
nad allen RNidtungen geffevert wurde, um
€and ju entdecden , und fich mit mit diefem
unentberlihen Bediirfnif ju verfehen, Nadh
einer mebrfiiindigen , febr gefdbriidhen Fapre
erblicfte der DNatrog auf dem Mafiforbd end-
lid gegen Norden Land, und nun wurde
unversitglich darauf lodgefegelt, NAllcin bep
unferer Anndberung fanden wir ungemein
viel Hinderniffe ju landen, weil {berall fehr
viel Steine und grofie FelfenFlumpen in die
Gee herabgeftiegt waren , an denen {id die
fBellen mit Ungeftiimt braden. Dod die
Noth war vorbanden, und ¢s mugte daber
aud dad duferfte verfudit werden, folder
abjubelfen, Das Shifi legte fidh vor Un:
Fer, und id nebf adt andern wurden mit
demt Boote abgefdictt, eine Ladung Wafer
jugufithren,

Wir ruderfen cine gute Strede am fey
fort, big wir einen bequemen Ort mit dem
Boote jur Landung fanden. Diefes gelang
ung endlidh ; wir trafewr bald auf Waffer,
und giengen freudig damit nady dem Sdiffe
guritf 5 allein da der Mangel gn grof, und
vlefe Ladung , ihm gdnglich absubelfen , nidt
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Binreichend mwar, und man iberdie nide
wufte, wenn mon wicder Qand antreffen
wirde , (o muften wic eine gwepte Fabre
unternehmen.  Broor wiv mit diefer Fu
Gtande famen, brad bdie Nadt ein.

Mir waren eben im Begriff, die Fdfs
fer nadh dem Landungsplap ves Bootes 3u
follern, al8 fih der Sturm gleidh den vevs
gangenett Zagen ploglid) wicder ernenerte,
und ung jwang, sber Hald und Kopf ju
cilenn, um das Sdiff gu evveiden. Diefesd
gab uns pintereinander die Avifofchirfe, und
lidtete ingwifden die Nnfer bis auf einen,
SBiy trafen gliicklich ein , bradhten die Maf=
fexfdfer alle fiber Bord , und dann fudfe
fidy jeder , fo gefdwinde als mdglidh , ouf
bas Sahiff ju retten. Jum Unglitck war idh
der legte, dev felbes erflieg, aber ob die
Strickleiter nidt feft genug angelegt war,
oder ob midy die Wuth des Windes davon
roegacriffen hatte , Fannid nidt fogen; id
fiel alfo Himab in die Gee ;s verlobhr alle Geo
genmwart ded Geiffes , und mit diefer gugleid)
wegen Finfierheit der Nade und bed Sturms
Ungeftiim , aud dag SHiff aus den: Auge.

Run Hberfiel mich Todesangft und bans
ged Shreden , ol$ midh die SBellen wicbee




empor warfen, Id) war gegoungen, mis
dem Winde u treiben , und nadhdem ich midh
mebreve Stunden hindurdh {iber dem Waf=
fee exbielt, und jum Glircte dem Sirohme
uad (hwamm, fiblteid , da meine Fipe
bin und wicder den Grund berithrten ; und
ebe id) mir e$ verfab, warf midh ecine wopl.
thdtige Welle auf den Sand , wo idh im eve
fien Schrecfen, und wm Athen gu bolen,
fien blieb,

€3 war ffodfinffer um mid ber, und
id wufite vor Jammer nicht, was ih alfos
gleid anfangen follte. Da idh aber endlid
merfte , daf id bier nidht fidher genug wds
ve, rvaffte i mid in der Ungff wieder anf,
und frod, fo gut es meine abgematteten
Glicder geffatten wollten, auf aollen vieren
fort; wobey id groar mebr al$ einmal von
ven nacdbraufdenden Wellen ergrifien , aber
dod nidht hod genug, um binweg gefpiifle
au werden, empor gehoben rurde.

Jept war i meinem Bedinfen nadh
fo weit gelanget, daf idh mid auffer Ges
fabr gu feyn glaubte. [ firengte war
meine Augen auf das (bdrfie an, um wabrs
gunebmen , wo i) midy eigentlich befinden
modte; allein i) Fonnte noh nidhed unters
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{deidenn , und mufte mich big jum Anbrudy
ves Tages gedulden,

Die (Hirmende Witterung fulhr ingwis
fden anbaltend fort, die mid eben fo fehr,
als die traurigen Gcedanfen, die fiber Ddie
Gtrenge meined Sdidfals neuerdingd in
mir auflebten , darnieder driiciten. Bon AngfE
und BVeflemmung ermattet, [{upte id) dasd
Hanpt auf die Hand; weinte Thrdnen ded
Sdhmerzes, und (o blieb i) den Stirrmen
bes Wetfers und jenen meiner [eidenden
Geele im gleiden Grade andgefest. In meis
ne Yugen war Fein Sdlaf , uad in diefe
Fein ‘anderer Gedanfe gefommen, alg die
cingige, nad gugleid fhreclide Frage: Was
wird bep den unausgefeften Streiden ded
wider mich exboften Berhdugnified ausd mip
endlidh werden? Zodtenfdauder durchfube
ftatt der Antwort alle meine Slieder, und
ih fant obnmdditig auf den Sand bin,

A3 ich meiner wiedernm mddtig wurs
be, war ed Tag, und nun winfdte idh vor
Entfepen wber dag Schreclichfte meiner ges
gemvdrtigen fage, bof id) die Augen nie
wieder gedffnet Hatte. Ih befand mid,
ftatt auf einer vermeinten Snfel, auf cinem
Eilande, oder befjer ju fagen, auf einey
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grofen Sandbanf, auf weldier, fo weit fidh
mein Gefidht erfivecfen fonnte, nids alg
cin Gefivippe ju erfeben war, dag foum
die Hobe eined Shubesd erveidte, und wee
der WMenfdhen nod LThiere zu erndbren veys
modte,

Weber diefen Unblid empfand idh Uebels
feiten, cine Cridhlappung aller meiner Glies
der , und gugleich Kopfichmerzen, die mir
mit cinmal alled Bewufitfepn raubten,

Sn diefem {drecklichen Suftande fdhmtady=
tete ich, vonmeinen eigenen Kedften verlafs
fen und oller: menfhlichen Hulfe beraubt,
mehrere Stunden hintercinander , Hevor ich
mid) wieder ju exholen vermodytes

Aber , o Gott! welde Crholung! idh
war unfdhig gu denfen, unfabig mid ju
bewegen , und lag, mit der Todedangft rine
gend , mieine (Farren Blicke nach dem Hime
mel gewendet, al$ mich der Laut einiger
Stimmen, die idh unweit von mir gebdre
it baben glaubte, aus$ diefem Dabinbriiten
erwecte,. Sdwddlidh wendete idh meine
Augen dahin, wober folder Fam, und ers
blictte, aber nidt mit Furdt, wic vielleiche
fonft gefdehen wdre, einige MWildbe, die Aus
ftern auflafen, vad fih einander guriefen.




123

Sept fammelte id alle meine frdfte,
um mich ibnen merfbar ju madyen. S ers
hob wich mit Anfirengung, {chrice, fo gut
iy fonnte , und mwinfe mit der Hand ,
su mir ju fommen. Eie wurden midh
aleid gewabr ; fiaunten midh gwar cinige
YAugenblicte lang an 5 doch ohne fich jufirech=
ten , oder ju fdeuen. b winfee thnen ods
mals, Derjenige , fo mid) guerf erblidt
hatte , forad) einige Worte ju feinen Gefdbr=
ten, und fic famen alle vier.

Sn verfdiedenen Gruppen , die ibre
Nerwunderung ither meine Geaenwart aués=
dritcften , fiellten fie fich um mich ber , und
Fonnten , mid 3 betrachten, und von allen
Geiten ihre Nengier an mir ju befriedigen,
icht fatt werden, Sie waren fplitter na=
¢end , olivenfdrbig, mit langen {dwarsen
Haaren , dodh {iberhaupt gut gebildet.

Da idh Mitleid uber wmeinen clenden
Ruftande in ihren Mienen erblicfte , nabm
i vben dltern, der mir am nddfen ffand,
bey der Hand , und fudte , ibm mit trou-
riger Gebdrde forwobhl, alé durch Worfe und
Seiden beareiflid ju maden, daf id Shiff-
brud gelitten, und nun, franf und elend ,
an allem Nangel hatte. — Bey diefen Lo




ten fieng idh an gu weinen, und flibree feine
Hand an mein Haupt, um ihm dadurd L
verfieben ju geben, daf die Sdmergen, die
midy qudlten, an diefem Drte {dfen; zus
gleid) faltete ich meine Hdnde, und bheftete
meine naffen Augen, um Mitleid gu erfles
hen , wehmuthsvoll auf ibn,

Thranen [dhofen ihm aus den feinen;
er fireidyelte mir das Haupt liebreidh mit
der fladhen Hand, und gab mir durd) Jei-
den und Worte feiner Spradhe , wobep ju=
weilen Holldudifdhe und aud englifdhe mit-
unter flofen, 3u verfiehen, dag er fein Ka-
noe holen, und mid in feine Histe bringen
wollte.

Dief Datte einey der jlingern , die,
wie ih nadber exfubr, defjen Sohne was
ven, nidt fo bald gehort, al cr fih blige
{dnell entfernte; um die Sandfpite hHinume
fdwamm , und in Jeit einer halben Stunde
mit dem Kanoe wieder yum Borfdein Fant,
Gobald er ¢ Siderheitdoegen auf den
Gtrand gegogen , wobey ihm feine Britder
bitlflide Hand geleiftet Haben , lief er mit
einey Kofosflafhe frifden Waffers in einer,
und ver Halbfdeide einer folden Nuf in
ver andern Hand auf midh gu, und ibers




125
veidte miv Deibed. Das Bafjer fam miv
gang gewunfdts ich verfblung ed mit einer
Degierde , die der brennende Durff in miv
rege gemadyt batte, Dig auf den lepten roe
pfens aber die Sofodnuf wollte id) ipt, da
id mid durd) den Zeunt giemlidh) evquich
hatte , unberithre lafjen ; allein alle drangen
gugleidh in mid, folde ju geniefen, da fie
mir vurd) Ieidhen begreiflich madten, daf
fie cin trefflihes Mittel wider die Rranfheit
fep. I wollte daber ibren guten Gefine
nungen, mir gu helfen, langer nidt widers
fteben , und vergebree fie , wehr um mid ihs
nen gefdllig ju maden, alé aus Bedivfnif
bes Hungers., Und bct) all biefem fitblte idp
dod) durch den Genuf der(elben eine nahms
hafte Linberung in den Kopffdhmersen , die
mich bisher ourdh thrve Deftigheit aufjureiben
vroften,

Sut mufte i abreifen. Der Vater
forad) ecine Menge bintereinander in der Ges
{hwindigfeit, und geigte mir mitder Hand),
baB er jenfeitd ber See ju fabren bHdtte.
I lief ed mir gefallen , und empfabl midy
in Yottes Hdude,  Sie frugen midh alle
vier in vag Kanoe; legten mic) der Ldnge
nad auf den Boden , und (fiefen vom Lande,
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Sum Glitce batte der Regen nadygelafjen,
und der beftige Wind fid ingwifden in ei-
nen folden vermandelt, der die Fabrt meis
ner Crreetter beforderte. Sn weniger dann
vler Stunven langfen wir in einer Bap an,
von welder ihre Hittten nur einige hundert
Cdritie, nady einer Auhobe hin, jwar mit-
ten unter Baumen, abex obne aller Ords
nung, entfernt flundens Sie frugen mid
aud) vabin, und legten midh auf Baumlaub
in eine derfelben; ffelten eine Kofod(dhale
mit Waffer, und eine zertheilte Nuf, ;u
meiney Labnif mir jur Seite, und abeylie-

| fen mid wabrender Nadye, die dariiber cins

| brad), meinem Sdidfal.
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Neunted Kapitel

@ein Clend fFeigt auf dad Hodhffe. Cr vingef

mit dem Tod, Die Wilden pflegen ibn auf
das befte. Cine Wunderfure wird vou ihuen
an ibm verwendet. Seine BVefferung und
Qebensdart unter diefen guten Gefddpfen.
Cr fommt um feine Kleidung auf die freue
digfie AYrt, und muf nacet geben. Ce
wird nad einem drepjabrigen Aufenthale
von cinem Hollagdifhen Sdiffe aufgenvme
men, und befrepet.

%enn mir jemald. ¢in feffes, Findlides
Bertrauen ouf Gottes Girte und Barmbere
pigfeit ndthig gewefen , (0 war 8 it
Kranf und elend , alles Troffed Dberaubt,
wiv felbff ju belfen nicht vermdgend, und
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nun unter der Gewalt wilder Men(den, die
wich gwar febr liebreich aufgenommen, von
veven i) aber , leidex! ex{f erwarten mufte,
was id) etwa in der Folge weiters ju Hoffen
pder jufitrdpten hdrce, 2War meine Lage nidhe
die {hrecElidhfte 2 und was blied miv in dies
fem graugentofen Elend itbrig 2 Nides, als
Gott, und mein fefies Bertvauen auf feine
Lorfehung !

Dieg waren meine erffen Gedanfen,
fobald idy in der Hirtte allein, und mir itbers
laffen war 5 fie waren aber aud die eingigen,
die miv dbie Sdhwdade meiner Fumpfen Sine
tien gulicf, und meine erfranfte Seele noh
su denfen fdbig war; denn gleidh darauf
uberfiel mich vas befrigfie Fieber. Ein mir
bigher unbefannter Schauder durdilicf midh
ploplich , vor [rofi bebte idh auf dem Baums
laube, und jebe Senne, bdie meine GSlicder
aneinander/ fefelte, fradite vor der Gewalt,
mit der er fie durdwithlte. Diefer Froff
wdbree wobl bey jwep Stunden 5 dann wed)-
felte ex mit Hipe ab, die wie ein Drennen-
ves Feuer durdh alle Udern lief. Meine Bruff
fiieg vom beftigen Scdlagen des Hergens,
wie bey einem Menfden, der fid auffer Athem
gelaufen bat, mit €ile auf und nieder, vad
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dbee Haud , der mir von dent Fodendem
Blate durdy die Keble fubr, war eine loderns
be Elamme, die mid gu vergebren {chien,

Sn diefem {drectlihen Suftande war
i Paum vermdgend, die Kofvd(daale mit
vem Waffer nadh dem Mund ju fihren,
um meine brennende Sunge zu fahlen, und
ben Durft dburch diefes Labnip gu [illene

Endlidh drang der Sdhoeif in grofen
Tropfen Hervor ; dief verfhaffte mir einige
Linberung, und nad furgem fam idh wies

#ber ju mir felbfi; aber FeinCdlaf in meine
Yugen ; wodurch) idh aber fo exfchopft wurs
ve, daf idh anders nidyt glaubte, ald mei-
ne Aufidfung fep nabe,

Su diefem verfanglithen Augenblid (Fellte
fich mir die Grofe meines Vergebensd in Ries
fengeftalt vor Augen, und idh bat Sott nodh
einmal mit aufgebobenen Hdindtn, daf er
miv ¢8 vergeiben, und gnddig fepa wolle;
dann empfabl idh meine Seele feiner Vaters
liebe == und.evwartete den Tod mit freudis
ger Hoffnutig.

&o fdhmaddbfete ih vie Nadt hindurd
und wit Tagesanbrud famr mein woblthdaris
ger, wilder Hausvater, von feinem 2Weib
und Kindevn, bepdevlep Gefcbledyted, bes

C

)
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gleitet, in meine Hittte, um midh 3u Oefus
den.  Aber wie evfdrafen nidt alle, daf
fie midh fo hinfdllig, und faff mit dem Tos
ve ringend fandin., Sie befpradhen fich
lange, und fHhienen iiber mid Rath ju Hals
tenn; endlid) aber verlief die Hausfran und
ibre Todhter die Hitte; evr aber und die
Gopne madten fidh nber mih ber, und ents
tleibeten midy, daf i endlich o nadet,
al$ fie mar.
A DBey diefen BVorgang , da idh nidts
i anderd vermuihete, ald daf fie mich ums=»
‘ bringen , und dann auffreffen witeden, fieng
ich dbodh an, fur mein avmfeliges Leben ,
obwobl id [don gdnglidh Bergidht darvauf
Il gethan batte, beforgt gu feyn; gab meine
o (1] Furdyt durd) weinet vud jommern deutlich
i su exfeninen , und bebte an allen Gliederny
midy ihnen aber ju widerfegen, war idh viel
su unvermdgend 5 i) mubte fie alfo maden
lafferr, wad fie wollten, und Fonnte anderd
nidts hun, ald Goft im CStillen um feinen
Bepftand anrufen.

Da idh {o unter Jittern ven vermeinten
Zod mit jebem Augenblick evwartete, famen
i 1 bepde, die Dutter mit einer Kofos(haale,
worin gelblihes Fett wav, und die Tode
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fer it einer Matfe - von Vinfer, in die
Hittte gurine ; worauf maen mid von dem
DBaumlaub auf die Matte hob , und beide
SWBeiber mich mit dem Tett am gangen Kore
per g fcbmieren, und folched mic einent
Naddruct mittelft ihrer Hande in die Haue
¢ingureiben anfiengen , daf id, {o finnenlo$
ih aud durch die fhreclidhen Kopfldh mers
sen geworden war, dodh vor Empfindung
iber diefe ungerwdhnliche Cur wiederholt auf=
gufdreven, und um Nadlaf su bitten ges
gwungen war. Alein e3 balf nidbid; id
mufte diefe foltermdfige Operation fo lans
ge erdulden, Hig die Haut trocken , und von
bem Fett auf folder nidhed mebe 3u erblie
tfen war,

Diefed narfotifdhe Mittel wurde mif
allery Genanigfeit goepmal des Taged ans
gewendef, und in Jeit von ciner Wode
und etwad Ddaritber war dad Fieber und
alfe bamit verbundenen f{ibrigens Sufidnde
aus dent Grunde geboben ; ob aber das
wiederholte Odmieren , oder aber bdie
Furdht vavor meine (o geffmwinde Genes
fung befordert Datte, weif ih jur Stunde
nidht au beftimmen,

Je
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Ingwifden mangelte miv ed unter dica
fen wobltbdtigen und liebreiden Menfden
an guter Pegung nidt; jo id muf e be:
fennen, daf fie im Punfte ded Mitleids
und Menfcbengefithld viele gefittete Curp-
vaer feby weit tbertreffen, und fie wobl gay
bey oll der wenigen Kultur ihrer Lebendare
darin befdhdamen witrden, Gined um bdas
andre fam ju ver{dicdenen Jeiten des Ta-
ges, um nad) mir su feben, und nicmald
erfchien eines mit leeren HdAnden. Sie brad-
ten mir dfterd eine Kofosnuf, wovon fie
mir, fo lange ih -clend darnieder lag, die
oarin befindlidhe Milh faugen liefen, bdie
mir unbefdhreiblih wobl that, weil fie FiHI-
te; oder aber junge Tauben oder andred
Yleined Geflitgel, das fie am Feuer brieten,
am Ofteften aber Fifde, dieitber Koblen ges
ydftet mir ver allem am befien fdymecften,
Nur Sdadve, daf feine ibrer Syeifen ge
falzen war, ob{dhon fie deffen im Ueberfluf
baben fonnten ; allein fie Hatten einen uns
ftbermindlichen Eckel vor allem Gefalzencn,
und id) fonnte e8 nach bder Jeit, va id
felbft oft Kod und Kudbelmeiffer nnter ib-
nen war , niemals dabin bringen, daf fie
fid defjen bedient hattens
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Da i mid alfo, wider felbfE eigenes
Berboffen, jur Beffevung anlich, und e
endlich fo weit bradite , daf ich fundenfang
thein Sranfenfager veelaffen founte, fielen
mir ungefdbr meine  Kleidungéfice ein,
auf die i bidher nidit gedadt hatte. Sy
fudte fie daber in allen Winfeln der Hife
ge; fand fie aber nidf; dodh war id der
Meinung : daf man e inywifden in Vera
wahrung genommen habe, und mir dann
wieder veidhen witede, wenn idh) ibrer beditrs
fen follte.- I batte dasg Hery nidbt, dars
nad ju fragen, nodh viel weniger fie gus
eitcf gu fordern, aus Furdt, fie dbavurd
ju beleidigen. 2Wie febr wurde idh aber be-
troffenn, da i cines TMorgens die Mutter
mit meincm Hemd , und die Todter mit dey
Halsbinde gefdmitdt, gur Salbung ring
treten fah,  Gin Stidh gieng mir iber die=
fen unerwarteten Anblick durdh das Herg.
% [taunte bepde an ; mufte aber bey alle
dem fiber den bigarven Farbenabftidh, fo wes
nig i dagu aufgelegt war, ladhen. Lepde
glaubten, eg gefddhe aus Freude, bdap fie
fih meines Unguged OGedient bdtten, fdlu-
gen vor Entgiicfen fiber mein Woblgefallen in
die HAnde, uad ladren aud ovollem Hoalfe.
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Cine und die andre ditafte fid damit grof-
und das BVergniigen blicfte aus bepder Augen

Was war ju thun? id fonnte, ohne
mid wider die Dantoarfeit nidt ju vers
fiindigen, diefe Stirde, fo febr i fie, wee
nigfteng das Hemd , auch bedurfte, unmpy.
lidh abfordern , und mufte mid bequemen ,
fic. um fo eher ju verfdmerzen, alé idh 0h»
nebin nidt vermdgend war, ihre mir erwies
fenen Woblthaten durd) irgend cine Gabe
3u vergelten. JNur winfdte idh, daf das
Hemd der Todter , die bereitd ein T ddden
von fedvjebn bid ficbengehn Jahren war, ju
Lheil geworden mwdre,

Diefen. namlichen Meg gieng aud meis
ne itbrige Habe, Der Nater mafte fid)
meine Jacke an, und die Sobne theilten fih
in dag Uebrige; einer nabm die Veinflei-
der, Dder andre bdie Gtriimpfe, und der
dritte endlich die Bundfhube. Was dabey
bas Seltenfte war, daf'id eben (o viele
Gtitcfe befaf, ald die Familie an Verfonen
ftarf war, und fomit eine jede dexfelben Hes
friediget werden Fonnte,

Goldergeftalt ward alled, was id hats
te, auf die freundfdaftlidfe Urt ibr Cigens
thum,. I fonute mix anders nidts dene
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Fett, ald daf, wenn idh das Unglic ge=
babt hatre , minder edelgefinnten und raubs
gierigen: Wilden in dig Hande ju fallen, fie
midh) nidh¢ nur alles Defjen mit Gewalt, fone
dern audh wobl gar nodh des Lebens felbfE
beraubt haben witeden,

Matt und {dwanfend gieng idy inteis
ner Nackeheit gunt exffenmal wieder aus nicis
ner Hittte, und lief midy vor felber auf den
Rafen nieder, Hier Hob ich neine Uugen
und Haude in Heifer Danflagung gen Hims

»
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mel fiiy dag Gk, die Wunder gottlicher
Edopfung nod einmal in' ibrem (honen
Qidhte erblicfen gu fdnnen. Die fanft ers
warmenden Strahlen der Morgenfonne fielen
durd die Bdume auf mein Angefidt, und
theilten meinen erfhlappten Gliedern Krafe
und nenes’ Leben mit,. b weidbete mit un=
andfprechlichen Wonnegefnhl meine Ungen
Bald an dem grofen blauen Gewdlbe des
Himmels, bald an den Ddunten und Stau=
ven, die inwilder Shonfeit um mid ber
ftanden, und mit ihree usditnffung meine
Qebendgeifter exrquicten,  Mein- Hery flof
vor Gutgltcfung itber , und ergof fid in
ffifen Freudenthranen,




Nody faf idh nidht lange , ald midh meis
ne Wilden erblicfren,  Mit Hdndeflat(den
und einem Freudenge(Hrey eilten fie auf mid)
gu, und nachdem fie eine Menge Senges,
vag idh nidt verftand , Hergeplaudert batten,
faften fie mich unter den Armen , und flihy.
fen mid an einen Plag, wo in Kirge dave
auf die itbrigen Hitienbewobner , . etwan
fitnfsig an der Sabl, durdy bdas Geldrme
herbey gelockt, fich ummid her verfammels
ten. Diefen , wie id muthmafte, wurde
idh, al8 ein Glied ihrer Germeinde vorge:
ftelt. Man nabhm mid fehr freudig auf;
gab mir unter Hipfen wud Springen den
Handfdlag, und dann begleitete man midh
wieder nadh meiner Hittte guriicf.  Einige
Rinuten davauf vevehree miv der BVater mei-
ner gafifreen Familie Bogen und Pfeile,
die vermuthlich cin Gegengefdent fliir meis
ne fKleivungsiicte fepn follten,

Die frifde fuft, vas gefunde Waffer,
und die Kofosmild), die id nod immer
fort genof, gaben mir in einigen Tagen mei-
ne vovigen Krdfte, und ih fah midh end-
lih im Gtande, mit den Wilden auf bdie
Jagd ju siehen, Sie lernten mir mit Boa
gen und Pfeilen umgehen, und Hald ward
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id cin coen fo guter Schitge, ald fie felb
SBenn daher der Vater mut den Sobnen in
dem Kanoe gum Fifden ausfubr , gieny id
ingwifden auf die Jagd, und Eehrse felten
ohne Beute gurinct,

Dieh war alfo die Be(ddftigung, die
id unter diefem gutmitthigen Boltlein bats
te , wobey mir dieg nod ju flaiten fam,
vaf id nacdh und nad veffen Sprade Fiins
vig, und mein 6»3;“["{.(\[ vadurd um wicles
erieichtert mwurde,

Gdon waven bercitd mebr ald drey
Sabre unter Aechgen und Seufzen verdofien,
und mit diefen gugleid alle Loffiung oers
fhrounden , jemald in diefem Gewdifor ein
Sdiff ju erwarten, dag wid einnehmen,
und nach Guropa, wobin nun alle meine
SGiinfde gielten, bringen iwitrde.

RVon diefen Gedanfen gequdlt, lag idh
in meiner Hittte, und fchauderte ber den
Gturmwind , der das Fpland mit feinent
fiiedterfichen Sebritlle durdhymirthete. Aeng iz
lidh verlief ich mein Lager , und trat vor
die Hitte, Nod ffund idh nichit lange, al
i diinfte einen Kanonenfduf yu horen, ot
(hdrfte id. mein Gehor; es gefthad cin




gwepter, der, toie miv vorfam, febe nabe
3u feyn (dien.

Nun riffen bey miv alle Ddmme ent-
gwep. I lief, der Heftigfeit des Win-
ves ungeadytet, nach der Hittte meines Wobhls
thaters , und wedte ibn.  Wir warteten
nidyt lange, o gefdab ein dritter, und in
ver Gefdywindigleit darauf aud ein vierter
©dug.

€38 ift ein Sdiff, {Hriee i freudig
aug, dad der Sturm hicher verfchlagen bat s
e8 fudt Ditlfe durdh diefe Schiiffe ! ~=

JIdh ward nun in die dufferffe Unvube
verfest, und wollte nach dem Ufer der See
binlaufen, wober id) den Shall gehore Hats
te. AUllein e$ war gocffinfer , und der
Wind, mie Regen vermifde, tobte fo grim-
mig, daf idh es, obne Lebendgefabr nidt
allerdings wagen durfte, b mufte midh
alfo big am SRorgen gedulden; aber wie
mir dad Hery vor Angf und vor Freude
gugleid {dlug , da ih nur dven Sdein ei-
ner mogliden Erldfung vor mic fah, Fann
id gar nidyt fagen.

Judeffen fieng der Tag an su graven,
Jd und mein Haudwirth mit ywepen Sohs.
nen fiegen in das Kanoe, und faden qus




139
der Budt nad dem Felfen Hinum, o fie
mit mir einfieng gelandet Hatter. Eine hos
he Srange , auf ofe ein Lumpen, weiland
meined mie angeborigen Heoudsd, feff ges
madt way, diente ung jum Wimpel, um
ung fidtbar gu maden.

9Gir batfen den Felfen Faunt guriicdges
legt, al$ wir dbas Sdiff nur einige Sees
ateilen von ungd an der Kirfie lavieren faben.
9fle vier fiengen wir nun an, aué allen
Kraften ju (drepen, und dag MWimpel von
einer Seite jur andern ju fdwingen. Man
ward unfer bald gewabhr. Dad Loot wuy=
be audgefest, und adt Mann ruderten uns
ter Degleitung eines Offiglerd in foldeat
auf und s,

aWBie mwurde ich nidht erfrent, ald fie
mich in Holldndifder Sprade fragten, ob
vas Cpland (arf bewobnt, und auf felben
an Lebendmitteln etwas su haben fep. b
antwortete in eben derfelben, daf die Uns
3abl der Eingebobrnen hocdhftens in funfyig
Kopfen befiinde, und daf anffer einem FOft2
liden Waffer nidhts ald Kofesfridte und
‘cinigc Grrandvdgel ju Haben wdren,  Sus
gleid meldete ich, daf idh ein Bernnglitcks
ter eines Dollandifden nodh Batavig bes
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fiimmten, und der ofiindifden Handlunas.
gefellfdbaft angehdrigen Sdiffes fep, das
der Rapitain DHoendbroed unter der Flagge
des Seebundesd gefithre bdtte, and bat i,
dag man mid aus dicfemr Elend erl§fen ,
und einnehmen modte. Der Dffigier pera
fpracd mir alled Wogliche, und gieng mig
vemt Boote, naddem iy ibm einen Lans
dungsplag angegeigt batte, guriict,

Jtad) einer Stunde legte fih dasd Sehiff
vor Unfer. Der Kapitain lief idh mit eben
vem Offigier, mit dem i gefprochen Hatte,
on dag Land fepen. Iy fihree fie unter
die Bdume meiner Hittte, und erzdhlte ihe
nen olle die Unglitcfsfdlle, die mid Hinters
einander getroffen Batten. Bepde wurden
geritbre von meinen Sdhicfalen, Der Kao
pitain war aber gleich erbiethig., midh nach
Batavia, wobhin das Shiff befradtet war,
eingunehmen.

MMit Ehrdnen danfte idh ihm fite diefe
@nade; aber fie war nidt die eingige, die
er mir widerfabren lief ; er befabl, mir audp
ein Shiffdfleid und alles itbrige ju reiden,

Cum meine BIofe ju bedbecken.

Das Shiff, fo fih im Sturm lek
geardeitet hatte, ward in einigen Tagen ausd?
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gebeffert , und mit Waffer verfehen, Die
gutmiithiges IBilden geigten fich audy dabey
edelgefinnt und frepgebig. Sie werehrien
dem Kapitain Kofoénitfe und Tauben, die
fie die Sage feiner Landung uber gefammelt
Batten ; .er fdhenfte ibnen aber, vmibren gus
ten Willen ju belobnen, einige Nicfjer und
Beilen , famtFifdangeln und mebreven Stits
den abgenupten Segeltaded, Aber meinen

bepden forgfaltigen Wdrterinnen perebree

er, fur die an mir mit fo gutem Crfolge
verwendete, und ibm von mir vmEdndlidy
ersdblte Curmethode , Halgforallen und viel-
farbigte Ldnder, die das AUngenehme bder
Zodter nm vieled erhdhten.

Endlich fam der Uugenblick, wo ih mich
pon meinen menf{denfreundliden Wildben ,
bie mid) drepy Jabre und finfyig Lage mit
fo wvieler Riebe gepfleget und erndbret hats
ten , trennen muften, Diefer Ubfdied that
mir eben fo webe, alg midh ibre liebreide
Anfnabme vormals gefrepet hatte. Sie be.
gleiteten midh) bi8 in das Voot unter den
gdrtlidbften Thrdnen , und fdhon lange war
bas Sdiff von der Nphede abgefabren, fo
blicben fie immer nody am Ufer, und vers
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folgten und, fo weit fie fonnfen, mit nafe
ferr Augen,
dtie foll das Andenfen diefer redlidhen
tenfdhen meinem Gedddtnif entfbwinden ;
im Zode nodh will ich midh ibrer Woh(thas
ten evinnern, und fie Daflir {egnen!
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3ebntes Kapitel

Er wird von dem Kapitain mit Schiffsfleidern
befdpentt, Sie fudhen die Strafie und ihe
Begleitungs(diff, von dem fie der Sturm
getvennt Datte. Die Fabre gebt gut von
ftatten. Crv gebt nady Waffer, und fomme
in Gefabr, von einem Haififd verfdyluche
Su werden. Seine Nettung. Sie fciffen
in die Gewaffer wifden Borneo und Celes
bes. Werden von einem Seevauber anges
fallen.  Cin Deftiges Gefedhte. Cr wird
in die See gefdhlendert, abev gevettet. Dev
Saper fliege in di¢ Luft,

—— T \ AP~

SJ) batte die Thd'e des wider midh erbofis
ten Seeglitcfes fdon fo oft und mit fo fdhrects
lihem Naddruck empfunden, daf idh wirfs
lich siteevte, als ih wmidh vemfelben neuers
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dings anvertranen mufite. Ullein idh wae
cinntal in ver Klemme, und Fonnte nid¢
anders, alg dem Serome mit Selaffenbeis
folgen , inbem idh midy mit fo vielem Unges
flitm gu [irgen geeilt batte; Dody rief idh
im & tillen gur Almad , und erneverte mein
Berglihes Vertrauen ju ibrer milden Firs
forge, mit der fie mudh Dbigher audh den
fdreclidfien Gefalbiren, wo i {dhon vers
Iobren gu fepn glaubte, ju entreiffen gewufe
bat, —

Unfre Fabrt gieng ingwifdhen mit vie-
lem Gliide von (tatten, LWir fteuerten bey
unferer Abfabet von dem Eplande anfangs
etwag nordlidy, dann aber wefilich, nmbdie
Ctrafe wiederum gu erveichen , von welder
der lepte Sturm dasd Shiff abgetricben hats
fe; und waren aud) in einigen Tagen fo
glitclich , nidy¢ nur in foldhe ecinjufabren,
fondern aud ein jroeptes Hollandifches Kaufs
fabrtepfdiff , vag in Vegleitung des Unfris
vigen von Oruba, einer der Eleinen Antils
Ten, abgefegelt , unterroegs aber ve fdhlagen
worden war , darin angutreffen. Dich vers
urfachte eine allgemeine Freude, weil man
vereint fid nunmehr im Stande fab, fidh
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flicrs , ober die haufigen Seerduber fehe uns
fidher gemadyt wurden, wider ihre Unfalle
ju vertheidigen.

Bon Wind und Wetter beglnfige fes
gelten wir nun eined dem andern im Ges
fihte in die vierte Wode, nod warfen nue
dagumal Unfer, wenn wir Mangel an LWafs
fer batten. Dicfer Fall trat nun abermal
¢in, wollren wir andersd nidht dadurdy in die
grofte Noth verfept werdens Wi fteuerten
daber auf eine Fleine Jnfel ju, die wir norda
wdrts erblickeen, und fanden endlid) einent
Plag , wo man die Schiffe mit Siderheit
por Anker legen fonnte. AUllein die RKirfle
war fiberall fo felfigt, und die Brandung
an derfelben fo (tarf, daf man ¢3 faft une
mdglich fand , mit einem Boote an das Land
ju Fommien.

€3 ift unftreitig, daf derjenige, der
einmal in Lebensgefabe war, und diefer
gliidlich entratin, endlidh fo vermwegen wird,
auch der augenfdeinliden ju trogen. Dief
war igo der Fall mit mir. I both midh
felbft an, mit dem Boote nady Waffer ju
fabren, um dadurd) die Adtung des Kapie
taing , mit der idh von ihm bebandelt wure
be, ju verdienen . und gum ZTheil aud ju

g
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geigen, daB id Dad Brod nidht umfong fref
fen wollte, was mir aug feinecy Guade tdgs
lidy gereidht wurde,

Sum Glike batte er fich fire Fdlle die-
fer Art mit Korfwdmfern verfehen , die fo
wobl das Sdwimmen erleidtern , alé audy
den, der damit befleidet iff, verwabren,
vaf er nidt an den Klippen gerquetfdt wera
ve. Durch diefes Mittel bradten wiv einen
giemlidhen Borvath nad) und nad) auf das
Sdiff. Man blieh ndmlidh mit den Boten
aufjerbalb der Brandung liegen, und die mit
Sorfwdmfern verfehene Mannfdaft fdwamune
bindurdy, Die gefullten MWafferfdfer wurden
an@tride gebunden, und {o nadh den Vs
tett: gegogen.

Bey der lepten Landung begiengen die
Matrofen das BVerfehen , ein Wafjerfaf iber
Bord gu werfen.  Deflen wieder Habhaft ju
werden, war fein anders Mittel, ald dars
nady ju fhwimmen. Id warf midh donn,
W ihnen hirlflihe Hand ju leiffen , in die
&ee, und erbafdte es bald ; allein in eben
vemt ugenblidd {hof ein ungeheurer , faff
gwangig Fuf langer Haififdh, um midh ju vers
{hlingen, durdy die Brandung. Man fdhrice
und qud dem Boote ju, und zu vetten, Die
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Matvofert , die vont der Gefahr diefer Unge:
beuer ndbere Senntnif batten , fiditeten
fih nach dem Boote; idh aber, derju roeit
borgedrungen roar, uid iHm nidt mebr ents
gehen fonnte, batte bey allent dem Schrecien,
der midy fo pldslich fiberfiel, dodh fo viel
Geifiesgegenwart, mich binter dasg Faf w
retten, wod ihut foldhed mit bepden Handen
entgegen gu Dalten. Mit einer Wath, die
dem Diaufen eines Sturmwindes dbhulich
war, {dof er thit anfgefpervtems Raden
twiverbolt auf mich birt; aber das Faf, fo
iy aud allen Krdften mit bepden Hdnden
feft bielt, verbinderte ihn , fidh sheiner gu
bemddtigen. Man {rice mit vereinter Stime
ine, und {hiug mic den Rudern, um iho
su verfdeadben, in dad Waffer ; aber verges
bens : feine YUngriffe ernenerten fidh) defjen
ungeadptet nor immer beftigers Cine Viers
telfunbe ungefdbr wayidh feinem Srimm i
tiderfiehen vermbgend; aber nun verlicfon
mid) mit einmal die Krdfte, und mit diee
fen gugleid fanf aud) der Muth. Die Ge-
faby , ein RNaub feiter Frefbegierde gu wers
derr, fund mir vor Angen, Jpt rvief idh in
der Angft su Gott um Hilfe, und fammelte
meine legten Kedfte, um fieibm mit Node

g2
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vrud enfgegen ju fehen; aber in eben diefem
fitr mid fdrecklihen Augenblid Fam ein
Seehund , der vermuthlich aud) Untheil an
mir haben wollte , unweit davon jum Vors
fdein , und gugleidh) zu meiner Rettung, Dey
Haififd Hatee ibn nidt fobald erblictt, als
er auf ibn binfdhof , und wie einen cingigen
Diffen ver(hlucte. RNun war er gefdttige,
taudyte unter , und verfhmwand ; idh aber war
vor ©dreden betdubt , und von dem lan-
gen Widerffand fo evmattet, daf idh nidt
mehr oermdgend war, durdy die Brandung
gu (hoimmen, und dasd Voot ju erveiden ;
man mufte mich fowobl als daf Faf mis
ciner Leine unnwinden, und nad demfelben
buyieren,

Diefer Borfall, den man vom Schiffe
aug gefeben Hatte, war eine neue Stufe,
auf der i mich der Gewogenbeit des Kapis
taing, Heren van der Linden, ju ndhern
dasg Glad hatte; ollein fie fam mir thewer
ju fteben, und i) modyte es nidt um alfe
Dinge der Welt jum grocitenmal wagen, fic
mir mit fo grofier Gefabe yu erringen.

Mit Waffer reidlih verfehen, vidteten
wir unfern Lauf immer nad Weffen , damit
wir nodh vor Ablauf der guten Jabhrsjeit Ba-
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tavia erveiden mdchten. Das G fund
und bigher gur Seite, und von diefem ges
Ieitet langten wir bierouf in die Strafe jwis
fhen Borneo und Celebes , willens, in deren
einer ung mit frifden Lebensmitteln ju vere
feben.

Hier verurfadten Heftige Seefrohme
und Stitrme eine grofe Berdudernng in uns
ferm Borbaben, Sdhon durd) jwep Lage
Batten wir nidt nur unfer Begleitungd(diff
aué den Yugen verlobren , fondern wir (elbfE
wurden nody in diefem Nadhmittage von ciner
®efabr ftberfallen, die ung in Furdt und
Sdrecen fepte. Der Mann im Maiforbe
fieng an_gu rufen: ein Gegel! ein Segel !
%les exfdrack; und vor Berlauf ciner Stuns
de erblickten wiv felbes deutlid).

Ban der Linden, der aus der Kavte {ah,
vaf wir dem Lande febr nabe wdren, deffen
Site vou portugiefifden Frepbeutern immes
wimmelten, {dicdte fih an , fich auf das dufs
ferfie ju vertbeidigen, b bielt mich immer
aw feiner Seite,

Sndef fepen wir unfre Fabrt, fo gutes
die Umfdnde erlaubgen, immer fort; das
feindlidhe Sdiff aber, das alle Segel geo
fpannt batte, fiund gerade auf uns ju.
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Sn diefer bangen Crmartung brad die
Nadt ein.  Kurg guvor entdecfte der Wady.
ter nord - offwdrts Land, und jupleid nody
ein ©biff, das wider den Wind auf ung
gufegelte, Jgt wurde nodmals Sdiffscarh
gebalten, und befdlofien , Beyben die Spie
ge gu biethen s vor allem aber ju tradyten ,
bas Land gu erveiden, weldes fein anders
al8 die Jnfel Borneo fepn Fonnte,

Ulein bey all der Mithe war ¢8 nids
tmoglich , dabin ju gelangen, indem ung vey
Wind gerade entgegen blies, Miftlerweile
ndberte fid vas Shiff, (o wir juerft enta
vedt batten, und ein Portuges war, immes
mebr, fo gwar, daf e$ und ungefdbr um
Mitternadt aneief: Der Kapitain foll mig
dem Boot, an feinen Bord fommen! Wiy
antworteten: daf wir fein Voot hHdtten; fie
follten fidy bis Tagedanbrudy gedulden, dann
witeden wiy und ndber erfldren. — Hierauf
gab 8 uns eine Lage, die ung feinen Sdha.
den that ; die wiv aber gleidh erwicderten,
und in der Gefdwindigfeit mit einer jeis
ten verfolgten.

It erhob fidh ein fiirdterlihes Ge:
fdbrey unter den Portugefen, das fidy ung
unter beftdndigem Fenern , ald ob fie ju cne
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geen {uchten , mebr und mebr ndberte. Dew
Sdpitain traf vagu gleide Anfaltens und
da id ibm {iaté an der Hand war, traf cin
feindlicher ©buf auf das BVerded, vif einen
DBalfen davon (08 ,.und {dleuderte midh
famme diefem itber Bord in die See,
S wufte nidt fogleidh , wie mir ge=
{dah ; Eam aber glidlid) wieder in die Hibe,
und {iber Waffer. b (Drice aus allen Krdfs

‘ten, mir cin Tau gujumwerfen, Man horte

wid 3 warf mir cines ju, und nun befrebte ich
mich, mittelt deffen, das Shiff gu exblers
tern; allein das Sdwanfen deffelben lief
miv nidt ju, e$ gu evveidhen, und ich witva
e dicfmal den unfehlbaren Tod in den Flus
then gefunden haben, Hatte mein Cetterges
{cbrep, das mir die Todedangf ausprefte,
nicht big u den Obren ded Kapitaing gee
drungen, der dann endlih einem Matrofers
befahl, mir Hilfliche Hand ju leiften, durd
deffen Bepftand idy endlidh mwiederum itber
Bord fam.

Sndeffen madten die gut angebradten
Qagen den Portugefen siemlich fupen. Cr
Hatte cinige Shitfe unter Waffer erbalten,
bicibm gefdbrlich twurden, und ibn auf die
Ciderheit feines Schiffes denfen madyten.
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Diefer Bufall bervog ihn vonung abjulaffen,
und die Fludt ju ergreifen ; aber wir liefs
fen ibn nidr mebr aug den Augen , und fegs
ten ibm ans dem grofen und Fleinem e
fitge auf das beftigfie su.

Um feinen Untergang ju be(dleunigen,
bradh wdbrenden Sefedites der Tag an, und
wir entdedten it an dem gwciten Schiffe,
das wir die Nadt itbee nicht erfennen Fonna
ten, und anfangs fite ein feindlides bielten,
gur groften Freude unfer verlovnes Begleie
tungs{diff. Bep bdiefem Undlid, da ¢8 in
dem HAugenblid der Noth jum BVorfdein
fam , wuhé ung ver fdhon hHalbgefunicne
Muths rir madien ein Frendenge(drey ,
und feuerten gugleich das grobe Sefdhig nodh
einmal auf den Kaper ab,

Gobald diefer an dem Hulfsfiffe die
bollandifche Flagge weben fab, wendete er
afles an, um fidh aud dem Befedte juriict
gu gichen , und durdh die Fludht dem Verdera
ben ju entgehen, mit dem er nun fo augens
{deinlidh bedrohet wurde. Alein fein Strice-
und Segelwert war fo erbdrmlid jugeride
tet, vaf es ibm bey alleat Vefireben une
moglidy ficl , die weite See gu erveichen,
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Stun war ihm alle Hoffoung jur Fludt

wollends bHenommen, und fein Untergang uns

permeidlich, Sn der Angft fled’te er die weific
lagge auf; ollein Kapitain van der Linden
war ded ihm ugefiigten Shaden wegen fo
exbittert wider thn, daf er nidht davanf adya
tete, und von Feinem Pardbon boren wollte,
W ibn fite diefen rduberifden Unfall nadh
Berdient su beftrafen , und ibm, was er
dafilr gu gewarten Hatte, angudeuten , fief
er die Blutfahue andhdangen.

uf diefes Jeichen nahm ibm unfer Hilfés
{hiff den Wind , und begritfte ibn juimn Wills
fomm mit gwep vollen Lagen bintereinander,
Nun ftieg feine BVerwirrung anf das duffers
fte ; dod lief er den Muth nidt finfen, und
Teiffcte nodh eine geraume Beit den Deftipfen
ABiderffand. Da er aber berveitd wifdyen
jwey Fewer lag , und weder Hofinung jum
Pardon nod jur Fludt hatte , ergriff er,
von BVergweiflung getrichben, das leste Mits
tel, legte Feuer in die Pulverfammer , und
fprengte fidh fommeallen Uebrigen in die Luft.

Dic woar ein fardterlider , einer[diifs
ternder Sdhlag , mit dem dasg Sbiff in die
2uft flog, und gugleih das (dDreclidfie
Sdaufpicl, das je einem gefublvollem Wen-
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{dhen unfee die Uugen Fommen Founte, €3
vegnete gleichfam  Jeuer und gerfifimmelte
Korper vom Hinunel tber unfre beiden Saifs
fe, baf fie daritber felbfi in Gefabr geries
then, von erfierem in Brand geftedt, und
pon der erfdwerenden Menge der leptern
unter WBafjer getaudyt juwerden, Wir fpanns
ten eiligl alle Segel auf, um diefer augens
fdeinlihen Gefabr ju entfliehen , und waren
nad) einem Fummervollenund befdwerliden
Herumftenern in diefen unfidern Gewdffern,
va deide Sdiffe febr gelitten batten, und
daber auch fehr langfam fegelten, endlidh fo
glitdflidh , fury vor Unbrudy der Nadt eine
witfte Jnfel gu erreiden, nud vor felber die
YUnfer 3u werfen, ;
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Eilftes KRapitel

@ie werfen vor einee wuffen Infel, um fid
auggubeffern , UAnfer. Dad Vegleitunggs
{diff aevath wabrender Nocht in Brande
Sunovving vectet die Fran und Toditer eines |
veichen hollandifdhen Kanfmanns. Grunds
fEein feines folgenden Glndes. E¢ wivd von
diefem an Sobnesftatt angenommen. Sie
eereidjen enblich die Jnfef Java, und legen
fidh auf der Rpede von BVatavia vor Anber.

A S e

Sd) war nundued die Sdauder bes Elends,
das mit dem Seeleben o genau , wie Seel
und Korper, verbunden iff, und id, lei-
der ! unter fo manderlenp Geffalt durd felbfE
eigne Cefobhrung fennen gelernt hatte, neuers
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dings fo abgefdredt, daf idh Gott infidn:
digft anrufte, mir die Stunde aur bald ers
fdpeinen 1t laffen , wo idh mich diefem fhrecks
lidhen und gefahroolien Leben auf immer ents
giehen, und ein vubigeres dafiir ermdplen
Eonnte.

Bir batten in diefem Seegefedite auf
anferm Sdiffe neun Todte und funfyebn
Berwundbete, und das andre an erfiern orey
und an legtern fechs , worunter der Kapis
tain felbF, uud febr gefdbrlich, begriffen
mwar; dod erlaubte weder einer nod) der an-
dere an dad Land ju fieigen, weil man nid)¢
verfihert wdre, ob nidt Kapers, die in
diefem Gewdfjer ihren Sammelplag hdrten,
ung in der Nadht nodhmals ftberfielen, wad
vas , wasd man mit fo grofer Gefabr und
fo vielent Blute gerettet bdrte, mit leicheer
Mithe erbeuteten. Man  mufite daber nur
ingwifden den untern Sohiffemdngeln, um
vas Cindringen des Waffers ju verbitten ,
abjubelfen fudjen; das Uebrige aber auf den
folgendea Zag ver(dieben,

€3 war nidt anders gu vermuthen ,
alg daf auf eine fo mibevolle Urbeit, bie
ver unglidliche Kaper veranlaft batte , je:
vem die Hube DLehagen, witede.  AYlles lag
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tm tiefen Sdlaf, um fich ju erbolen, ald
pioglich die Wadpt in dem Mafiforbe mit
erfditteender Stimme , Fener ! Fener !
vief.

Mit beiden Fhfen gugleid fprang ich
aus meiner Hangmatee, und eilte auf dasd
Needed. - Nod war auffer mir Niemand
sugegen. - I fab unfer Begleitungdfdiff in
Bellen Flammen. Was id vermodyte, {dhriee
ih im erften Sdrecen nad Rettung, Der
Rapitain Fam nod) gang fhlaftrunfen und
faft atbemlos fiber die Treppe berauf, und
vief, wo Feuer wdre; aber er bedurfte feis
ner AUntroort, feine Augen gaben ihm bdiefe
mehr ald deutlich. I lief mit nod) einigen
Matrofen, um dag grofie Boot audguwers
fen; andre folgten meinem Bepfpiel niit den
ubrigen gwepen, Uad da wir mit dem ua
frigen ju ©Stande waren, fprang der Ka-
pitain hinein , und fdric : Knorving! fomm’
er mit miv! — id folge ibm mit nodh vier
andbern, und in weniger al$ einer balben
Biertelfunde waren wiv am Vord ded bren-
nenden Sdiffes.

Bon einer beimliden Madht geleitet ere
Fletterte ich obne Serickleiter die Seitenwand
ve8 ©Odiffes, von der ih gu ciner, andern
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Beit unfehlbar in die See geftigt wdees
lief im @Gifer. (iber Dad BVerdedk und mirtén
dued die Flamunen nady der Treppenthive,
und naddem i fie aufgeriffen Hatte, cilte
id) nad) ben Cajirten , um vor allemt Webyi-
gen die Menfden ju veften,

Jd batte den Fuf faum dabin gefest ,
alg mir {dhon dad Jammergefdhrey weiblis
dher Stimmen in die Dbren flang. "Dhne
mid lange su befinnen , lief id) durdy' dest
fdmalen und finftern Roum bin, wo mid
oer Raud fafk erficdte, und idh nady Hirl-
fe rufen gebdre hatte, Cin Mann firgte fid)
miv Dier wehemitthig in die Arme. Freund!
fdriee er mit dngflier Stimme, und ers
oriff mich gitcernd bep der Hand, fomm?®
er umy ded HimmelSmwillen, und refteer nteine
Frau und Todter , Dever fie ein Raub dey
Flamimen werden ! w—

Mit_aller Beveitwilligheit lnahm i) die
evfte, die ihre Artie nach miv audfivectte,
uber die Schulter, bief fie mit untergefents
femy Angefiche fed am mich balten, und eils
fe dann mit ibr durcd) Raud und Flammen
aad) dem BVerdede,

Herr Kapitain! fagte idh su van Bey
2inden, der biex mit Lo(banfialten fih bes
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(ddftigte , Dbefdrdern Sie biefe Beute ur
weitern Siherheit! —

it diefen Worten Fehree ih in dee
Gefchroindigleit nadh der roeiten Weibsperfon
gurdef , und rettete auf die ndmliche Urt audp
dviefe gliudlich,

S ih zum drittenmal dahin Fam,
fiel mir eben: diefer Mann um den Hals,
und fufte mich, ,, Greund ! forad er ipt,
Gr foll diefen Liebesdien(t feinem Undanfhaa
ven geleiffiet Daben! aber nun muf id Jbo
nodhmals bitten, da Er (o glidlih war,
meine Frau und Todter ju vetten, bilf Er
mir and die Sdhatonille uad den Koffer,
woran mir nicht minder gelegen iff, in Sie
derbeit bringen ! —

Wir fepfen fodann eines iiber dasd ans
dere s legten, waé fidh itbrigens uodh in der
Cajitte befand ,* oben darauf, und Famen
and) damit glaclih an Ort und Stelle, Van
ber Linden licf fie darauf mit ihrem Habe
in bag Voot fepen , wogu er feinen unglitds
lidhern Freund den verwundeten Lapitain
Tegte, und fie nah feinem Shiffe befdra
bern, ~—

Snywifden wurde mit LOfLung ded
Braudes auf das ecifvigfie vorgegangen. €in
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feindlicpee Sbup Hatte fich in ven Woll(ds
cfen die im Mittelraume lagen , verfdlagen 5
durd) giehende Luft darin endlidh entyunden
und dann durdh ein nebenfiehendesd Fa mit
Fifdthran , welded vour Feuer ergriffers
worden , a8 SHiff ploglidh in Brand ges
feckt. — :

Big Tagedanbrud) war das Feuer g&ng:
lidy gelofdht. Man Fonnte dem Himmel dane
fen, baf foldes auf diefer Seite audbrad ;
hatte e jene, auf der fidh die Pulverfame
mer befand , guerft evgriffen: o wdre es
vem Sdiffe um fein Haar befer ergangen
al$ jenem des Rapers ;3 fo aber verbrannte
nur das Tau: und Segelwert, und bdief
founte, da das Sdhiff mit feiner reiden Las
dung erbalten worden , in Ridfidet dies
fer, alg eine fleinigPeit leidt ver[dhmerset
werben.

Ul i nadh) unferm Sehifie gueiidt Fant,
und tber dag Berdece bin nach meinem Aufs
entbalt ju geben im BVegriffe war, fagte
miv der Kapitain mit ladhendem Munbde:
ofnorving! Sie find ein jweiter Jafon,
Oie baben fid durd) ihre Unerfdrodenbeit
dag goldene Blief mitten aug den Flam:
wen gu bolew gewnft, Danfen Sie es dem
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Bufal, der Ihnett Hiegu ble @clmmbmvm
fdafit bat! " —

X ouftenidht, was er mit diefer Ans
{pielung] fagen wollte , und ffaunte ihn mit
unverriicften Hugen an; ftupte aber itber dad
mir wider Gewobnbeit beygelegte Wortlein
Sie, da idh bisher, fwenn er mitmiv fprad,
immer nur Er gehdre Hatre.

Meine Betroffenheit bradte ibn nod-
mebr gum ladhen, ,,Na, ja! vief er, Sie
baben fih durd Shr Heutiges Betragen das
Glid mit einmal gur Freundinn' gemads,
Sd babe vom Heren Waarterfors und fefe
ner Fomilie den Yuftrag, Jhnen: ibren Cr=
vetter aufjufihrens Folgen Sie miv! bas
Ik ermartes Siel ¥/ e

An allen meinen Gliedern fieng id) mif
¢inmal an ju beben. Bey unferm Eingriek
in die Cajitte (and Herr L aaterfort mis
auf dem Ruden fibereinander gefdhlagener
Handen; feine Frau und Jodter aber faz
gen mit unterfiligtem Houpre auf ihrem
Koffer.  Uller Augen waren ploglid  auf
mid geridset.

Hier haben Sie Hesen Knoreing, Ipren
muthigen Eyretter, fagte ber Kapitain, Hers

YWaaterfort fiel mir aber alfogleic) nm den
2
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Dals, und fprad: ,, Rodymals dante id
Jbnen , grofmitthiger Mann ! fiir den mir
und des Meinigen in der Todesgefabr ges
leifteten BDepflond: nie werde idh auch mig
oll meinem DBermdgen im Stande fepn ,
3hnen diefe Ehat nad) Berdienfien zu loha
nen; da Sie aber ju unfrer und deffen Ret-
tung alles und allein bepgetragen , und Jpr
Leben felbft , um das unfrige ju erbalten,
in die Sdange gefdlagen haben: fo ift es
aud nidt mehr als billig, fo viel in meinen
Sredften ftebt, dafie danfbar und erfenntlidy
# fepn.  Here van der Linden bat midh
gumt Zbheil mit Shren Sdhidfalen befannt
gemadt, die, wieimmer genommen , {dhrects
lidh find , und mir fowobl al8 meiner Sran
und Zodter Tbhrdnen ausgeprefit Haben,
Wiv find Jbnen alles (huldig, und idh ha-
be , einverftanden mit den Meinigen, bes
{dloffen, da Jbnen bisher das BVerhdngnif
fo febr juwider war, Cie mit demfelben
ouggufbnen , und glicklih ju maden, Sie
find , wie iy gebdrt babe, ein Kaufmonn ;
i) bin aud einer; Habe aber Beinen Sobn ,
fondern nur diefe eingige Todter ; wenn Sie
alfo Luft baben, fid mit der Haudlung ab=
iugeben; o nehme.id Sie an Sobnes frast




an, and Xbr weiteres Olid foll meine Sors

ge fepn,  Herenr van der Linden madyte idh
it meinen exfien ®efinnungert befannt, ex
foll aud Beuge der Worte fepn, die i *
o ju ihrer Berfidherung in feiner Gegens
wart gefproden habes ==

Sd ward vort biefemr uneriwdrieten
Bl fo febr fibervafht, daf i midh nidps
fopleih befinnen fonnte , wic i nidh da=
Dep su betragen bdtte; es vergiengen einige
Minaten dariiber , bevor ih meiier wie-
Der mddtig wurde. Aber ifo erwadhte idh
pidplidh.  Greudenthrdnen firgten fid avd
meinen Nugen, und mit diefen gugleidh fiel
id vor Heren Waaterfors auf die Kniee,
. fidht um gu danfen, fondernt ihn gu birten,
daf er midh feiner Gnade wiirdig finden,
und dnrdh feinen BDeytrag die Fefeln einmal
jerreiffen mddyte, mit denen mid das Ves-
bangnif bisher unydlungen hielt, —

Gr hob midy liebreid auf. Sepn Sie
subig, fagteer mitgebrodhener Stimme, uud
bitten Sie nidt um vag, was meine Sduls
bigfeit ift. I fagte Jhnen auf dem Sdyifs
fe geftern, daf Sie Jhren Bepftand Feinem
Wndanfbaren follte geleiffet Haben ; i thue
alfo mebe nidhs, alé i verfprochen babe.

L
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Bey diefen Worten fhbhete ex hich ju
feiner ®arttinn und LTodyter. Uber dicfe ey
liecbwerthen Gefdopfe, denen Seelengiite
und Sanftmuth auf der Stirne gefdrieben
flunden, waren nodh von den Sdrecen,
bie Jhnen dag Seegefedht, nodh mehr aber
der fo gefabroolle Sdiffsbrand eingejagt
batten, ju febr nicdergefdlagen, algdaf fie
fid, die Fvanf, und der Rube bedurften,
mit unnitgen Dantlagungen abyugeben vers
wodten ; vielmehr Fifite ich ihnen die Hand,
welde HoflihFeit mir von einer und der gn=
vern durdh ein fanfted Sulddeln und einem
dantbarven Hdndedrud ju meinem groften
Entgiicfen veidlich vergolten wurbde.

Nady einer Siunde , fobald fich bdie
Mannfdaft in etwad erbolt bHatte, wurden
ouf der Infel Jelte aufgefdhlagen , um dors
unter 3u Fampiren , wdbrend dem unfer
OSdiff wiederum in braudbaren Stande hera
geffellt wurde, Dief gefdiah aud) mit dem
andern ; da ¢8 aber ju feiner vollfommenen
Herfiellung u viele Jeit erforderte, und
van der Linden die Jeit benugen mufte, um
mit dem Pafjatwinde , bevor er fih ums
fepte, und aus Wefien ju blafen anfieng,
Datavia ju erveiden: fo war fein anders
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Mittel, um ed nidt im Sride gn laffen,
als daffelbe an das unfrige ju befeftigen,
und, fo gut es fidh thun lief, u tradten,
6 bi3 Malfafjer auf der Jafel Celebes ju
Befordern, wo ¢8 3eit und Gelegenbeit bae
ben witede, fid) in fegelfeffen Stande 3u
fegen.

Ut adpten Tage war unfer Sdiff in
braudhbarem Stande, Der Wind fieng an
giinftig gu toerden; wir verfaben und bina
ldnglih mit frifhem WBaffer, und fubrem
mit dem angebdngten Shiffe von der Jnfel
ab,” —

Diefe Fabrt war febr elend und dae
bey (tdts mit Gefahr verflodhten. Der mine
Defte widrige Wind fepte ung in Schyreden,
woeil wir, entweder felbfF unglijctlich ju wers
ben, oder um ung ju retten, dag andre fei-
nem Sdyidlale dberlaffen ju mifjen, gu be-
fitedhten Hatten.

Radpdem wir endlid durd) vierzehn
Zage mit Sorge und Kummer diefen Kreugs
sug fortgefept Datten, erveidten wir dodp
obne widrigen Jufall, die fo (ebnlidh ges
witnfdte Stadt Makaffer , und legten uns
alitlidy vor Unfee.




166

%S frieg wit Heven Waaterfort und
feiner liebreidhen Fawmilie ans Land, und
genof mit ibr afle Crquicung. Bey dem
erften Mittagmabl, das id bier in Malafs
far Diclt, fiengid an ju weinen, Alle frage
ten midh, was mid zu Thrdnen bewdge,
dy geftunde ibnen: daf diefed feit beveitd
finf Sabren und . efwas davitber , wo id)
mit Sapitain Hoendbroedt in St. Jago am
gritnen Borgebivg voy Aufer lag, das erfie
prdeatlidhe Mabl wdre, dap id feitbem gee
aoffen bdtte, Mutter und Todter nahmen
ntheil an meinen Thrdnen; der BVater abey
Berubigte midh) dariiber mit dews wiederbolten
Berfpreden , baf der Himmel diefe trauris
gen Tage durd) toeit froblidheve  erfepen
witkde.

Wir vecfaben und hier mit frifchen Les
Bendmitteln, und giengen am fedhsten Tage
darauf wiederum unter Segel,

Uanfre Fabrt von biee nad Java war
pon den glidlihffen Umdnden begleitets
Mind und Wetter waren ung unoudgefept
giinftig. MBir vollendeten fie in ficbengehn
Zagen, und warfen am adtgehuten auf bey
Rbede vor Batavia die Anler.
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&3 war indef Hobe Seit, daf wir Hier
anfamen s denn wdbrend diefer gangen Fabee
arbeiteten fidh die vor der wirffen Jufel auds
gebefferten Lece jum Theil wieder auf, und
lieBen (o viel Waifer ein, daf wir mit jwep e
Pumpen , woran unaufborlid gearbeiter
wurde , e8 mit genauer Noth vom Sinfen
erretten fonnten, So wedfelte tmmer eine !
Gefabr mit der andern. D Bott, weldes :
fldpterlide Seben! — :




Bwbiftes Rapitel

®r twicd von feiner woblthitiaen Familie ceidye

lidh befdpenft. INdbere Kenntniff der Ume
ftanbe devfelben. Cr erhdalt einen Vrief,
und erfabre ben Lod feines Baters. Abreio
fe nady Curopa, und Unfunft inAmferdam.
Cr wicd in Pandlungsgefhafien veewendet.
Gein glicliches Benehmen dabey. Er wird
mit der Tochter feines Woblthaters vers
mablt, und fibet unter deffen Namen die
Pandlung. Sein Blid iff gegeiindet. Ausge
brud der Uncuben in Holland. Er nimme
mit Frau und Kindern in Beagleitung feiner
Gdywiegereltern die Fludst nach Hamburg,
Deven Tod und die BVecanlaffung jur Ges
fdhichte feines Sebend. j

Scb war wie neugebobren, da id nad (o
unendlich exlittenen Danglalen , fo vielew
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ausgefiandenen  Todeddng(ien untd - andeven
gabhmenlofen Gefabren und Biderodrtigs
peiten mid endlich Guropa gurndbren wics
der bas Gl Datte. Diefer  Gedante,
und die Hoffnung, durd Heren Paaterfort
aud) fogar wider Vermuthen in diefem ges
fegneten QBeltiheile glircklich gu werden, evs
poben meine. Seele ju Gott: in filler An=
dadty uid i vief abermal ju ibm: meis
ne Sdyvitte ju fegnen,

Es war Morgens ungefdhe gegen fies
Ben Wby, alé wir ung vor Anfer legien.
RNach einer Stunde fubr Here Waatcrfort
mit feiner Familic und allent Habe in einer
Sutfde nad dem grofen Gafthof in Batar
pia , wobin id ibn zu begleiten die Ehre
patte. Jcb war {iber den Aublick der Menge
enfchen , die hier von allen Geiten gum
Worf{dein Fauten , gang in Crftannung ges
fept , und batte nidht Augen genug, alle die
Sddnbeiten ju bewundern, die fidh meinen
nengierigen Blicfen in fo mannderlen Ges
genfiduben unterwegé vorflellten. Selbf
im Goftbofe, der einem Pala dhnlich fab,
Berefdhte unter der Dienerfdaft, die ung
pmgab, die grofte Pradt.
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SBie febr idy, der vom Kopf an big quf
die Fitfe in clende, fdmupige und ecelhafo
te Sumpen gehirllt war, dagegen abfiach,
und wi¢ webe mir bas Hery that, da idh
meinen  ehemaligen Glidsumfidnden nad
badyte, Pann idh gav nicht fagen. Uudh hata
te idy diefes Gefibl feit meinen Unglficss
fdllen nie gehabt, aud nidt einmal unter
ven AWBilden , wo id) doch) gang und gar nas
cfet u geben gejroungen war; nur erft hier,
wo i) anfidadig , id will nidt fagen, prdd.
tig , gefleidete Menfdben exblidte, erwadyte
vafjelbe.  Icb verfrodh mich daber, um dies
fen gierlih Gepusten audjuweiden , und
ihnen weder jum Edel nodh yue Beradtung
ju werden, in dbas mir angewiefene Siiibe
dhen, wievormald auf der Jnfel in das Fafe

Zraurig, und dad Haupt mit der Hand
unterfige, faf id , alé Luife, Herern Wags
terfort$ Todbter, mid 3u ibrem BVater rvief.
Dag gute Madden, das feit dem Bufalle,
ver mid mit ibr und ibren Eltern belannt
madte, viele Adtung und Neigung gegen
midh batte, ward idtber den Zritbfinn, in
den fie midy veefunfen fah, febr empfindlich,
Gie fragte midy; warum id fo niederges
fhblagen ware; allcin ohne ibr die wabre Urs
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fad gu entdeclert, meldete iy qur: daf id
meinen Sdickfalen nadgedadht Hatte, —

Lafjen Sie ed gut fepn! erwicderte fie,
und [ddelte, diefe haben Sie nberfanden §
pergeffen Sie darauf, und boffen dasd Biea
fte! — it biefen Worten perlicf (ie dad
Giitbden , und id folgte ibr fdishtern.

AS i gu Herr Waaterfort in das
Qimmer trat, exblictte id) Rleidbungsfirce
aller 2rt auf einem Tifde audgebreitet. Hery
Knorring ! fpradh er mit gewdbhnlich fanfter
Gtimme , bier babe idh fiix Sie etwas ause
gewdblt, was id glaubte, daf Die auf der
Reife bediteften ; fommen wir gliklih nod
Ymiterdam , (o woilen wic ¢8 mit andern
pertautchen ! —

Bor Freude, daf idh meined Haliden
Ynguges entlediget wurde, fiel i ibm mit
9’Dunfbrgier09 um die Hand; allein er jog
fic guriic, und bat mid, derley audp in
Sufunft ju unterlaffen. Sie wirden ttid)
padurdh nur befdhdmen, fogte er, indem id
Shnen unendlih mehr {huldig bin, alé Digs
fe RKleinigPeiten je verdienen. Stehmen Sie,
wie e$ bier ift, dag Uebrige werden Sie in
Yhrem Stmmer gleichfalls vorfinden! ==
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IH nabme bann alles, wie €8 war,
und fehree Dabin jarict. BVey meinem Eins
tritt fand i) Jungfer' Luifen mit einer Frau
vor et Lifhe , bie Hemver und derley Fleis
ne Bevirefuiffe, durdaus in fedsfader An-
§abl, aus cinem Pace audfrantte, und in
der Ovvnung auf felben hinlegie, Betroffen
itber Diefe neue Wohlthat "'fFand idh, und
verffummee; aber bevor idh mir s verfab,
waren bepde aud dem Jinumer entroifdt.
%Wie die Juben um das goldene Kalb ,
eben fo forang i um meine weue Kleibung
berum. Jd founte midh an felber nidt fare
feben , mit jedem Ctirce, dagidh in die Hdne
be nabm, vanfte i) dem Geber alles Gu-
ten, der Heren Waaterfort jum Werfieug
feiner Milde und Gite auderfehen Hatte.
S warfuun die Lumpen von wir, und
begann , mid) angubleiden; faum war idh
aber mit der Dalfte ju Stande gefommen,
als Herr Waaterforid Lohnbedienter mit eis
nems Haarfranfer cintrat, der meinen Kopf,
und Boart beforgen follte. Dief war cine
neue Gutthat, die miv febr ju fatten fam;
Venn i) war in den mithefeligften Umfdns
ben, in denen id mein feben hingubringen
gesgoungen war , {overwildert, dagidh ,als
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ih im Gafthofe gufdliger Weife im Simmer
des Heren Waaterforts vor den Spiegel trat,
vor mir felbft ex{dhrack.

llen diefen ward nun mit einmal abe
gebolfen, uf das zierlidhfie gepupt, gieng |
i nun, mid) meinem SRoplthdter juerfd
gu geigen,  Meine Exfdpeinung Fam ihm uns ‘4
ervartet , {o wie meine Ummwandlung itbevs j
vafhend.  Cr ftaunte midy cinige Sefunden !
mit {arven Yugen an; al$ id aber fagte,
ennen Sie, Herr von Waaterfort, das Madys
werf ifrer Hande nidt 2 da bradh er in cin
freudiges Gelddter aug, und dann mufte id
ibn gu feiner Gemablinn und Todter be-
gleiten,

Margerith ! fprach er jur Crfiern, Hier
fibre ih dir cinen alten Vefannten auf. Cr
Hat deine Anfunft erfabren, und erfundiget
fich um dein Woblbefinden ! =

Gie erhob fid fammse der ZTodter von
ibrem Sige, und fam mir entgegen. Mit tiee
fer BVerbeugung ndberte id mid, und Pirfre
suerft ibr, dann der Todter, die Hand, Aber
weder eine nod) die andre erfanute mid. Jpt
erft, als i fie fragte: ob Sie fid denn ibs
ve$ Lafitrdgers auf dem brenntnden Sdiffe
aid)t mehr evinnersen; ig6 erft exfonnten midy
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Bepde, und ihre BVevwuadertng, wie uns
Penntlidh midh diefe nene Kleidung gemade
bdtte, war der Ausbrud von Freude, die
fie mit einmal Delebte,

Wit entglickenden Vergniigen nahm fie
midy bep der Hand, ,, b und Luife fpradh
fic, find nod Jhre grofe Sduldnerinnen,
wir wollen ung iber den Traglobn mit Jhs
nen abfinden , woyuung bigher die Gelegens
Heit gemangelt bat.”” — Jd modhte dawi=
der cinwenden , wad id wollte, ih ward
tidht angehore. Die Mutter dritcre mir ei-
nien votbfetdenen Beutel mit hundert Helldne
ber - Dufaten in eine, und die Toditer eine
goldent, mit guten Steinen veich befefte, Res
petierubr in dic andre Hand. Ber{dhmdhen
Gie, licber Herr Knorring! fagte die Muis
ter mit binreiffender Devgensgitte ; unfre tleis
ne ®abe nicht; find wir fo gliclid , unfer
Baterland ju beireten, dan follen Sic nad
Berdienfien belobnet werden! —

Kb (fand mit offeném Munde , und
fonnte nidht fprechen; die Freude diefer uns
ermarfeten Handlung hatte mir die Sunge
gang geldbmt. I fonnte nur (hauen, undy
heftete meine ffaunenden Augen bald auf beis
de arofmintbige Geberinnen , bold auf Hever
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dRaaterfort , der fih wber meine Betdubung
ven BDaud oor Ladyen bHielt. ,, Nehmen Sie
¢8, vief er wicderbolt, Siehaben ¢ um Beys
ve mebr ald ju wobl verdient! jugleid fafte
er mich an der Hand; fubete mih in fein
Simmer juriicf, und entjog midh dadurdy
der Berlegenbeit , in dieid) durdh diefe Syene
verfest ward.

Diefen Nadhmittag fubr LHerr Waaters
fort mit Frou und Todter dem Statthaler
feine Unfroartung ju maden ; mid) aber nahm
RKapitain van der Linden mit fih , die Stadt
ju befeben, Bey diefer Gelegenbeit, wo ex
von dem Glice ju fpreden fam, dad fid
mir fo unvermuthet in die Avme geworfen,
erfubr idh von ihm die ndhern Umfdnde mefs
nes Wobhlthdters und feiner Familie, o wie
jene meines ju ermartenden Oliides,

Herr Waateefort , forach ev, iff ein febr
reiher  Haudeldmann in Ymferdam. Cr
Datte auf den Jnfeln Cufiad) und Oruba in
den Eleinen Untillen besradtlidhe Plantagen,
und reiffe vor ywep Jabren , fie, aus Mifs
muth B6er den Tod feined boffnungdvollen
Sobhnes ju verfaufen, mit Frau und Lode
ter dabin; er bradte fie aud) mit vielepn Bore
theilen an Mann, und Lehre eben mit Schd.
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pen bereidert von dort gurinct. Srin Karaf-
ter iff, fo wie jener feiner Gattin, Grofis
muth und Cdelfinn ;. Bepde haben nur Eine
Geele und Einen Willen, und lichben ihre
Todter , die nun ibr funfzebnted Jabr ers
reidht hat , als dasg grofte Gut ibred bes
glivften Chetfandesd, wie fidh felbff. DHery
Waaterfort, fegte van der Linden bingu,
war fo von Shrer Unerfdrodenbeit , mit der!
Gie feine Gattinn und Todteyr aud der Feur
erdgefabr des Schiffes vetteten , fitr Sie eins
genommen , daf er mir, naddem idh ihm
alles, wag Sie mir von Ihren Eltern und
eigenen Umdnden fowobl ald Sdidfalen
felbf auvertrant haben , entdectt hatte , mit
cinemt Shwur Obethenerte, dap nur Sie,
wenn Sie fidh anders der Handlung fernerd
i widmen Luft batten, und durd) Iore Yufs
fithrung feinen Witnfden entfprddhen , feine
Zodter aus Danfharfeit jur Gattin erhols
ten follten,

Da baben Sie nun, Herr Knorring !
das Rdihfel gelofE, als idh Sie einen Hwey=
ten Jafon nannte, fagte van der Lindens
und danfen daher dem Jufalle, ber Sie miv
auf mein Sdiff gefihre, und jum Unglid
Ded andern ihr Glick beforoers Hat, Hane
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veln Sie alfo, al$ cin redlidher Mann nod
Ghre und Phidt, und denfen, daf folde
Gelegenheiten i nidt taglid eveignen, wo
man fih ffatt ded Tvaglohned ein {dhones
SMadden mit cinemt Ecbe von urehr alé
swep Millionen Gulden in ciner Nadt vers
dienen fanin! —

Mit gen Himmnel gehobenen Yugen und
Handen fhwue id ihm, mid fo ju betragern,
vag id) bes Gliades widig geadptet werden
Fonnte, dad mir fo unverdient gugedade
wdre, und niemals ju oevge(fen , wie viel
i ibm, alg dem groften Beforderer defjels
ben, ju verdanfen hatte.

Als Herr Waaterfort vou der Bifite 512;
riicffam , fiberveichte er mir einen {dwars
acfiegelten Brief unter weiner Anffdrife,
S habe unter andern audh gegen den Statt=
Balter, fagte er, des 3ufalld unfrer NRefa
tung aus dem brennenden Sdiffe erwdhne,
und ibm Sbhren Stamen genannt, Knorring,
fragte er, heift ihr Retter 3 ja! erwicderfe
i, Unter diefem Namen , fagte er, liegs
{don einige Jahre ecin Brief im Sefretan
riat, obne daf derjenige audgefunden wera
den fonnte , an den ev in Batavia geftell
war. Der Sefvetaly mufte mic ihn Hbers

m
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geben, mweil die Yuffdrift volfommen an ‘
Gie lautete.

Sdon der Anblict Nberfdrbte midh mic
Todbtenbldfte, und vor Jitternwar id Faum
vermdgend , ibn ju erbredhen. Cr war von
dem Budhalter meined BVaterd, nnd von eben
dem unterfdhrieben , deyr midh nad Kiel ges
fuhre Hatte,

2330t Herr Vater, fd‘mb er, ift mebe
aud Gram fiber ihre Entweidung, als aud
Alter oder Eorperlidher Shwadbeit verfiors
ben., Cine Stunde vor feinem Hinfdeiden
gab er miv den Unftrag, Jbnen feinen Tod,
nnd jugleid audy, daf er Jhnen vergichen
babe, nadh Batavia gu  melben, wo Sie
nad) den Beridhten, die er dariiber einges
Holt batte, in cinemt Comptoir ffaioniret
wdren, Gy hat Sie in der Todesfiunde nod
gefegnet, und ®ott angerufen, daf es Jbhs
nen wobl und glirdlich ergehen moge. Jbhe
Grebtheil von funfiigtaufend Ehalern iff aus
der Handlung genomunten , und Sidyerheits=
wegen 3u Handen des Magifivatd in Slid-
ftadt geleget worden; Jhee Frau Stiefmuts
ter aber Dbat feitdem wieder geheprathet ,
und bie Handlung geht nun unter dev Fire
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ma Glias Mangold in GliidFadt, mit gutent
Erfolge, u. f. w.*

Sy glaubte vor Sdmers fiber den Tod
meines Voters vergehen ju mitfien , und
weinte findlidhe ThHrduene  Ib gab das
Gdreiben Herrn Waaterfort; er durdhlad
¢d, unb fudbte mich mit Bephiilfe feiner Gata
gin und Todter ju Dbefdnftigen. Idb Dbabe
Gie, licber Herr Kuorring ! an Sohnesd
fiaft angenomumen, fehen Sie mid) nun als
pren BVater an, fogte ex von Mitleid und
meinen Shrdnen gerithre, und drivcfte midh
an fein Hers.

Dief war dew lefte, aber andh ver ents
pfindlidte Streidy, den mir dag Verhdngs
nif, wo id nad fo pielem Anfcheine gl
lidber Sufunft von feiner e nidts mehy
befitvdhten ju diirfen glaubte, mit altgewobns
temt Grimm verfepte; das liebreiche Bures
dert aber, und der fiffe Troff weiner uners
midveten YBoblthdter Hemmten gvar nad
und nad meine Thranen , dod) die Wunbde,
die meinem Hergen gefdlagen worden, blus
tete im Stillen nod lange , und erforderte
um (o meby Seit gur Heilung, je tiefer Dice
{elbe war,
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Endlidy tirckte die Stunde unfrer 96s
yeife von Batavia hevan, Wir hatten aber,
mal bad Glick, mit dem Sdiffe unfres
Jrennded, Herrn van der Linden , dasg ina
poifdhen nah Curopa befradhtet worden ,
unter Segel ju geben, und lidheeten untep
ben gliicflichften Afpeffen am drepjehnten
May 1778 die Anfer, Der dflicdhe Paffats
wind , ein qut befellted und mif allen Cpa
forverniffen veidblich verfebened ShHiff, dann
ein- audgerafictes Sdiffdoolf verfpraden
und die glirctlichte Fabrt, Schnell durdys
fditten wir die Gewdffer, und fegelten am
eilften Tage darauf bie englifhe Jufel Ste
Helena in der Catferunng ciniger twenigen
Geemeilen im vollem Fluge vorbey.

Cine Stunde ungefabe davauf, mwurde
utan unoermuthet cefdrect.  Das Sdiff
befam pldglih einen (o beftigen Stof, alé
toenn 8 auf einen oveérborgenen Felfen ge=
Yaufea wdre. Alle , wie wiv waren, fielen
fiber und fiber, und geciethen in die grofite
Beftiirgung. I wollte mit Herrn Waas
terfort nad den BVerdecke eilen ; alicin Muts
fer und Todter ficlen mir in die Urme, uud
baten mich auf das dringendfie, fie nidht ju
peviaffen,  Uber ¢ Datte weiter Feine une
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glhclichen Folgen. Man fah a3 Waffer
vings umber mit Blut befdrbt, und {dlof
baraus , daf das Shiff, wie e fich oiels
mal creignet, im fdhnelien Cauf einen Walle
fifdh gefireift hHaben mife, wovon ung Peiu
Sdaden juwadfen fonnte.

amit immer giinftigen Seqeln durdfdnite
fert wir nun and) den Aequator. Hier bes
famen wir jwar einigemal widrige Winde
und fleine Sehrme, dod Hielten fie unfern
2auf im geringfien nide auf , und wir wars
fen nur auf der Infel WMadeva, nm AWaffer
einjunchuten , und ung durc) einen Tag s
erquicfen, die Anfer.  BVon da aus fepter
wir-unfre Mbrt durdh das atlantifthe DMeer
fort, erveidyten die uiderfee glinklich, und
liefen endlich m @ und gefund in Den Xte
yel ein, 5
Mein Hery crgof fidh, fodald ih dasd
Qand betreten Hatte, abermal in geheimen
Sreudenthrdnen , und flof in danfoollen
Seufyern jum Himmel fiber, fite die Gnas
be meiner Tdyon vergoeifelten Rettung.

Heren Waaterforts und feiner Familie
Sinfunft n feinem Haufe, dag in der Prins
senfivafe, cinem der {Honften Plage in Amas
fferbam, fluud , wir allen feinen Jutinkges
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Yafjenten ein feftlicher , ein freudenveicher Tags
wad fie aber oud mir maden follten, den
eineg und Dad -andre mit vorjiglidher Ach-
tung, und, fo su fagen , auf dent verfrau=
teften Fuf bebandelte, wubten fie nide,

Nadh einigen Zagen, fobald wir ung
pon den Uugemddlicdhfeiten erhohlt batten,
ward id ju gang Pleinen Gefdhdften vermwens
vet, uit fehen gu laffen, in wie weif mef-
ne Handungsfenntniffe rveichten  Aber dief
war miv Gpielwerf , und Herr Waaterfore
fah bald ecin, bdaf s aud auffer Holland
Handlungdver(idudige gdbe , die ihre 3oge
linge 3u braud)bare Menfden gu bilden geo
fdyicft wdren, Gy vertraute mir immer grofs
fere, und naddem er meinen Fleif , meine
Pinftlidfeit , (o wie mein Betragen in als
Tem: und jedemt auf das (irengfte gepritfet,
und midh gang nad dem Wunfd feines Hers
gens befunden Batte, Giberlief ex meiner Cins
fibt alleg dag, war vorhin nur feinem Suts
adhten allein obgelegen Datte,

Diek war der erfte Shritt, den id
auf der neuen Babn ju meinem Glircke madhs
te. 3wep Sabre und etroad daritber vers
folgte ih ihn unermitdet, ald mid cines
Abends Herr Waaterfort, da er mit Fran
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and Todbter famme mir alleine nod am Zie
fde faf , mit diefen Worten anvedets:

,,Here Knorring! Sie feanen nun meis
ne Gefdhdfte fo gut, wie ich, und hHabem
fidy bigher Davin gu meinem grdfiten Bers
gritgen ausgegeichnet, Jd nabm Sie an
Gobnesfiatt an, und verfprad Ionen, ald
Bater fitr vag Glic Jorer Tage ju forgen;
i will ¢8 aud), denn Sie verbienen ed in
vieler RNirckfiht, Sagen Sie mir nun, ohs
ne fich, nody Yhr Hery gu verldugnen, fitha
len Sic Neigung zu meiner Todyter 2

Ul wenn ein Bligftrahl in mid) gefabe
ten wdre, forang id vom &ip auf, und
warf mih vor Bater und Nutter auf die
Kniee. Sa! fapte iy, und legte dabey bdie
Hand auf mein Hery Ja! — wenn ich diea
{es Oliicfes wiirdig befunden werde: fo bes
fenne idh) , daf i) Jungfer Luifen von gane
jor Seele liebe, nnd meine Glirctfeligfeit nup
in ibrem Defige finden witrde. Gotf fep
Beuge meiner Worte! == Gut! fprach erv,
und wendete fid gur Todter. Und was fagt
vein Hery ju der Frage, die i, wie du
gehdre baft, an Heren Knorving geftellt has
be? denff oud) du fo, wie er? — Luife
wurde big unter die Dpren voth, uud fie
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&,Iud)faﬂé auf ihve Knices bielt aber die
Hand fir die Augen, und (agte mit jungs
fraulidh verfddmeer Stimme: Ja! id licoe
Heven Knorving feiner {Houen Cigenfdhaften
wegen, und weede ihn fminer lieben !
a1 fprad igt Herr Waaterfore, ja,
meine Kinder! eure Winf{de (ollen erfirlle
werden 3 ibr fepd eine deg andern witrs
Dig! = und nun nahm er bepde unfre Hitte
de, und legte fie mit diefen Worten in eitts
anber ' i verforede end) hiemit Keaft meis
ner vdterliden Gewalt, einverffanden mit
meiner Gattinn, alé ein Fnfriges Ehepaar
witfammen ! Gott fegne euren Bund , und
nun fhfet eudh jum eiden defjelben !
Big ju Thrdnen gerithre, fiel idh und
Luife cinander in die Arme, und umfiengen
und pdeelicg.  Beive Cleevn briicften ung
hierauf mit allem Gefuithl der Liebe an ibr
{dlagendes Herg, und benegen ut ifve ZBan=
gen mit 3dbren Dder Freude. m adten
Fage darouf, als an Quifeng Namensfeft,
worden wir bep einer grofen TVerfanumlung
nach dem Kirdhengedrand ebelid) vesbunben,
und von diefent Augenblick an begann metne
®litdfcligheit , an der Luife { sugleidh SUna
theil nahm,
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@ichen Nabre [Hte idh gue Freude uns
fever gelichten Eltern mit meiner partlidhen
Gattinn in dem gufriedenfien Eheflande ,
wdbrend weldem fie wid drepmal - Fum
alliicklidhften Bater madte, RNod immer
fitbrte idh die Handlung in meines Sdwie=
gervaterg Namen , ald die Uaruben in Hole
Tand ploplid augbraden , und unfre gemeina
fdaftlide Gl feligfeis mit einmal ger(torten.
3n difer Berlegenbeit war anders nidhté
s thun, o8 fein Deil in der Tludt ju {ue
den, um nide ganglich gum Bertley gu oeys
dee Mein Schwicgervater war oud (0
glfxcfli:b, bey eincr Million nodh u vetren 5
aber aud ungludlidh genug , gwepmal fo
piel §u verlieren, it diefem nabmen wie
die erfie @elegenbeit, um vad Hamburg ju
entwifden, und liefen ung alida nieder.
Drey Yabhre (ebten wir in diefems rubis
gen Aufenthalt , ald das Rerhdngnif , dad
midh Sabrelang die firffe Rufriedenbeit gee
nicGen Tief , meine beyden gelichten Sdwies
gereltern , einige Wodhen bintereinander ,
und von der Oeite rif. Diefer Tobdtenfall
perfefte midh und meine Gattin in die tiefs
fie Traurigfeit; und nur wifte Kinder, die
in gwep Sohnen und einer Todtey beftehen,
N
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waren vermdgend , unfesn Shmery fber dies
fen Berluft gu lindern.

Y diefen traufigen Stunden (dried ich
meine Lebendgefdidte und die Ungliidsfdlle,
bie damit verflodten waren, um meinen
RQindern, wenn fie erwadfen follten, und
i oieleiht nidt mebr fepn mddte, dod
¢in Undenfen gu Dinterlaffen, und fie das
durd) ju warnen , jeden unitberlegten Ehrite
auf bag forgfdltigfte ju meiden, damit fie
nidt einft eben fo unglirlich wipden , wie
ibr Bater,
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	Viertes Kapitel. Abreise von Amsterdam. Die Fahrt ist sehr unruhig. Das Unglück verfolgt ihn auf allen Wegen. Er verliert seinen Gönner im Teneriffa durch den Tod, und die Aussichten seines Glückes. Der Kapitain nimmt sich aus Erbarmen seier an. Ein Sturm verschlägt sie, doch retten sie sich dießmal, und erreichen St. Jago am grünen Vorgebirg.
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	Fünftes Kapitel. Unglückliche Ahndungen verschlimmern seine ohnehin elenden Umstände. Sie kämpfen auf der neuen Fahrt unausgesetzt mit Wind und Wellen. Ein schreckliches Ungewitter vergrößert ihre Noth. Sie leiden in einem unbekannten Gewässer Schiffbruch. Alles geht zu Grunde, er allein wird gerettet, und auf eine unbewohnte Insel geworfen. Sein Rufen zu Gott. Er schlägt seine Wohnung in einem hohlen Baume auf.
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	Sechstes Kapitel. Hunger und Durst zwingen ihn nach ihrer Befriedigung zu trachten. Er wagt sich tiefer in die Insel. findet aber nichts. Seine Verzweiflung. Er will sich ermorden. Ein Zufall verhindert ihn daran. Reue über dieses Vergehen. Er wird gesättiget. Die Vorsehung leitet ihn. Er findet Obstbäume. Verirrt sich. Seine Angst. Er bringt die Nacht auf einem Baum zu. Weitere Entdeckung. Er trifft auf eine Bucht, und findet ein Faß, das von nun an seine Wohung wird.
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	Siebentes Kapitel. Seine Umstände werden leidentlich. Ein Sturm setzt ihn neuerdings in Angst und Schrecken. Die Insel wird dadurch erschüttert. Er fürchtet seinen Untergang. Er hört von der See her einen Kanonenschuß. Plötzliche Freude in Mitte des Ungestüms. Ein spanisches Schiff wird in dieses Gewässer verschlagen. Es errettet ihn aus seiner Einöde. Er geht mit unter Segel.
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	Achtes Kapitel. Er muß Matrosendienste thun. Sie werden von einem Kaper in der Nacht angegriffen. Ihre Vertheidiung. Er erwirbt sich dabey Lob. Dieser sinkt in Grunde. Er geht mit dem Boote nach Wasser. Ein Sturm treibt sie nach dem Schiffe zurück. Alle retten sich. Er stürzt in die stürmende See, und blieb eine Beute der Wellen, die ihn endlich auf eine Sankbank warfen. Krank und elend erlößten ihn Wilde, und führten ihn liebreich in ihre Hütten.
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	Neuntes Kapitel. Sein Elend steigt auf das höchste. Er ringet mit dem Tod. Die Wilden pflegen ihn auf das beste. Eine Wunderkur wird von ihnen an ihm verwendet. Seine Besserung und Lebensart unter diesen guten Geschöpfen. Er kommt um seine Kleidung auf die freudigste Art, und muß nacket gehen. Er wird nach einem dreyjährigen Aufenthalt von einem holländischen Schiffe aufgenommen, und befreyet.
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	Zehntes Kapitel. Er wird von dem Kapitain mit Schiffskleidern beschenkt. Sie suchen die Straße und ihre Begleitungsschiff, von dem sie der Sturm getrennt hatte. Die Fahrt geht gut von statten. Er geht nach Wasser, und kommt in Gefahr, von einem Haifisch verschluckt zu werden. Seine Rettung. Sie schiffen in die Gewässer zwischen Borneo und Celebes. Werden von einem Seeräuber angefallen. Ein heftiges Gefechte. Er wird in die See geschleudert, aber gerettet. Der Kaper fliegt in die Luft.
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	Eilftes Kapitel. Sie werfen vor einer wüsten Insel, um sich auszubessern, Anker. Das Begleitungsschiff geräth währender Nacht in Brand. Korring rettet die Frau und Tochter eines reichen holländischen Kaufmanns. Grundstein seines folgenden Glückes. Er wird von diesem an Sohnesstatt angenommen. Sie erreichen endlich die Insel Java, und legen sich auf der Rhede von Batavia vor Anker.
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167

	Zwölftes Kapitel. Er wird von seiner wohlthätigen Familie reichlich beschenkt. Nähere Kenntniß der Umstände derselben. Er erhält einen Brief, und erfährt den Tod seines Vaters. Abreise nach Europa, und Ankunft in Amsterdam. Er wird in Handlungsgeschäften verwendet. Sein glückliches Benehmen dabey. Er wird mit der Tochter seines Wohlthäters vermählt, und führt unter dessen Namen die Handlung. Sein Glück ist gegründet. Ausbruch der Unruhen in Holland. ...
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